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Die neue brit. Offenſive. 


London berichtet „erſchütterude“ Ergeh⸗ 


niſſe derſelben. 


Oeſterreicher ingen über 27,000. 


Geriefert 


nr 


Tr 
8. 


von d 
London, — Ir Priten beanigrudıen, bei — neuen Offen—⸗ 
five an der nordweſtlichen Front bis geſtern Nachmittag bereits über 5000 
Deutiche gefangen genommen und 8 belgiſche Plätze ſowie den Meſſines— 
Wotſchaete Höhenkamm genommen zu haben, welcher angeblich die ganzen 
deutſchen Linien in Belgien beherricht! Die Deutſchen ſollen „völlig be⸗ 
taubt“ jein. | 
Britiſche Front in Frankreich, 8S. Juni. D 
ſchon von über 6000 bei ihrer nenen Offenſive gefangenen Deutſchen und 
ſagen, es würden noch immer mehr cingrbracht! 
„Die Erde öffnete ſich, und 


ſoaAierten md der ‚Iinttes Preß Aſociation 


Den” 


Rordringens. 


Viele deutſche Geſchütze jolien zeritürt, aber einine deutiche Batterien | 


jollen in jo aut wie heilem Zuitande nenomnten worden jein. 
Ponden, 8. Es day, 
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Verlin, 8. Juni. Meber Das deutiche Hauptanar— 
tier berichtet am Nachmittag (ioweit der Yendoner Zenior den Bericht 


durdlieg), dat die deutichen Streitfräite an der belatidıen rent aus dem 


vv 


- 


enden.) 


dünnen Toriprung, der ſich weſtwärts ausſtreckte, zurückgezogen worden 


ſind, und zwar nach einer ſchön vorher eingerichteten 


„Nernen-Stellung“ zwiſchen der Kanal-Beuge nördlich von Hallebeke und 
dem Dawe-BVecken, zwei Kilometer weſtlich ven Warneſton. | 
| 
! 
| 
| 


(Ren und „voll 
Rede 


einer Ueberraſchung tandigen 

Deutſchen kann alſo wohl kaum die 
Berlin, 8. Juni. Das dentſche Hauptquartier meldete noch weiter: 
„Die Angriffe der Briten zwiſchen Ypern 
Ploegſteert (nördlich von Armentiereés 
einent Tage, von den Niederſchleswigs- und Württem 
bergas-Regimentern zurückgeſchlagen, bis jüdsitlich von Mpern 

Anch kämpften wir erfolgreich am ſüdlichen Flügel des Schlocht— 
feldes. 

Nur zu St. Eloi, Wytſchaete und Meſſines 
infolge von Exploſionen in unſere Stellungen zu dringen. 
Gegenangriff aber, von Garde und benriihen Trimpen,' 
trieb den Keind ;urüd, nnd weiter nördlich braditen Friiche 
Meierven ihn zum Ztillitand 

Dod> wurden ipäter unicre tapferen Truppen aus einem Meitwärts- 
Seriprung nad einer borher cinneri MA Stellung 

Berlin, 8. Juni. Ueber London. 
dete geſtern Abend noch: 


Betäubung“ 
jein!) 


und dem Walde von 
wurden, nad einem Feier von 


zurückgezogen. 


„Weſtliche Front — Im Winkel von Wutſchaete iſt der Feind in das 


Gebiet unſerer vorderſten Stellungen eingebrochen. 
wogende Schlacht dauert noch immer mit Heftigkeit an. 


Die hin- und her— 


„Oeſtlicher Kriegsſchauplatz und mazedoniſche Front 
eigniſſe von Bedeutung.“ 

Berlin, 8. Juni. D 
beiaat noaı des Näheren: 

„Armeearuppe Kronprinz huppredt von Banern — Zwiicden Apern | 
und Armentieres hat seit neitern der Mrtilleriefampf mit unverminderter 
Starfe aetsbt. Sente ira flammte die Schlacht in Flandern nach aus— 
gedehnten Minenſprengungen und heftigſtem Trommelfeuer mit briti 
ſchen Infantericangriffen voll auf. Auch vom La Baſſeekanal bis zum 
Südufer der Scarpe dauerte die Tätigkeit der Artillerie mit anßerordent 
licher Heftigkeit an. Bei Hulloch, Loos, Lievin und Roeux ſchlugen die 
vor Tagesanbruch unternommenen örtlichen Angriffe der Engländer fehl. 

„Armeegruppe deutſcher Kronprinz Kurz nachdem nieder— 
rheiniſche Füſiliere aus franzöſiſchen Schanzen an der Straße 
Fınon-Jony mac erbittertem Dandacmenge eine Anzahl von Gefangenen 
eingebracht und die Aufmerkſamkeit des 
lenkt hatten, ergriffen — unſerer Meininger, Hannovera— 
ner, Schleswig-Holſteiner und Braudenburger Regi 


Neine Er⸗ 


er volle Bericht vom geſtrigen Spätnachmittag 


menter am irichen — Beſitz von den feindlichen Stellangen auf den | 


Shemin des Tames, jndlih Parany-silain, in einer Arontausdehnung 
von nahezu zwei Kilometern. Wirkungsvoll unteritust von unserer XÄr- 


und Truppen des 7. Sturmbataillons, das jidh in den letten 
jonders ansaczeicdinet hat, eroberien die Nomragnien troß des zähen feind- 
lien Wideritandes alle ihnen zugewieienen Ziele. 
Yinie richtete der Keind ipäter 
angriffe, die bis 
wurden. 

„Uniere Iruppen Itsierten an Seiangenen 14 Tifisiere und 543 
Wann cin. Gs wurden eme Nenolverfanone, 15 Maihinengeidrüre und 
mehrere (Sranatenwerfer erbentet. 

„Armeegruppe Herzog Nibredit von 
fieh nichts von Bedenr’ung ereinnet. 

„an Yuitfampien würden acht britiiche Neroplane abaeichoiien, davon 

ner von Yeutnant Vor, der damit jeinen 34. Yurftiicg errang.“ 

Varis, 8. Das franzöſiſche Kriegsamt meldete am Mittag: 

Heftiges Kämpien dauerte Nacht hindurch unterhalb 

Ou fort. Deutſche Infantericangrifie zwiſchen St. 

wurden durch franzciiiches zum Einhaltg 


heftige Feuerwellen und ſtarke Gegen— 
im die Ipäte Nacht daxerten und jammtlich abgeſchlagen 


un. 


Württemberg — Weitern hat 


x . 
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Oeſterreichiſch⸗ungariſcher Bericht. 

Wien, 8. Juni. Ueber London. 
öſterreich - ungariſche Hauptanartier: 

„Italieniſcher Kriegsſchauplatz: Am Iſonzo ſetzte der Feind geſtern 

mit größter Zähigkeit ſeine Verſuche fort, die ihm am Montag entriſſenen 

Stellungen um jeden Preis wieder zu erobern. Das Schlachtfeld von 


Jamiano war abermals der Schauplatz eines Ringens von äußerſter Hef-⸗ 
tigkeit 


Geſtern Abend berichtete das 


F Diele 


e Briten inredien jeßt ! 


die deutſchen Linien verſchwanden“, —— 
fo icildert cin Breiforreipondent die Grafinunn dieies „welterſchüttern⸗ 


Marſchalls 


| eingelieferten Gefangenen anf über 


aelana es dem Feinde, | 
Gin ſtarier 


Die Juſaſſen gerieten un 


as Große Hauptquartier mel⸗ 


jetzt 
ſtänden. 


ſchiffes 
nach der Verſenkung ihres 


pt En —— | 
Feindes auf dieſen Abſchnitt ge- 


Gegen die gewonnene 
und auch im Umkreis von 


Ser — ameritanijche | 


Ra 


„Die italienischen Mailenangriffe braden überall mit jchtweren Ver- 

Initen fir den eind zufammen. 30 Tffiziere and über 500 Mann blieben 
in unferen Händen und braditen die Gejammtzahl der jeit dem 12. Mai 
27,000. 
Ku. „Am gleichen Tage durchſtießen unſere Sturmtruppen erfolgreich die 
feir dlichen Stellungen im Dreizinnengebiet. Im Suganatal und auf 
dem Siebenſtädteplato entwickelten die italieniſchen Batterien geſtern leb— 
haftere Feuertätigkeit. 

„Im Gailtal wurde ein italieniſcher Schlachtzweidecker abgeſchoſſen. 
verwundet in Gefangenſchaft. 


„Südöſtlicher Kriegsſchauplatz: 
banien) trieben nniere 
tal zurüf.” 

dine, Italien, S. Ami. (Mleber Paris.) Halbamtlich wird hier, 
Inemeldet, Dejterreih habe cine agewaltine Nonzentrirung von Streitkräf⸗ 
ten an der italieniſchen Front zuwege gebracht, indem es Truppen von de r 

ruſſiſchen Front zurückgezogen habe. Man ſchätze, daß den Italienern 
zwei Drittel der ganzen 


In der Gegend ſüdöſtlich Berat (Al-— 
Deckungstruvpen feindliche Abteilungen im Oſun— 


U Boot verſenkt großen amerikaniſchen Dampfer 


Paris, 8. Juni. — des franzöſiſchen dreimaſtigen Segel- 
„Jeanne Cordennier“ melden, daß ein Tauchbort einen großen 
amerifaniichen Dampfer torvedirt und die kleinen Boote, in welchen die 


Bemannung entraun, beſchoöſſen und verſenkt habe. 


Der frauzöſiſche Dreimaſter war am 31. Mai im Engliſchen Kanal 
torpedirt worden, und die Beſatzung erreichte in offenen Booten Havbre. 
Die Leute erklären, daß ſie die Zerſtörnng des amerikaniſchen Schiffes, 
eigenen Fahrzeuges, mit anſahen. 


Hauptſtadt San Salvadors zerſtört! 
Ietevbonifb vom der „NUN. Breit shermittelt 
Waſhington, D. C. 8. Inni. 
Salvador, die — der mittelamerifaniihen Nepublif San Zal- | 
dador, vollitändin zeritürt worden jei, — man weik no nicht, ob durch 
Sturm oder Erdbeben oder Vulkanausbruch! 
Waſhington, D. C., 8. Juni. Der Geſandte der Ver. Staaten in 
Salvador meldet, daß die Zerſtörung des größten Teiles der Stadt durch 


einen Vnlkanausbruch verurſacht worden ſei. Es folgte ein großes Fener, 


das aber jert unter Kontrolle iſt. 
tillerie, den Minenwerfern und Fliegern, und begleitet von den Pionieren 


Wochen be⸗— 
cher nach dem Schauplatz der Vulkan- und Feuerkataſtrophe von Salvador 


epboenitch von der 


A ir 


Treffe“ übersnittett 


Zan an del Sur, — 8. Juni. Ein Korreſpondent, wel-⸗ 


vorgedrungen iſt, berichtet, daß jetzt die ganze Stadt in Trümmern liegt, 
30 Meilen Alles zerſtört iſt! 

Waſhington, D. C., 8. Juni. Die erſte Kunde über die Kataſtrophe 
hatte der amerikaniſche (Heiandte Yong geitern Abend un 9 ihr geiandt,— 
diejelbe aber blieb weit hinter dem Tatbeitand zurück und ſprach blos von 
der Zerſtörung eines Teiles der Stadt! 

Wie es ſcheint, begannen Donnerstaga 
Erderſchüftterungen, und dieſelben dauerten mehr oder minder ſtark bis 
uf 9 Uhr fort. Dann ſpie der Vukan bvon San Salvador Feuer und 
Rarich a Noch ein ſehr heitiger Erdſtoß folgte, und darauf eine Reihe 
J— und zur ſelben Zeit ergoß ſich ein gewaltiger und ſtetiger 
Aſchenregen über die Stadt! 

Das amerikaniſche Geſandtſchaftsgebäude iſt ebenfalls 
geworden: doch konnten die Akten gerettet werden. 

Bis jetzt wird noch nichts über Menſchenverluſt berichtet. 
San Inan del Sur, 8. Juni. Aus Tegucigalpa, Honduras, 

noch die Meldung ein, daß auch die Städte Quezaltipaque, Nejapa, Suchi— 
choto, Paienal Armenios und Meijicanos zerſtört worden ſind! 
res wer eine Vorſtadt von San Salvador. 

(Die Stadt San Zalrador jelber hatte iiber 60,000 Einwohner. ı 


Ausb Italien verweisert Däjie. 
Rom tiber Barıs), 8. Sun. Der Mintiter des Innern von Italien, 
Sgr. Orlando, hat das Gerücht beſtätigt, daß den italieniſchen Sozia⸗ 
liſten, welche die Konferenz in Stockholm beſuchen, wollen, die Päſſe ver— 
weigert werden. Er hält dieſe Zuſammenkunft für ein von den ruſſiſchen 
— Radikalen unterſtüthtes Manöver der nae 


bend gegen 6.,35 Uhr heftige 


34 a 


öſterreich ungariſchen Armee gegenüber⸗ 


Es trifft die Schreckenskunde ein, daß 


unbewohnbar 


trifft |» 


Letzte⸗ 
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Nicht ſehr erhebend. 


Rußland taumelt zwiſchen „Zarismus“ Die bisher befannten Ergehniſſe 


und „Mobismus“ 


| Kann derzeit nicht Fämpien.. 


| — 


(GGeltefert von der „Afſoztiirten Brot und den „United Brei Aſociations“.) 


IR 


Betersbura, 8. Sum. Ruß 

Zaren: und Wobwirtichaft. Dem müllen Amerifa und die W- 
|füürten fraftig die Stirn bieten, denn unter den gegenwärtigen Verhalt- 
Inilien wird Nuhlard nicht mehr weiterfampfen. Es man aber ein Wedel 
\ eintreten, und die Wiünfichfeit dit vorhanden, dat 


Wirrwarr Wandel geſchaffen wird; zu bemerken iſt davon bis jetzt jedoch 


land ſteht gegenwärtig in der Schwebe 


Militärregiſtrirnug. 


Hälfte will Bejreiung! 


„Mfostirten Rreofie* 
Wajhington, D. G., 


Unned PR Afllseietions“.) 
< häbungen, weld;e ii aut vollitän- 


Geliefert von der und den , 


8. Juni. 


dige Berichte von ſieben Staaten der Union und dem Diſtrikt Columbia 


| 


im gegenwärtigen | 


Der „itarfe Mann” icheint noch nicht gefunden jein, obaleid | 


der triensminiiter Nterensfu troß neihwädter Heiundheit Tag und Nacht 


Ibemiht iit,. geordnete Znirande herbeizuführen. Aus jenen Neden und 


Bemerkungen farn man aber erichen, day jeine Hoffinunaen wicht allzu, 


* ſind. 

In einem großen Bankgebäude wurde von angeſehenen Geſchäfts— 
leuten, Bankiers, Mitgliedern des Adedls, im Ganzen von etwa 500 wohl— 
bekannten Perſönlichkeiten eine Verſammlung abgehalten, um gegen die 
Gewaltherrſchaft des Pöbels Maßnahmen zu treffen. Nur ein Diktator 
wird imftande jein, die Disziplin wiederherzuitellen und die Truppen zu 
| einer neuen Tifenfive zu bewegen. Der „Rat“ der Arbeiter und Soldaten 


beherricht die Yaqe, and Prajident Tichnlidze und feine Kollegen find die » 


Meiſter Rußlands: ſie erklären offen, der gegenwärtige Krieg ſei „kaiſer— 
lich“ und ſie wollen nicht eher kämpfen, als bis die Alliirten alle „impe— 
rialiſtiſchen“ Wünſche aufgegeben haben werden. 

Petersburg, 8. Juni. Ueber London. 1.10 Uhr Nachm.) 
Kruſtolew-Naſar, welcher der Präſident des Vollzugsausſchuſſes vom 
Arbeiterfonzil zur Zeit der ruſſiſchen Revolution von 1905 war, hat die 
vollſtändige Selbſtregierung des wichtigen Bezirks VPereyaslaw von 
Kleinrußland verkündet. So meldet ein Tele —— aus 
tawa. Er hat jich Icaar geweizert, zu acitatten, dar Matertalien 
ruſſiſche Armee aus diefem Tiitrift acjfandt werden! 

| iſt ſehr fähiger und volkstümlicher 


| <t 


on Die 


(Nruttalem-Nalar 
ſator.) 


| 
| NTabrungsfrage wurde verbandelt. 
| 


S. Sum. Die fehnelle 
Getreidevorräte in Deutſchland, verurſacht * die in letzter Zeit ver 
größerte Ruweiſung an Brot, um die fehlenden Kartoffeln zu 
hat zur ſchleunigen Einberufung einer Beſprechung der Vertreter der 
zZentralmächte in Berlin geführt. 

Es wurde beſchloſſen, Deutſchland einen größeren 
Rumänien erbeuteten Getreidevorräten zuzuweiſen. 
land nun his zur nächſten Ernte auskommen, allerdings 
Oclterreih-Ingarn, Bulgarien und der Titrtet. Die 
portſchwierigkeiten iſt noch zu löſen. 

Die deutſche Preſſe iſt bemüht, dem 
be n, daß die Ernteausſichten durdans beft iedigend ſind. 
—* aufmerkſam gemacht, daß ähnliche V 
gemacht wurden, als 
al⸗ ſie nur um 25 Prozent beſſer war. 
| Aus einem Zabe, der in der „Wodie“ vorkommt, wird darani 
ſchloſſen, daß die Ernteausſichten nur mittlere ind, weil es an 
ſoll auch die Obſtornte beeinfluſſen. 
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Den am beiten marichirenden Kompag 
I nien werden Breife zuerfanmt werden. 
Nächiten Montag Nachmittag, be- 
\ammnend um 21. , Uhr, wird an der 
ihigan nenne eine Parade der 
Hochſchulkadetten ftattfinden, bei mel 
cher diejenigen Kompagnien, die am 
| Seften marfchiren und ben vorteil: 
be fteiten Gindrud machen, durch 
| Breife ausgezeichnet werden follen. 
| Den erfien Preis merden eine meih; 
|jeidene Regimentsfahne mit dem 
Wappen ver Hochſchulfreiwil lligen der 
Vereinigten Staaten ſowie ein von 
Walter Greenebaum geſtifteter 28 
Zoll hoher Liebesbecher bilden, wäh 
|tend der zweite und der dritte aus 


heute anı Spätabend oder morgen. 
einicdmeidender Werbiel in der 
werme, 
Wind, 


Luft— 


Illinois: Teilweiſfe bewöllt und wahrſchein 
lich Regenſchauer beute Abend oder morgen 
tein einſchneidender Wechſehin der Luiwärme 

Indiana: Teilweiſe bedeckt und wabrſchein 
lich örtliche Gewitterregen heute Abendo 
mergei: lein einſchneidender Wechſel in 
x uf hpParme 

Rieder-Michigan: Teilmeiio bewälft im 
ichen im füdlinen Zeit wahriheiniih ört! 
J—— heute Abhend und morgen. 
weſtlichen und mittleren heute 
etwas wärme 

Wisconſin: Teilweiſe 
ſcheinlich egenſe hager heute am patabend 
oder morgen. Im Frlichen und udnven Te 
berte Abend wermer 
nenumtergang, beute: 7:22 
ZSornteranfaanga, morgen: 4:14 
Momdaufgang: Dente Abend 10:17 
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ie nächſte Ausgabe der 
=> 
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„Sonnlagpoll 


entha't an bejonders inter: 
ellanten Original » Nufjäßen 
u. q.: 


Weltfrieg und der Fortichritt 
der Wenichheit, 

von Adolph Loewy. 

Heuſers Zylinderhut. 

Plauderei von Albert Weiße. 

Die Schlacht bei Verdun, 
von J. R. Liemert. 

Schach, das königliche Spiel, 
von Edward Lasker. 

Das unterdrückte Aſien, 19. Teil, 
Ein engliſcher Rajah in Aſien. 
von Dr. N. Kriſhna. 

Skatnachrichten, 
von Sophus Hartmann. 

Kritiſches über Theater, Muſik, 

Bildende Kunſt, Literatur und 

Wandelbilder. 


roten und blauen Regimentsfahnen ı 
| beitehen wird. Drei Bundesoffiziere | 
werden die Preisrichter fein. (#5 fteht 
zu erwarten, dat die Parade, an der | 
'fich gegen 4000 Kabetten beieilig: N |den amılihen Angaben des Wetters | 
| merben, eine ftarfe Anziehungskraft | amtes: | 5* 
auf das Publilum ausüben wird. De Zen. 2 3 
In der Mandel Hall der Ebicagoer | ;; ir Taam..... 
ni verfität it geitern der aus) 7 Ir Ybende 
Ztudenten aebilpeten Ambulanz- | us Shenne. 
 tompagnie die ihr von den Stu | er 
dentinnen geſtiftete ſeidene Fahne — 
feierlichſt überreicht worden. m’ 5 un: mardene 
Namen der Geberinnen händigre Syrl. Im 
Elizabeth Walker jie Präfident 
‚Harry Pratt Kudfon ein, der Ite dann 
mit einer begeifterten Antprache dem 
Kapitän Ebert Clark überreichte. 
| Die Ambulanzfompagnie mird, 
| kurze Zeit im Dften verweilen, um 
'dort noidürftig gebrillt zu werden, 
jund dann nach Frankreich abgehen. 
Sie verfügt über 22 Ambulanz 
waegen. 
Große Freude herrſcht unter den 
Verkäufern von Freiheitsbonds, da z Der 
ſie geſtern, zum erſten Male, ſolche 
im Betrage von mehr als einer 
Million Dollars an den Mann brach: ' 
ten. ®Morber hatten fie im Ganzen , 
‚Bonds in der Höhe von $4,168,300 
an 13,396 Ebicagoer verkauft. 
_— 2 +» 

| Proteſt. Profeſſor (dem bei ei— 
ner Rauferei im Wirtshaus dns Schlaf- 
zimmerfenſter eingeworfen wurden: 
| „Aber meine Herren, ich babe mich doch 
um Ihre Rolemit nicht in geringften ge= | 
tümmert!“ 

Ein Sclingel. Vater (zum 
| Söhnden |: „Warum bait Du beute vom 
Lehrer Schläge gekriegt?“ ‚Sa, wir! 
hatten einen’ Rael gefangen, und den 
bab’ ich geitern in der Zeichenjtimde im 
den -gwammlaſten gelegt!“ 

Medingte } Zuſtimmung. „te! 
bin ich doch alüdlich, Schaß, wenn ich fo 
| aufgedonnerte Damen fehe und dich mit 
deiner Einfachheit dagegenhalte!” —- | 
„Ach ja — aber es ſieht doch auch 
vibſch aus!” 


Zu beitellen in der Seichäfts. 
itelle der „abendpoft“, 223 W. 
Waibington Str., fomwte bei den 


Zeitungshändlern und Trägern, 


Vol 49— 


erſetzen, 
Damit wird Deutſch— 


Volke die Verſicherung zu ge— 
Es wird aber Krieges erſchüttern könnten! 
ritcherungen im Sabre 1915| 
die Ernte jehr ichleht ausfiel, und im Sabre 1916, | 


‚Chicago und Mmgegend: Teilmeife be- 
weift und wahriceinlih Negenichauer 
Rein 


Mäßig ſtarker, veränderlicher 


und | 


nörd | Boiton als Hilfsgeneraldirektor, ſowie auch F. F 


au \ 
Abend oufgeb 


toabr | 


Nachtiehend der Temperaruritand —E 


90 


Korreſpondent vorerſt aus 


(mit Wafhington) aründen, laſſen annehmen, daß bei der militäriſchen 
Regiſtrirung etwa 4 Prozent weniger Leute ſich einſchreiben lichen, 
als nach den Zenſusziffern auswählbar wären. Und etwa die 
Hälfte aller Regiſtrirten geben Umſtände an., auf welche fih Dienit- 
befreinng ſtützen kann, — obwohl nicht unbedingt muß. 

Der Provoſt-Marſchall General Crowder erklärt, es ſei gar nicht 
daran zu denken, daß auch nur annähernd die Zahl der erhobenen An: 
ſprüche auf Dienſtbefreiung bewilligt werden würde. Mindeſtens einer 
unter je vier Mann, oder im Ganzen 2,500,000 müſſen nötigenfalls ge⸗ 
zogen werden (urſprünglich war bekanntlich nur von 500,000 Mann die 
Rede). Man ſchätt, daß mindeſtens die Hälfte der Regiſtrirten die 
ärztliche Prüfung nicht beſtehen könne. Dies laſſe nur etwa 
Millionen, aus denen man die 214 Millionen auszuheben habe, nad 
dem alle zuläſſigen Dienſtbefreiungen verfügt feicı. 

Soweit befannt, find etwa 45 Prozent der reniitrirten Pente ver- 
heiratet. Dieielben jind unter dem Sejet noch nicht vom Kriegs— 
dienit ausgenommen. Der Bräiident Fann fie durd Exekutiverlaß 
in die Klaſſe der Dienſtbefreiten ſtellen, und einen ſolchen Erlaß kann er 
| jederzeit nad) Belieben widerrnfen. Wenn wirflid die Berheirateten 
ſchon als ſolche vom Dienſt befreit werden, jo wird der Prozentſatz — 
ger Dienſtbefreinngen nur ſehr klein ſein können. 

Springfield, Ill., 8. Juni. Auf eindringliches Erſuchen des She— 
riffs Ginders von Rinnebano County wurden zwei Kompannien, des im 
Rockford liegenden, 5. Allinviier \nfanterieregiments der Staatsmilizen 
damit betrant, genenüber etwmigen weiteren KRrimwallen in Verbindung 
mit der militärtichen Megiftrirung die Ordnung anfredrtzuerhalten. Diefe 
| Milizfompagnien jrchen bis jeit nicht im Bundesdienit. 


Manael an Dertrauen zur Anleihe! 
Waſhington, D. C. 8. Juni. Der Repnblifaner Harding von Ohio 


RR 


I 


9 


* 


* 
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auf die Freiheitsanleihe zurückhalten, und daß „im Intereſſe der Fi— 


keit“ Senatoren Ausknnft vorenthielten, welche zu Unterſuchungen her— 
ausfordern und das Vertrauen des Volkes in die Führnug des 


Schimpfen auf Goethals! 


Rafbington, D. E., S. Sunt. Die Meiming: 
das Neaterimgsprogramm des Bares hölserner 
Siptelvunft durch eine Erklärung, weldie x. 


des Seneraldtreftors der . 


‚verichiedenheiten über . 
Schiffe erreichten den 
A. Euſtis,. Stellvertreter 
| ‚Emergency ‚sleet Corboration“, und fein Ge- 
' hilfe Suntington Glarf veröffentlichten amd in der jie gegen ihren 
‚Rorgejegten, den Generaldireftor Corporation, Generalmajor 
| ®oetbals, die Anflage erboben, das er den Bau der Schiffe dur Vor— 
ſchreibung einer unmöglichen Kontraktform verzögere. 

Die Erklärung weiſt darauf hin, daß die Fleet Corporation eben von 
zehn Firmen Angebote erhalten hat für den Bau von 496 Holzſchiffen in 
12 Monaten, oder von 786 Holzſchiffen in 18 Monaten. General 
Goethals hat dieſe Angebote abſchlägig beſchieden, weil die Firmen die 
Schiffe nicht für einen einheitlichen Preis bauen wollen, ſondern eine 
Profitgrundlage von zehn Prozent als Zuſchlag zu den jeweiligen Her— 
ſtellungskoſten verlangen. 

C. sımt General 
„Emergench ‚sleet Korporation” 


N 
F. 


Der 
—W 


N 


Waſhington, D 
tor der 


S. Boetbals, jekiger Oberdiref- 
er heute 5. I. Eujti5 von 
. Elarf von New Nor, — 


die beiden Ingenieure, welde die Safsflotteer bauungs-Idee überhaupt 


racht hatten. 

Wie ſchon gemeldet, hatten fe geitern den General Goethals öffent- 
lich angegriffen und ihn beſchuldigt, unmögliche Nontraftsbedingungen 
hir die Erbaunıng einer ijolchen Slotte vorzuichreiben. 


| Hoffnung auf 1917 dahin! 


J. V 


Alliirtenſieg 
Rorreiponden „Uniteo Breh” 

Waſhington, D. C., ie 
Sieg der Alliirten im Jahre 1917 ıft dahin, — mad 
Angabe beitunterriditeter amerifaniicher Renterungsbeamten. 


Ton Nodder t der 


D 


— 


8. Juni. 


Hoffnung auf einen 


3 


2 


enshüllte im Senat, dak Mangel an öffentlihem Vertrauen Zeidnungen 7 


w 


= 


B> 
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Auf welche Nachrichten ſich dieſe Erklärung ſtützt, das kann IIr 


aber ſie entſpricht der wirklichen Sachlage. 
andere Kanäle Mitteilungen derſelben Art das Land erreichen. 


naheliegenden Gründen nicht verraten, — 
Auch werden ſehr bald durch 


Es wurde heute hier freimütig zugegeben, daß die amerikaniſchen 


Hilfspläne ganz von der Y 
mindeftens drei \\ahre dauert! 

Man wird id; jest nadgerade vollbewmät, weldy' ungehenre Auf- 
nabe die Ver. Staaten übernahmen, als fie den Plan farten, dem „dent“ 
ſchen Militarismns” den Gnadenitofs zu geben! 

Das offene Ingeitandnin der herborragenditen britiiden Militär- 
frutifer, dah der gang Plan der Allüirten-Offenfive durd den rufjiider 
Umsturz vollig über den Hanfen qemorjen worden tit, hat Baihingteu 
einen argen Stop veriekt, 
größte Schwarzicherei entwidelt! 


su anderen Kreiien wieder, namentlich bei mandıen Witgliedern dei 


Nationalen Verteidigungsrates, herridt Dagegen cin Gefühl der Erleih? 


terung darüber, dak die Tanihung endlihdem Freimuf 


PBlas gemadt, und man das amerifaniihe Wolf offen vor die Falte 
Tatſache geſtellt hat, daß der Erfolg oder Miſſerfolg der Mürienſade 
jetzt klipp und klar an den Ver. Staaten liegt! 


General DPeribing angelanct. 
Condsa, $. Juni. Cs wird verfündet, Dat der ameriinnijdhe exeral 
Rerihina in einem britiiden Hafen eiagetroffen ſei 
Pondon, 8. Yumi. 
‚don eingetroffen. Gr mırrde von dem amerifaniichen Boiidhafter Weiter 
9. Bage bewillfommt. 


Derbn, der Kommendant der britiihen Imlandarınzen Yisrauut Farb 
\und andere Offiziere, einihliehlich Lord Brooke, der Dem Stabe bes sn 
nerals während jeines Aufenryaltes ; in Eunglaund snscheilt iit. 


General Perigian it heute Nodamittag in Lane 


Auhrrdem cmpfingen ihn Rriegimisifter Lord 


Rahridjweinlidzfeit abhängen, dak der Krieg ns 3 


— ja in manchen Kreiſen hat ſich bereits die 





J a einige, aber jchr jpezielle 
Artikel für Samstag 


IT PAYS TO TRADE AT 


— 7 
⁊ — 
5-42 
“ ’ 2 


. 2 f 


624-630 NORTH AVE. 


Bluſen 


Sein mened Sortiment 
Bon weißen ımd farbigen 
Shirf Maiits für Damen, 
fanch oder fchlicht geſchnei 
de Modelle, cin neuer 
A atoher Kragen, einfach 
Oder geitreifte Woiles, — 
eine große Parierät vor: 
N, — Srößen 35 bi3 

u 46; — reguläre $1.00 


leider für Kind 


Sancn 
alter 
Santos 
Kaffee — 
reanläre 
28c Corte 
— 31. 


T5C 


Unterröd: 


Sualität Nurie 
geſtreifte Gingham-Unter— 
röclke für Damen, — ein 
großer Ruffle, extra voll 
geſchnitten, — auch ſchlichte 
in Marineblau und in 
Grün, aus Sateen; — 

dies ſind die regulären 
7 Merte, ein ſpe—⸗ 
ziell großer Bargain für 


morgen, Camstag; 50e 


— zum ®reije von 


er 


LER ee "> 
Ts 


Beite 


— 


Hübſche, farbige, waſchbare Kleider für Kinder 


mat Ar 
gemacht aus 


neuciten Moden; 
Dies tit ein 


rranlarsr 
regularer 


Größen 


ſchlichtem Chambray, fanch Plaid 
Gingham und entzückenden 


Checks; alle in den 
von 2 bis 


Wert: 


4 


SL - ul 


morgen, Zamstag, zum Berfauf, für muır 


Unterröcke 


Muslin Unterröcke 
guter Quali 
ziert 
für morgen, 
zu dem ſpezi 


tat Musli 


Teppiche 


aſchbare Rag Läufer 27 


m 


a. 


8» 
iM= 5 


für 
und mt bubid 
Samsſtag, 


Al niedrigen 


Damen, gemacht aus 
n, mit Staub-Krauſe ver 
er beſtickter Flounce; 


zum Verkauf. 79e 


Preife von mur 


* rteie 


Teppidy: 
Läufer 
Velvet Teppich— 
Zoll 
Cor: 


» Dei DU Soll 


Sclüffel im Schloffe um und ftedte 
‚tbn.in die Tafche, worauf er mit lan» 
ıgen Schritten da3 Zimmer zu durd)= 
| meffen begann. Dann trat er ans 
ITvenfter und blidte zerftreut in bie 
| Duntelbeit hinau2. 
Sein Geſicht drückte 
Verdruß aus. Von Natur aus ſehr 
zurückhaltend, ſah er es nicht gerne, 
wenn ſich andere mit ſeinen perſön— 
lichen Angelegenheiten beſchäftigten, 
und es ärgerie ihn über alle Maßen, 
daß man im Rauchzimmer der Stu— 
denten ſeinen Namen in Verbindung 
mit dem eines unſchuldvollen jungen 
Mädchens nannte. Er ſelbſt pflegte 


ſich mit Befriedigung zu ſagen, daß 


er eine ſo einfache, ſchlichte Lebens— 
weiſe führe, daß dieſe keinerlei An— 
laß zu Kommentaren biete; daß fein 
|Zun und Laffen ar vor aller Augen 
|zutage liege und daß all das, mas 
iman in feiner Abmefenheit [prad, 
ihm auch ruhig ins Geſicht gefagt 
werden konnte. Er war tatſächlich 
ein Mann von höchſter Ehrenhaftig— 
teit. 

„Es war unrecht und unüberlegt 
von mir,“ ſagte er ſich abermals, 
„daß ich Miß Harvey erſucht hatte, 
zu mir zu kommen; dieſer Mangel 
an Vorſicht liefert ſie nunmehr dem 
Geſchwätz dieſer Bande Studenten 
aus, ſie, die arme, ſchutzloſe, obdach— 
loſe Waiſe ... Ich muß ſie doch not— 
wendig vor all dieſen blödſinnigen 
Angriffen ſchützen ...“ 

Weänn ein Mann gewöhnt iſt, un— 
ter allen Umſtänden einen raſchen 
Entſchluß zu faſſen, und er zwei 
Wege vor ſich ſieht, die ihn in ſeiner 
| Mahl zögern machen, jo empfindet er 
darob lebhaften VBerdruß. Doktor 


’ 
v 


 Digby hätte, feiner Gewohnheit ae= | 


ımäß, am liebiten fofort und unver 
‚züglich aehandelt; allein in feinem 


men, die araumentirten, fich aegen- 
'feitig miderfprachen und ihn berge: 
Iftalt in eine jämmerliche Unentfchlof: 
ıfenheit, in eine verzehrende Angſt 
ſtürzten. 

Er verbrachte eine ſehr unruhige 
Nacht. Schlummerte er ſchon ein, ſo 
ſah er im Traume Cccilie vor ſich. 
Bald erſchien ſie ihm glücklich, bald 


als das Gegenteil davon, aber jedes⸗— 


| 


lebhaften 


Abendpoſt, Chicago, Freitag, den 8. Juni 1917. 


| 


ifronen verjhönern ! : 
Kadt ein viertel Pint $ 

Rajämittel, bikig $ 
——t 


Welches Mädchen oder welche Frau 


het nicht davon gehört, daß Zitronen— 


ſaft Schönheitsfehler des Teint's 
beſeitigt, daß er die Haut bleicht und 
die Roſen, die Friſche und die ver= | 
borgene Schönheit zum Vorfcein 
| bringt? Aber Zitronenfaft für fi al- 
lein tit fauer, ift daber irritirend, 
und follte mit Ordard White in] 
\nachftehender MWeife gemifcht werden. 
| Syiltrirt den Faft von zmet 
| Zitronen durch ein feine® Tuch in 
eine Srlalche, die ungefähr drei Unzen 
bon Ordard White enthält, dann 
fhüttelt fie gut dur und Ahr habt 
ein ganzes biertel Pint eine? Haut- 
u. Teint: Mafchmitteld zu etiva eineft 
| Koftenpreis, den man gewöhnlich für 
eine Kleine rufe gemübnliches Cold 
Cream's bezahlt. Ahbtet darauf, 
daß Ihr den Zitronenjaft fo filtrirt, 
| tab fein Brei in die lafıhe gerät 


’ 


ı dann mird biefea MWafchmittel mona=| 
‚telang rein und frifch bleiben. ng in bet woriispinbeg: Webeit für! N 


es täglich im Geſicht, an dem Nacken, bie Wer 0 


| den Armen und Händen angewendet, 
| dann wird es Helfen, die Haut zu 
dleichen, zu klären, zu glätten und zu 
verſchönern. 

Jeder Apotheker wird gegen einen 
geringen Preis drei Unzen Orchard 
White liefern und der Grocer hat die 
Zitronen. 
„Weshalb hat ſie mir das nicht 
gleich geſagt? Da habe ich jetzt eine 


Salon vergeudet,“ ärgerte er ſich, 
während er durch die Halle ſchritt, 
als mit einem Male eine Tür geöff— 
net wurde und ein reizendes junges 
Mädchen mit hochgeröteten Wangen 
ihm ein zweifach zuſammengefaltetes 
Papier entgegenhielt. 


Salon, der an den großen ſtößt, und 
habe Ihre Unterhaltung mit Mama 


| 


Iarbeitetes agrarftatiftifches Material 
|tor, da3 bei der Weiträumigfeit de 
| Unterfuchungsgebietes 


: I polle halbe Etunde unnüg in ihrem | 
Innern reaten fich verfchiedene Stim: | 8 


„SG befand mich in dem fleinen ı 


Die Landbaugebiete des ruffifhen 
Reiches. 


E3 gehört mit zu ben Bern 
Aufgaben der Agrargeographie, die 
Verbreitung der Kulturpflanzen und 
Nugtiere nad ihrer mwirtfchaftlichen | 
Bedeutung darzuftellen. Am erfolg⸗ 
reichten hat in diefer Richtung Engel: | 
breit gearbeitet. In einem land-⸗ 
wirtſchaftlichen Atlas des ruſſiſchen 
Reiches in Europa und Aſien (Berlin 
1916) erweitert er die Reihe ſei— 
ner einſchlägigen Veröffentlichungen 


durch einen neuen Beitrag. 4 


Was das europäiſche Rußland be⸗ 


trifft, ſo hatte ja ſchon das um 1800 5 
ıöom gleichen Berfalfer herausgeqebe: | ii 


ne Kartenmwert über diefe Landbau! 


; zjonen der außertropifchen Ländern | 8 
reifen | yurfatuß über die räumliche Unorbs * 


nung der Zweige des Ackerbaues und 
der Viehhaltung gegeben. 


bungen, ſolcher aus den Jahren 1906 
bis 1910, geſchehen. In den Karten 
über das aſiatiſche Rußland liegt da— 


8 
Intereſſe erheiſcht. Früherer Ge— 
pflogenheit gemäß, hat Engelbrecht 


kleine Verwaltungsgebiete 
breitungsintenſität der wichtigſten 
Kulturpflanzen und Nutztiere berech— 
net. Die dabei zutage getretenen 


tragen worden. So ergab ſich für 


lichen Geſichtspunkten zu deuten um 


geſtalt und Betriebsweiſe die wirklich 
großen Urſachen in den räumlichen 
Verhältniſſen der Bodenkultur augen- 
ſcheinlich hervorteten können. 

Die Hauptverbreitungsgebiete der 
michtigen Kulturpflanzen legen ſich 
als Streifen, die das ganze europäi— 
ſche und aſiatiſche Rußland, ſoweit 
es beſiedelt iſt, von Weſten nach Oſten 
durchziehen, in nordſüdlicher Rich— 


| 
| 
| 








Hier iM 
da3 nun auf Grund neuerer Erbe: | 


—F 

gegen ein geographifch erftmals ver- | MM 
I x 

F 

ee —* 


Abftufungen find auf Karten einge: F 


jeden Zweig des Pflanzenbaues und F 
Anzeige | der Tierzucht ein geographifches Bild, | 


dad nach natürlichen und wirtichaft: | Kr 


1fo anregender erfcheinen mußte, als | PR 
! 


'zufolge einer gewilfen Gleichförmig: | a 
teit des ruffifchen Reiches in Boden: 1 


—* 


5 Hie r iſt 
deutlicher 


lene echtfarbige blaue 
nur! Es iſt die größte 


wi, 
*8* 


„an 


Ganzwollene blane Serge-Anzüge für Männer 
und junge Männer, zu 59.50 


ein ganz außeror: 
%Sert. Männer! Ganzwol: 


Eerge Anzüge zu $9.50! Bedenft 
Gelegenheit, die Euch in diefer Sai- 


jon offerixt wurde! Stein Laden im Land fann dem glei 
fommen. Gin glüdlicher Einkauf, md die Tatfache, dab un- 


jere drei= geld-fparenden Läden außerhalb de3 hohe Miete 
Diitrifis liegen, ermöglicht e8 ung, Euch) diefe wunderbol- 


len Werte zu offeriren. 


Leute von jeder Statu 
offerirt darum 
j 


Serge Anzüge zu 


Van Buren und | 
HalstedStrasse [ 


ſchnell. — Cötfarbige blaue 


ACLOTHING CO. 


„Außerhalb des hohe Miete Dijtrikts“ 


Die Anzüge find qut gefchneidert — 


ertreme umd einfachere Modelle für Männer umd junge 


r. Werte ipie Dieje werden nur jelten 


== 59.50. 
ORE 


f Milwaukee und 
\ Chicago Avenue 


” 


3 Laden 


North Ave. und Larrabee Str. 


Offen Samftag Abends bis 10 Uhr und Sonntags bis Mittag. 


PIE 
— 


heiten ſpielen in der Verbreitungs— 
intenſität ſelbſtredend auch hier mit; 


wirkſamer noch ſind aber die Wirt— 


ſchafisbedingtheiten, das Vorkommen 
dichter oder dünner Beſiedlung, ex— 


breit, ein großes 
mal ſah er ſie mit den Geſichtszügen 
ſeiner jungverſtorbenen Schweſter 
Winifred; die beiden Bilder waren 
eng miteinander vereint. Winifred! 
Cecilie! Dabei hatte er vor ein paar 
980 Wochen die Letztere nicht einmal noch 
gekannt ... 


Medizin Kabinets — Größe; mit Franzen timent 
merke emaillirt, mit einem last, bermtichte die reguläre 81.25 
Spregel in der Tür, zivei reaulärer 


von Muttern; 


Hrohe Juni INöbel-hargains 


‚mitangebört,“ fagte fie. „Wenn Sie tung aneinander. Roggen und Ha: 
‚tenfiver oder intenfiver Bodenkultur. für 


2 | Doftor Digön find, fo mill ich Äshmen | fer eriweifen dabei * ebenſo ausge— 
——— ti⸗ 
Effette: 81.00 
9 ia 
de 
sum IA 
I mi 5\ H 





im der Zur, Zorte; — amı Zams — ‚Tagen, ——— gr ſeht ſprochene Bevorzuguñg der nördli- Die Veroreilvngsunlerſciede erſchei⸗ 
— is: — Wert; ſperien Sameiag ag zum Verlauf für (tebt; das — SI, wenn ſie chen, wie Weizen und Hirſe eine ſol⸗ nen demgemäh mehr in weſtöſtlicher — 5 
et ** * 98 ia Ct 69 —— Bar— er —* * ea | che dev ſüdlichen Anbaugebiete. In denn in aordſüdlicher Richtung grup⸗ A reitag und Samstag 
gen, Samstas, für Clare — C en a a tur zl > Hi eſes * dieſer Zonenbildung kommt der be- | pirt. Um beutlichiten zeiat fich da — 
* u ” — aufgeſchrieben. hertſchende Einfluß der durch bielin ver Schmeinezudt, deren umfang: | — 
an | Beim Erwachen fühlte fich Doktor | ß u” — is Ama | Breitenlage herporgerufenen Stlima= | yeiche Ausübung vor allem bon ber| 
ER 2 > febhaft fir — | Diaby von der nämlichen Lnent- | = a fi = —— — age unterſchiede zum Ausdruck. Ku ne | Befchaffung reichlicher Milchwirt: | 
i Du Geheimniß des Atztes. ——— für den zarten Patienten, ſchloſfenheit beherrſcht wie tags vor a er ne di * ſonders anpaſſungsfähige Gewächſe, ſchafts? und Aderketzeugniffe in 
hi dem er durch feine Entſchloſſenheit her. Immerhin war er ſich über Ein gütiges, wohlwollendes <a: mie bie Gerite, durchbrechen die | jenfinen Betrieben abhänig ift. Faſt 5 
— das Leben gerettet. eiines Har: e3 mar unbedingt nötig, —— erhellte das Br En Grenzlinien der Klimazonen, tom= | ganz Weſtrußland hat hoͤhe Siffern , 
_ Die Operation war no in aller Haß er Gecilie ohne Zeitverluft auf: tors. während das Kind dieſe Worte men im Norden und Süden in großer | diefes Nubtieres. In Kurland trifit | 
Gedächtniß und unter den Studenten |fuchte und Tpradı). hervorſprudelte. Ausdehnung vor. Die mehr ki « 108, in Beharabien 92 Schweine | B 
Gegenſtand lebhafter Erörterungen. Mährend er feinen gemohnten! „Lalfen Cie nur, laffn Sie nur! |räumig auftretenden Abmeihungen „uf 100 Rinder. Dann jtufen ſich W 
x Phillips, der in einem gewiſſen Nundgang abſolvirte, beobachteten ſagte ſie zu der Magd, die herbe in den Bobenverhältniffen machen | pie Beträge nad Dften hin ab, um! 
reife des KRrantenhaufes ziemlich ihn die Märterinnen mit einer ge- [eilte, um bas Haustor zu öffnen. ‚ji im den pflanzenbaulicen Berz | im Uralgebiet nur noch etiva 20 aus⸗ 
beitebt war, berlieh ber Jchon recht |miffen Neugierde, denn der Bericht „Ich iwerbe ben Gaſt ſelbſt hinausbe— hältniſſen lange nicht ſo auffällig be⸗ zumachen. Aehnlich find die Ver: W 
breitgetvetenen Angelegenheit erneutes | Rpillips’ war bis in die Kranken: |gleiten; Ste dürfen aberWama nichts |merfbar wie die Klimawiriungen. | Haftniffe in der Rindviehhaltung: ab- | 
„intereife, indem er einige Unfpielun |fäle gedrungen und auch Schiwefler Tagen. Ih meiß chen, mas ich | .smmerhin gibt ver Vergleich der Anz | Kehmende Häufigkeit vom dichter be: | R 
ıgen auf Cecilie machte, Er fagte, er | Monika zu Ohren gefommen. Gie!tue... Auf Wiederfehen, Doktor. |baufarten mit den Bodenkarten, die, | Fiedelten Weiten zum biinner bemohn: | 3 
habe fie aefehen, als fie die Wohnung |Hegegnete dem Doktor mit einer IH bin Helene Lancafter. Vergeſſen nebenbei bemerkt, für Rußland in ten Dften. Schaf: und Ziegenzuct' | 
des Dottor⸗ verließ, und meinte. die⸗ Räte, die ihm nicht entging. Sie ja nicht, Cecilie aufzuſuchen, ich verhältnißmäßig guter Ausführung | ars Tiere mehr der ertenfiven Boden: | i 
1er habe für bie fchöne Wärterin reht | Mach feiner Morgenrunde richtete |; bitte Sie darum. _ torhanden find, intereffannte Auf: penubung find nad den Karten || 
jartlicie Binde gehabt. er es fo ein, daß ihn am Nachmittag | Digby veriprad, es ganz gewiß ſchlüſſe nach biefer Richtung So Engelbrehts im weftlichen Rußland | 
Die jcherzhaft fein jollenden Be: ein verläßlicher Kollege vertrat; er nicht zu vergeffen, brücte dem lieb- eriennt man 3. 2, baß bie Nord- | yeniger reichlich vertreten als im öft- | 
'jeibjt nahm die Richtung'nach Har- |lihen Kinde die Hand, verließ das | grenze reichlicher Weizenkultur (ein lichen Fehit es bei der großen kli— 
eines Abends ſo weit, daß Osborne, ford Square, um die Boiſchafte der Haus, las die Adreſſe, die man ihm Drittel bis die Hälfte und mehr vom matiichen Anpafjunasfähigfeit tes 
einer der Studenten, entrüſtet aus-Mrs. Murray perſönlich zu beſtellen. | gegeben, und begab ſich unverzüglich Getreideland entfällt auf Weizen) Schweines an Häufigkeitsunterſchie-⸗3 
tief: Gr hatte die Rechnung indefien ohne zur Bahn, um nad) Highgate zu fahz ziemlich genau mit der Rordgrenze| pen ziwifchen dem Norden und üben |W 
„sch will nichts Mrs. Lancafter gemacht, die ihm den | teil: 2 des Schwarzerdegebreles zufammen- |fajt ganz, fo machen fich bei anderen | F 
tun haben, denn Aufenthalt ihrer Nichte nicht bes | Bald darauf !tand er bor bem Hei. | Tallt. Eine Tatſache, die mit den Zweigen der Tierproduktion Natur: | 
hören, weni der gute $ !anntgeben wollte. In ihrem Bz- |nen Haufe der Miß Timmins. ı boben Bodenanſprüchen des ez wãhn⸗ Anfluffe doch wenigſtens lokal gel⸗ 
gen Mädchens mit ſo ſchönungsloſer ſtreben, für eine treue, aufopferungs- „Jemand klingelt, liebes Kind,“ ten Gewächſes in Beziehung ſteht. Itend. So wird an der regnerifchen | 
Hand angetaftet wird. Mik Karben volle Tante zu gelten, wäre es ige ‚Tagte das alte Fräulein, fi ganz) m der allgemeinen, Elimatifch bes | Meftfeite des Kaufafus und auf dem N 
ilt eine richtige Lady und Diabiy die |fedr peinlich gemefen, wenn man bie erfäroden zuGecilie wendend. „Bitte, | dingten sntenfitätsabftufung  im/armenifhen Hochlande fehr ausge: |R 
Ehrenhaftigteit felbit. Ich werde ihm | Waife in dem armfeligen Haufe der ‚Öffnen Sie; ih bin In ‚einem Zus |Vorfommen der Unbaugewädhje in dehnte Nindoiehzucht betrieben (Dich: | 
‚Tagen, was man fich über ihn er- Mik Iimming angetroffen hätte. ſiande, daß ich mich vor Niemandem nordſüdlicher Richtung treten bei te bis 20), während im Irodentlima | I 
zählt, denn ich weiß fein andere?) „Wenn Sie die Freundlichkeit ha— j jeden laſſen kann. ‚einer Reihe von Kulturpflanzen noh am Kafpiigen Meer die Zahl der 
Mittel, dem Gercde, deffen Urheber |ben mollen, Gecilie zu fchreiben und |, „Und ich audy,” ermiderte das Veränderungen bon Weften nach Rinder auf die Hälfte zurüdfintt. 3 
ich tool fenne, ein Ende zu bereiten.“ 'den Vrief hierher zu adreffiren, fo junge Mabchen, das nicht minder be> | Diten hinzu. So bei den Kartoffeln] Den Karten über die räumliche | 
Iroß der Bitten und Vorjtelun: imill ich ihn ihr zufommen laffen,” ‚ftürzt war. „5% habe ja den ganzen |und Zuderrüben. WBeides find sn! Verteilung der Nukpflanzgen und # 
n einiger Kollegen fuchte Osborne |jagte fie. „Die alte Freundin un: | Morgen gefcheuert, geivafchen und ges |tenfiofulturen, woraus fich ergibt, |Nußtiere it eine folche über den! 
Doktor, den er liebte und fehähte, |Terer Familie, bei der fie fich gegen: | feat, und meine Zotlette tt in der daß bie Hauptanbaugebiete im dichter Schägungsiwert der Ländereien bei= | 
t umd berichtete ihm, was fich die !märtigq aufhält, ijt eine entfchiebene | aröhten Unordnung ,.. — — len —— ebenſo —— 
nander von ihm erzähl- Feindin jedweden Beſuchs, Fortſetzung folgt. püſſen, während nach Oſten hin die mie jene das Wechfelipiel natürlicher — 318 
Hann bah u. pen "Häufigkeit zufehenbs abnimmt. Das und mirtfehaftlicher Einflüffe in ver 7237727 MRTH AVE. nahe halſted 


und ich | 
kann daher ohne ihre ausdrüdliche | ———— yen 1, 2 = , Pe 

Erlaubniß Ihnen nicht geſtatlen, — — — — Karienbild beftätigt folge Einflüffe | Landwirtfhaft. Die Zonen höchiter |] Yaden offen Montag, Tonnerftag und Samjtag bis 9 Ihr Abends. 

meine Nichte in Hiahgate aufzu : sein wirtfchaftlicher Urt. Bodenpreiſe decken ſich mit den Ge⸗ 

Mode⸗Neuheiten. dDie tieriiche Erzeugung fteht in |bieten ftärffter Weoölferungsbichtig- | 

„‚loderer Verbindung mit dem Boden |feit und beireffen das inbuftriereiche | 


ſuchen.“ | 
wenn audı nur ein Hörnchen Wahr: Der Doktor ftand auf, bat für die | ! d be 

als die pflanzliche. Naturgegeben- Polen, ſowie das fruchtbare Schwarz⸗ 

erdegebiet. Nach dem dünner beſie— 


heit in all dem Geſchwätz enthalien Störung um Entſchuldigung, und 
—delten und extenſiver wirtſchaftenden 


iſt, ohne Mühe ein Mittel gefunden ging. | 
werden könnte, um die Dinge auf ihr IS hin erfahren die Bob if 
;Dften bin erfahren die Bodenprette * Be sen z 
t * faſt gleichmäßige Abftufung. Hätte der 19 Jahre alte Koieph nötige ſchriftliche Yeumiß eines Bür- 
Obwohl ſich Inſeln geringer Boden-P. Crane geſtern zur richtigen Zeit gers beigebracht, worin diefer, Zrant 
werte auch ſchon im Weſten finden, ſeinen Mund gehalten, dann ſäße er Scarlotta, 1022 Cambridge Avenue, 
aber dann, wie im Gebiet der Pripet- heute nicht hinter ſchwediſchen Gar- bekundete, er habe in einer Barbier— 
‚fümpfe, auf anormale Naturverhält- dinen. Die Geſchworenen des Rich- ſtube gehört, daß von Richter Pam 
ga nilje zurüdzufügren find. Dieſelbe ters Mestiniey hatten den Jüngling nach einer Verurteilung febr ſchwer 
Taotſache räumlich gegliederter In- geſtern von der Anklage des Auto- eine Wiederaufnahme des Verfahrens 


j Roman bon 2. T. Meanc. 
(7. Fortſehung.) 

„Hurra!“ rief Gecilie iidermütig 
aus, „ch kenne fein größeres Ver 
= onügen, als Tante Charlotte in Zorn 
© zu verfegen!“ 

a Mik Timmins bemühte jich afler 
hing, eine jtrenge Miene auſzu— 
ef ; allein’ ein bosbefter Strahl, 

Eder aus ihrem Auge brach, verriet, 
ß ſie eine ſolche Schlechtigkeit wohl 
egreifen könne. 

s iſt unrecht von Ihnen, Miß 
Haren, ſo zu ſprechen.“ ſagte ſie 

ruſt; „und es war unklug, Ihr Geld 

"auszugeben, denn ich werde es Ihnen 
icht zurückerſtatten Ihre 

ante — ih fage Khnen m 

S ftrenaften Vertrauen 

2 unglaublih meniaq für 

gung.“ 

4 „Dapon bin ich 

F über ob ich recht tue oder nicht, wa 

een wir jegt nicht unterfuchen, fon= 

E Bern-ung des Auaenblids freuen, | 

E weit e3 möglic) ift, beite Mik Zir 

ins.“ 

Sie ſind nicht gewöhnt, Ihre 

J ahlzeiten in der Küche einzuneh 

men; .ich werde daher heute bend |. 

euer im Salon anmaden, und Dort! 

Werben wir auch den Tee trinten.“ du 

E: Ich danke Ihnen verbindlichſt, nei 

Eaiehe es aber vor, in 

© Bleiben.” 

er „Birtli? 

a der Kühe; aber Teuer follen Sie 
oben heute Abend im Salon 

"Baben.“ 

+ Mi Timmins feufjte jedesmal 
bief auf, fo oft ihre junae Koitgederin 
Eh neuen Vorrat auf den Teller 
FE Bäufte; aber es währte nicht lange, 
eo brachte der Undblid eines Schönen, 
Ehingen Gefichtes, die mohltuende 
EMirkung eines bebaglichen Feuers 
Bund die Reichlichkeit des vorhandenen 
Mundvorrats die Eiskruſte, dle das 
Ferz des alten Fräule umſchloſ 

I hielt, zum Schmelzen. Bequem 


ben orientaliſche Muſter — 
wert $55.00; für 


Bettuorleger für 


229 
es * 
tonnen. 


das 


mehr mit euch zu 
en ih fann es nicht 
>” gute Ruf eines jun — 

Eichenholz Dreſſer, mit geräumi— 


Eisſchränke, wie Bild, mit heraus— | 27 er 
— Schubladen und geſchliffenem 


* * gen 
nehmbarem Eisbehälter, halten 


301 ei 
Prund Eis, für $6.75; 58 75 für nur 817.50 
40 Andere Drefier für 89.75. | 


| Spiegel, wert $26.50; 
75 Pfund Eis, für .. 
Baar .oder leichte Abzahlungen zu den liberaliten Bedinnungen. 


Korih Ave. Furniture So. 


A. Botschen, 6inentümer. 
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tehin uberzeuat; 
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Kuct zu 

„IIch konnte dieſe ewigen dummen 
Scherze nicht länger ertragen, ſchloß 
er ſeinen Bericht. Ich dachte, daß, 


nn 5 sforhar a. 
Yun, To bleiben mir 


| 
| 


Schweigen ift Gold. 


Verlegung feines Prozeffes vor einen 
anderen Richter. 
Quinn hatte das für diefen Antrag 


(Eigenbericht der „Abenbpoit”.) Wie ein 19 Jahre alter Züngling ſich 


in’8 Schlamafiel redete. 


—— 


Damenblnuſe. 


richtiges Maß zu reduziren, und 
wenn Miß Harvey tatſächlich 
größeres Intereſſe entgegenbrächten, 
ie zweifellos miteinander verlobt 
ſeien. Ich habe den Kameraden er 
tlärt, daß ich Sie das ohne Um— 
ſchweife fragen werde.“ 

Das haben Sie ihnen geſagt?“ 


„Das 


Wie ein Feind in der 
Nacht ſchleichen ſich die 
Unreinigkeiten in 
das Blut. 
Wichtig, daß die lebenſpeudende Bintzu: | 


fuühr in vollkommenem HZultand er: | 
halten wird. | 


Sie a g : 
Diele Sportblufe fallt in bie 
Mugen, und zwar wegen des Befabes 


an dem breiten Kragen und ben 


ie 


Lil 


Sorgf für Ener Nufenleiden umd 
Euer Angenleiden werfchwindet 


Nafenfranfbeiter find 
nit nur für Obren 
umd andere HtranfSeis 
ten deramtwortlid, fie 

tt au) ma 


= 
St 


ei 


leiden, 2 
bald iit e5 aut, auszt« 
finden, ob eine Kafen: 
tranibeit beitegt, bevor 
N Ihr Euch Gläſer an— 
—2 — — Jit das 
— der "all, follte fie be 

N * fertigt und dann für 
die Amen neforat werden, Jin bielen Fü! 
len find feine Släfer mehr nötig, nadhdem 
der Kafenfranfheir abgebolfen iit, 

0 Jahre au State Straße, 

Während diefer Zeit babe ib Hunderte 
mit meiner .praitifhen Metbode, die Ur 
faben zu befeitigen, gebeili, Kein Schmer;, 
feine Droaen. Ich garantire, jedes Naien 
leiden zu beiten, das Sie baben, Nafenbin- 
dermiffe zur befeitigen ımdb Sie in Stam 
zu fegen Nbre Lunge mit reiner, friiher 
Luft zur füllen. Ach werde Sie auf immer 
von alien diefen, die Gefundbeit zerftören- 
den Nafenleiden befreien, Leichte, mäbise 
Pedingungen für Alle, 


Franklin O. Carter, M. D. 
Spezialiit-für Augen, Chren., Nafen- und 
* Haldleiden. , 


1% State Str., aerade nördi. db, air. 
Stunden: 9 bis 7, Eonntags 10 2. 
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EUER 
Dairy Tafel 
Qutter — 
ſpez. das 
Brunb.. 


u 
Berlangt andere 


n Richter. 


Shnittmuiter find unter Angabe dee 
gewänfdten Größe und ver betreffenden 
Nummer gegen Giniendung von 10 
Cents zu beziehen durch tie „Wiodeabtei: 
Inng der Ubenbpoft“, 223 eft 
Balhington Str., Chicago, ZU. Cheds 
und Monchorbers fellten anf „The 
Abendpoſt Co.“ ausgeſtellt werden. 


ısinder schreien 


NACH FLETCHER'S 
CASTORIA 


’ 
— 


Butter i 
| er ii 
billiger 
BB NK Sur.) 
i ‚Best. s 
G j n 
— ———— 
Qilit ins | \ Ta 
. 5 ! Sg a | nirtntea; o + a ifriek 1L = | nl Arehit: 8 frei J 9— N } . S . 
ih ihren Stuh: zurücgelehnt, ami- Taste ber Doktor, den jungen Men — | | ; ⸗ — ya in ——— — — ———— 
ſirte fie fich refflich über die Ges Then feit andlidend. „Und auf dieſe In dieſen Tagen jcharfer Konkurrenz | | wir ſchaft, ER ſie in Dei —— der Freude darüber agte er zu eini tlärte Scarlotta, daß er den Richter 
Er. ee ekrece ars Art glaubten Sie das arme Sind | könnt Ahr e3 Eud) nicht geitarten, den | ‚arte zum Ausbrud fommt,  erhäli| gen feiner Genofien imGerichtsjaal: | perfünlich nicht fenne. Die übrigen 
Eisicten aus — eanBungenee, De bor bern boshaften Gerede au | geringjten Vorteil zu uͤberſehen. Ihr | auch durch die in einer Reihe von | „Sa, denen babe ich ſchön was weiß Angeklagten waren es zufrieden vor 
ES cilie mit beiter Selonunag und bin ſchützen > Gr late laut auf 4 | müßt Euch —— Br mo ! Karten eingetragenen Linien gleicher | gemacht.“ Richter MekKinley hatte Richter Bam progeffirt su merben 
— 0 os ER und immer auf dem Eprung jein, Cud) : ie ee; inttehnätfichen | 2: ve : ur |) er PC rt zr rden, 
fügte hinzu: | mit _ Sroblemen —* Tages zu be- | | liche | Preife für bie rn Bemerfung aber nehört und | doch beriies diefer Die ganze Gejell- 
E Vin „Wahrbaftig, Osborne, ich wäre | fchäftigen. | Br le: — Erzeugniſſe einen u; ließ den ſchlauen Joſeph vor ſich ſchaft an Oberrichter Fitch. 
ig a + Iimto als f die Id £ I | Ihr könnt es Euch nicht leiſten, daß Nr frif eröflete affee Engelbrechts inhaltsreicher und bringen. Jetzt geſtand er, daß er! 
* or Diaby gehörte . den Leu⸗ Liemals auf die Idee verfallen, den Jor For u er En | et 2 Bun S gel 3 
= Doktor Digbn gehörte u EN SEN köfen Zungen auf diefe Meije Ein. | Eure Gefundbeit irgendivie geſchädigt | ar vortrefflich ausgeführter landwirt- gelogen hatte, als er beſchwor, daß 
pen, bie fen gegebe ROTER Tunis: ag gebieten. Sie find umfic — — -_—.. — ſchaftlicher Atlas des ruſſiſchen Rei- die unter ein von der Polizei von 
Be Dergejjien.. Nachdem er jeinen;,. 9.0 u A "MTTYT TREDENEDETTRDEN GNGEEITE, TB. CIE AUERDER, & ‚ches trägt, wie feine früheren Werke, !;; rlanotes Geftändnik — 
Bi u —— 2 'ftaer wie ich! Inik, dad dh & Sehr bedeutend eriveiten u —— Be "rom erlangte Geſtändniß geſette 
Rundgang durch den Frauenſaal ge⸗ e Sie find alfo verlobt?“ fraat N nn Bl acer Ale, | weſentlich zur Bereicherung der noch Anterfchrift nicht die feine jei. Muf 
R t fehrte er aum M t Nr 48 | „= in a 10 erlobt? trag e mird. i Re ichtig x ae er = x * er ‘ = ‚ . 44 ick tten landwirtſchaft | h x i — « * 
er e zum Seit Er. 15 der junge Mann lebhaft. „Erlauben | perfonititurion it Die Siutzufubr und | das Pfund. a ri une Ha dem Zeugenjtande batte der hoff 
e urüd, und ſich uber die arme Kranke Sie daf ih Ihnen — Slüdwiün- bon ihrem, Auſtgnd bangt die gehörige ‚lichen Standortälehre bei. "Denn es nungsvolleJuͤngling ausgeſagt, daß 
eigend, beſprach er ſich ein paar I umb be | Tätigkeit eines jeden Zebensorgans des | Porzägl. Santos Die atierbeite | fommt hier vor allem auf die Kennt- die P lizei ih ad feiner Rerbaf 
Minuten leife mit ihr, drücte ihr fo- ſche ausſpreche un n Kollegen von Förpers ab. Wenn das Blut verſchlech⸗ Raller — Greamem Ac er tntfüchlihen Berbreihumade| Wr 7° izei ihn nach ſeiner Verhaf 
Er BerBEEn IC * er ., der Eadde Mitteilung mache.“ | tert worden ijt durch Unreinigfeiten, die | 28 Rert, 19e Buiter— 430 niß ber 30 ſäch ichen Derbrei ungs- tung geprügelt habe, weil er ſich 
and und verließ ſi mi ſich eingeſchlich ben, tvenn der Umt: per Bib... ver Rib... intenfität der Tandmwirtichaftlichen Bes! ni narto ei Geitämdnif 4 rk 
< Tun Sie da3 ja nicht! & werde ft ) eingeichlidyen babe ee ee 5 imergerte, ein Geltandnig zu unter: | 
den Worten: — di zZ z brfcheinl; : A 2 lauf mangelhaft und ungleich fit, find triebszweige an. Erſt die ſo ent⸗ſchreiben dem zu Folge er der Dieb 
— Gott ſegne Sie! Da Herren at em ich ' ends im die erſten Folgen eine allgemeine Er— A Wi * ſiehenden Karten bilden die Grund⸗ ine * Piis ehörenden Kraft. | 
"Mrs. Murray Starb im Qaufe be Rauchzimmer ſehen und die erfor der⸗ ſchöpfung und Geiühl der Erſchlaffung, Manſchetten, der am beſten aus ge— — Tee, 'aaen für die Unterfuhung der ein." en. > gehe a den Kr | 
Sokmittaas: allein Dottor Diab 'ligen Maßregeln ergreifen, um ihrem | dab Eud) für die Ausführung Eurer ge- |ftreiftem Material bergeftelt wird. |] 60« wert, AQe 400 — Rn en 5 wie gu, | OBEN? var, der an der bi. und | 
Madhmittags; allein Dottor Digby |‘! 5 : = ) er — RZ rEe < m } ver Bid zelnen natürliden und toirtichal I|Chamblain ve. acitoble * 
te alles jorgfältig aufgezeichnet, Seſchwätz ein Ende zu — — * 1* Die Aermel kann man nach Geſchmack e Standortseinflüfie Einer | yanıpla J Abe. —— 
E * — 9 u 28 1% (Br: un ion. | Dieter Zultan erau uch Eurer Bad zuge . Be —— Crane wurde dann wegen Meineids 
15 Becilie zu wiljen wünfchte. shnen, Döborne, Dante ich berbinb- |Braucddarleit. Doc) ihlimmer als das, ‚lang ober halblang machen. an, Col Storage Butter wird niemals in irgend von ihnen, die Entfernung des Mark— verhaftet | 
Beim Berlafien des Frauenfaales ı lichſt, daß ie mich dabon ın Kennt \ed fort Euren Organismus auizer * Größe 36 erfordert 23, Yards 36 | einem von Vaneo’ Läden verfanift. |te3, ift aus den Forfhungen Thü- | —* 
ucht ten Heinen Iommn Con: |!iB gelegt haben; aber jet bitte ich | Stand, Strankheiten zu widerftchen und | Zoll breites und 14 Yard Eontra: — 3 befannt: die aanıe © wei⸗ 
eer den kleinen Tommy Con- _! ih alkei foffen, da i > liche — —* * ⸗— B k > n N ) .nens befannt; die ganze Summe mei: | 
X 5 cars 2 iede * 0 *rfranfun 1 i 8 5 3 er . \ 
fontine auf, der jo gut mie herge: |" neiten op an 0 | — —— 9— —* 27 2 -. Materie. DanKkes NANLE= SAN. terer Zattoren in ihren Wirkungen! 
I u +N I J —— ca ’ ” ‚ . 1 .- f 3 F ' — 
r und noch an dieſem Tage arbeiten habe.“ nit Halter Ener Blut volltändin Schnittmuſter Nr. 7809. Größen: Zernellſeute: Berfeite: 'zu verfolgen, ift aber nicht meniger! 2 ; 
E.: & Nachdem der junge Dian - ng 136 bis 42 Zoll Bruftweit | Arthur Quinn, der aeitern ge 
nm ein Relonvaleszentenheim gefhidt | abem Der junge ann gegans | frei von alien Unreinigfeiten. &. ©. |” . ruſttoei 3 1644 8. Chicago Ude. |1510 I. Madifon Cr. |pon nteretfe und praktiicher Bedeus| 4 TU uinn, unge 3 i 
erben: follte. Er intereffirte ſich gen war, verihloß Dottor Digby mit 5. ift ein Wlutmittel, garantirt rein | A a ee Sos |tung imeinfhaftlid mit Guſtav Zeidler, 
. I: s . ⸗ —S— — — — 5 Milwaule k e 93 Ude, | . | N ae —— | 
E. — —— ‚ärgerlicher Bewegung feine Bücher | vegetabiliih. Es iit feit über fünfzia 2654 Willivaufce Ave. |1217 ©. Halited Sr. | ISulius Friedländer, Louis Kohn! 
* * » 9 2% = 29 itp‘ . . . 1 
| — er warmer | fr Gern Yorb Gier eh und an BES ESE® | —— 
Schreibtifche?, wobei er murmelte: SCH — Säreibt um Bi ehlein 2 ®. Divifion Ste, |3102 WM, 12. tr. (jeher bezecht hin und her fhwan- |Einbrühen an ber fogenannten | 
. r 36% R . . . . 3 
Ich werde dieſes Problem vor⸗ freien ärztlichen Nat an Swift Specific 2840 Sincom Abe, 8032 Beniworts Moe, |tend): „Aujuft, Aujuft, heute iS mie: „Soldtüfte“ por Richter Pam progef- 
ausfichtlich aud heute no niht| Go, 33 Swift Laboratory, Atlanta, N | € Saltteb Ste. ber ’mal ’3 zmeebeenige Perpenditel ‚firt werben follte, verlangte wegen 
- * 4 2 * * * * 
löjen können.” Damit drehte er den | Ga, ° ST  Banäeige j fefon | fertig!“ — Voreingenommenheit des Richters 


— — 


* 
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durch befondere fyreude bereitet, daß |beren glänzendes Talent als Vor: | 
ihnen feitens der beliebten Trrauen: | ragskünftlerin ja wohl bekannt it, | 
fettion eine ganz außerordentliche | wand fih mit ber Wiedergabe Yes 
Aufmerkſamkeit erwieſen wurde. Ihre Einakters von Otto Erich Sartieben | 
ıPräfidentin, Frau Marie Petri, der | „Die fittliche Forderung“ ein meite- 
vor dreiundzwanzig Jahren einz|res Blatt in ihren Ruhmestranz, und. 
gleiche Ehre zuteil geworden mar, | rl. Gertrude Epiegel führte ſich els 
überreichte auch aeftern wieder dem | eine ganz borzügliche Pianiftin sin. | 
|Erftien Sprecher des Dereins eine Sie fpielte mehrere recht ſchwierige 
Ineue- prächtige Vereinsfahne. Sie | Kompofitionen meifterhaf. Zum 
|bielt dabei mit laut vernehmlicher 


* 


Abendpoſt, Chicago, den ‚8 


YOU WILLFINDADOLLAR 
IN EVERY POCKET 


pr . M enn Jemand heute zu Euch käme und ſagte: „Bill, ic weiß, wo Du $LO finden Fannit,” würdet 
Ihr die / Gelegenheit, das Geld zu erlangen, haſtig wahrnehmen. Nicht wahr? Dies iſt abe⸗ 
gerade,der Borichlag, den wir Euch in diefer Anzeige mahen. Wir jagen Euch, wie und waraue 7 


| Stimme eine 


en 
NTRA 


Turnverein Vorwärts. 


Eröffnung der Feſtlichkeiten anläß— 
lich ſeines goldenen Jubilänms. 


Glückwünſche vom Bundesvorort 


od. 
83 


Ce: 


at 
— 


In 
—⸗ 


evt.; R 


T | 
BOS ON |ber Seltion, die mittlerweile auf ber | 


Rundreiſe 
von Chicago 


5 


fets zum WVerfauf täglich, bis zum 5 


ückfahrt innerhalb 30 Tagen 


Billige Rundreiſe-Fahrpreiſe nach vielen 
anderen öſitlichen Punkten, einſchließlich: 


Allantiſche K 


üſte. Uew England., 


Adirondack Gebirge, 
Tauſend Inſeln 


Aufenthalte unterwegs 


an allen Punkten geſtattet, und 


auf Wunſch Dampifſchiffahrten zwiſchen Detroit und 
Buffalo, ebenſo Albany und New Vorf. 


Mic 


“The Ni 


Kreisfahrten 


oder 


# 


Einen prachtvollen Ausblick 


man unñterwegs auf den Züge 


Vorſchläge für genußreiche Fa 


HIGANCENTRAL 


agara Falls Route” 


Sechzig Tage Kreisfahrten nach Nem York 


Bojton fünnen gleichtall3 vereinbart - 


werden, See⸗, Fluß- und Ozean-Routen eingeſchloſſen, zu herab⸗ 
geſetzten Sommerfaährpreiſen. 


Tickets jetzt zum Verkauf. 

euf die majeſtätiſchen Niagaxa-Fälle lkann 
n der Michigan Central genießen. Betreſſs 
hrten, Information über Fahrpreiſe, Routen 


ufmw., TZifets und Referbirung don Schlafwagen wende man fih an 


Chicago C 


ity Ticket Office 


228 Süd Clark Strasse. 
Rhones-Wabalh 4290; Automatic 589-554. 12.21r. Stattion— Wabaih 400 


| vereine, von deinen "der „Aurora“ 


mit feinem Itommler- und Pfeifer: 
forps an der Spike in den Saal 


| Gineinmaridirte, beiegt, als Der, 


Kommers mit . etwas Veripatung 


|furz nad halb 9 Uhr von jeinem 


Zeiter, Herrn. Sohn VBleiiing, eröff- 

net wurde. Nadidem er die Nıruve- 
, . > , \ 

jenden mit einigen berzliden Wor- 


‚ten begrüßt hatte, itellte er den ac- 


Anſprachen hieſiger u. auswärtiger Red— 
ner, Ucherweifung von: Ehren 
Biplomen. — Prähtige Geichenfe al: 
ler Ghicagoer Turnoereinc. 


Wie Herr Heinrid Steihmann, | 
Scfretär des Vorort3 des Nordame: 
rifaniihen ITurnerbundes, der ei: 
gens von Indianapolis nach Chi— 
cago gekommen war, geſtern Abend 
in ſeiner Anſprache in der Vor— 
wärts Turnhalle bemerkte, haben 
bereits 71 Vereine dieſes großen 
Verbandes, die auf die meiſten 
Staaten unſeres Landes vom äußer— 
ſten Oſten bis zur Pazifikküſte, vom 
nördlichen Minneſota bis zum ſüd 
lichen Texras verteilt ſind, ihr golde— 
nes Jubiläum feiern können. Von 
Chicagoer Vereinen war es die Chi— 
cago Turngemeinde, die bereits im 
Jahre 18532 gegründet wurde, ihr 
folgte der Aurora Turnverein, und 
nun iſt dieſen beiden als dritter im 
Bunde der Turnverein Vorwärts 
beigetreten, der gegenwärtig eben— 
falls ſein fünfzigjähriges Beſtehen 
feiern kann. Die Feier dieſes Ju 
biläums wird ſich auf drei Tage er— 
ſtrecken und wurde geſtern Abend 
eröffnet. 

Der Feſtkommers. 

Wie das bei ähnlichen Jubelfeſten 
von Vereinen, die größeren Ver— 
bänden angehören, immer üblich 
geweſen iſt, fand auch die Eröff— 
nung dieſer Feier faſt ganz im ge 
ſchloſſenen Kreiſe ſtatt. Um an 
ihr das allgemeine Publikum 
teilnehmen zu laſſen, würde weder 
die Vorwärts Turnhalle, noch ir 
gend eine andere der Stadt genü 
gend Raum geboten haben. So 
hatten ſich geſtern aber außer eini— 
gen anderen Gäſten nicht bloß die 
Mitglieder des „Vorwärts“, ſon— 
dern auch diejenigen aller anderen | 
Turnvereine Chicagos, die ja jckt 
janmmtlich dem Illinois Turnbezirf 
angehören, in jchr jtattliner Zahl | 
eingefunden, außerdem auch einige 
Gefangygreine. Der große Saal 
und die Bühne waren mit friihem 
(Srun und auch anderweitig jehr ge- 
jbmadfvoll geihmüdt worden, und 
jeder Ztubl an den langen Tafeln 
war von der Mitgliedern der Turn: 


*— 
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ERSTER ANRIFTAMAT 
25 NORDAT RK SCHERE 
TURNERWINDES. 


| richt3 


Vertreter 
amerikaniſchen 


genwärtigen Erſten Sprecher des 
Vorwärts, Herrn Adam Glaſer, 
vor, der in ſeiner Anſprache einen 
kurzen Ueberblick der Geſchichte des 
Vereins gab. 

Sodann trug der Liederkranz 
Eintracht ein Lied ſehr hübſch vor, 
worauf dann Herr Harry Rubens 


als erſter Redner vorgeſtellt wurde. 


Die Reden. 
Eigentlich war Herr Rubens auf 


dem Feſtprogramm nicht als Red— 


ner vorgeſehen worden, ſondern er 
war als Gaſt anweſend, da es aber 
Herrn Wm. Zöllner, dem an Jah— 
ren älteſten Mitglied des „Vor 
wärts“, nicht möglich geweſen war,; 
der Feier beizuwohnen, übernahin 
es Herr Rubens im letzten Augen 
blick, eine Anſprache aus dem Steg 
reif zu halten. Er war wohl nahezu 
allen Gäſten wohlbekannt und wur— 
de lebhaft begrüßt. Er gedachte be— 
ſonders der Zeit vor 40 bis 45 Jah— 


ren, in der er als jugendlicher Tur— 


viele fröhliche Stunden im 
Kreiie der „Vorwärtsler“ verlebt 
hatte. Er fam dann aud auf di 
gegenwärtige ſchwere Zeit zu ſpre 
chen, und ſprach die Hoffnung aus, 


ner ſo 


‘ 


a 


dab 8 nicht mehr allzulange dauern 
möge, 


bis die Turner wieder mit 
größerem Nachdruck für alle ihre 
Ideale, die unſerem Lande ſo viel 
Wertvolles gebracht haben, eintre— 
ten können, und daß ſich Amerika 
nicht länger entamerikaniſiren, ſon 
dern wieder amerikaniſch würde. 
Der nächſte Redner, deſſen Name 
auch nicht auf demprogramm ſtand, 
war Herr Frant Wenter, der vor 
vielen Jahren auch Erſter Sprecher 
des „Vorwärts“ geweſen war. Er 
machte darauf aufmerkſam, daß zur 


dr 


Zeit, als er Mitglied des ſtädtiſchen 


Schulrats war, im Jahre 1886, mit 
der Einführung des Turnunter— 
in den öffentlichen Schulen 
Chicagos begonnen wurde. 
Nachdem darauf von allen Anwe— 
ſenden das alte Turnerlied „Ein 
Ruf iſt erklungen“ gemeinſchaftlich 
geſungen worden war, wurde dem 
des Vororts des Nord— 
Turnerbundes, 
Herrn Franz Steichmann, das Wort 


us 
erteilt. Er murde mit Jubel be: 


„ Louis Schaefer - 
GRUNDER na& VEREINO- 


v4 


arugt und ütberbradte dann mit 
berzliden Worten die Slücwüniche 
der Bundesvorortsmitglieder aus 
Ssndianapolis und in ihrem Namen 
der gefammten deutjchen Turner— 
Ihaft des Yandes. Herr Steiymann 
iprad dann über das Wirfen des 
Bundes und brad auch für das jo: 
genannte „geiltige Turnen“ cine 
Lanze, indem er erklärte, Daß 
es durhaus nicht unterfchagt wer: 
den ſollte. Auch der ge— 
genwärtigen Lage gedachte er mit 
beredten Worten, und 
Schluß, Niemand dürfe auch nur 
einen Augenblick an der Treue der 

Turner unſerem Lande gegeüber 
zweifeln, aber es wird wieder eine 
Zeit kommen, in der die vernünfti 
gen Menſchen zu Wort gelangen 
werden; der patriotiſche Rauſch 
wird verfliegen, und dann wird es 
mit anderen auch der Turner Auf— 
gabe ſein, an der Wiederherſtellung 
der Rechte und Freiheiten, an dem 
Aufbau einer beſſeren und glückli 
cheren Geſellſchaft mitzuarbeiten. 
Trüb ſieht es aus im Lande, aber 
wir wiſſen, daß es wieder beſſer 
werden wird. 

Als Hauptfeſtredner war Herr 
Jacob Willig auserſehen worden, 
und er hielt auch eine ſehr ſchwung— 
volle, wohldurchdachte Anſprache, 


wobei er es nicht unterließ, auf die 


Schwächen hinzuweiſen, die man 


ſelbſt in Turnerkreiſen bemerktt. Die 


Turner glauben nicht an Schickſal 
und Vorſehung, und wenn es des— 
halb, wie überall, auch im „Vor— 
wärts“ Sturm- und Drangperioden 
gegeben habe, ſo hätten daran 
Zwiſtigkeiten unter den Mitgliedern 
felbſt die Schuld getragen. Der 
„Vorwärts“ habe aber Alles glän— 
zend überwunden und ſtehe als ſtarke 
Eiche in der Reihe der Vereine des 
Bundes. Er ſagte dann, die ganze 


Schuld an dem großen Kriege müſſe 
der Geldmacht der Welt zugeſchoben 


werden, die eben Alles an ſich reißen 
wolle. 


Yırr 


Weitere Redner waren der Turner 
Theo. MU. Bro, 
Pfeiffer, früherer Erſter Sprecher des 
Vereins, der ſeit etwa ſieben Jahren 
im ſüdlichen Florida lebt, aber es 
nicht geſcheut hatte, die weite Reiſe 
zu machen, um an der goldenen Ju— 


und 


biläumsfeier ſeines von ihm ſo ſehr 


geliebten Vereins teilzunehmen. Die 
beiden Herren bedienten ſich bei ihren 
Rden auf Wunſch der engliſchen 
Sprache. 

Eine neue Fahne. 


Den ältelten und den jüngiten 
‚Mitaliedern des Verein: wurde da= 


GLASE 
ERSILR SPRECHER. 


J H 
DANZIGER- 
ZWEITÄLTESTER 
GRÜNDER- 


‚lich großer Zapl eingefunden. Dazu | 


gediegene Anſprache, 


— ſangen 8 Schülerinnen des 
bewährten Mitgliedes des Vereins 


und brachte zum Schluß — kräftig und Lehrerin am Buſh Tempel-Kon— 


Ihr an einem garantirten, reinwollenen, echtfarbigen Foreman & Clark 315 Anzug 810 ſparen fönnt 


nnd gerade jest find H1O cs wert, dak man einen weiten Weg darum macht. 


jagte zum! 


Herr Georg, 


|| Moneitihe Verfammlung. — Muſika— 


|. Bu der geftrigen monatlichen Zu: 


unterftügt bon ben übrigen Damen | ferpatorium, Frau Auftine Degener, | 

die fie zu Opernfängerinnen audbil: | 
det, mehrere Lieder ımd erzielten ba= | 
mit außerordentlichen Erfolg. | 
| Die Zufammentünfte des rd 
| während der Herbftl und Winteriat= | 
Ton famen mit der geftrigen zum * 
ſchluß. Mit berechtigtem Stolz auf 
ſie alle kann die Präſidentin Frau 
Dr. %. Holinger zurüdbliden, eine) 
Dame, bie, obgleich jchon der dritten | 
Generation angebörend, Ddeutiche 
a voohl aufrecht zu erhalten ver= 
teht. 

Es wurde geſtern ein aus den Da— 
men Frau Anna Schmutz, Frau 
hen prächtigen Pokal, einen Liebes- Schultze und Fräulein Hopp beſtehen⸗ 
|becher. Später übergaben dann auch des Komite ernannt, um Vorfehrun- 
die nachſtehenden Vereine durch ihre; gen zu einem Ausflug zu trefien, 
| Vertreter — Mitternacht war zurjden der Klub zu machen beabfichtigt. 
| Zeit Schon vorüber — ebenfalls noch 
Ifejr wertvolle Gefchente, und zwar: | 
| YUurora Turnverein, einen Vereins 
hammer; Chicago QJurngemeittde, 
| cine wertvolle Standuhr; Turnverein, 


Bühne Aufftelung genommen hatten 
— ein dreifaches „Gut Heil!“ auf den 
Verein aus. 

| Andere Geſchenke. 
Nachdem Herr Robert Woelffer, 
zweiter Sprecher des Illinois Turn— 
dezirtkts, in Vertretung des erſten 
Sprechers, Turner Wittenmeier, dem 
Vorwärts im Namen des Vororts 
die herzlichſten Glückwünſche ausge— 
ſprochen hatte, und das tat er in ganz 
vortrefflicher Redeweiſe, überreichte 
|er dem Erjten Sprecher, Turner Ola: | 
er, im Namen des Bezirks einen aro- 


- 
2 


jr 
1 


‚ 
ze 
J 





Frift läuft morgen ab. 


Andrang Neidsdentiger zum 
Ihallsamt it bedeutend. | 

|Sincoln, einen filbernen Liebesbechet, Etwa achttauſend Reichsdeutſche 
der au mit echtem Mofelwein ge: | hatten bi3 geitern Abend im Bundes 
füllt wurde; Sozialer Zurnperein, | Marfhallamt fic um Spertzonen= 
ein geiehmactvolf gearbeitetes Syn; | Crlaubnipfgeine beworben, und heute | 
ı Sentral-Turnverein, einen bergolde- | MOTGEN füllten wieder lange Reihen 
ten Hammer; Grand Grofiing Turn- | dom Wartenden den lur vor ber 
|Xür und falt die ganze Wandelballe 


|berein, einen filbernen Liebesbecher; | a 

i . ey . FR . 5 & — € 2 z 
| Turnverein Eike, ein prächtiges, ges | Dei achten Stockwerts im Bundesge⸗ 
ſticktesFahnenband; Schweizer Turn⸗ bäude. „je näher bag Ende der feſtge— 
| morgen Ubend um 7 


Mar: | 


|verein, einen fildernen Liebesbecher; | Tepten Wrift, morger 
Turnverein Columbia, einen Ham: | Uhr, anrüdt, deito ftärfer ſcheint der 
mer, und Qurnverein. Freiheit feine Andrang zu werden. Die Mannihaft 
| Fechtgeräte. | des Marfcalls tut was fie kann, um | 
| Es war fchon nahezu 12 Uhr ge, die Mbferligung zu beichleunigen; | 
ImPrden. als ichlieklich eine der Ichön- | Morgen erwartet man einen beſonders 
e * 4 nr © r 9 

ıiten Handlungen bes Abends vor. | groben Anſturm. 

genommen werden konnte: die Ver— LTE 


ä 


Ki 


# 


ee 
Wer ſoll erben. 


J 
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Imwart Herrn Steichmann das goldene | Tung Nr. 8214 Marquette Ave, als 
im Verein die Turner Auguſt Wini- > 
| guft Di Auge jagte. Der Verunglüdte fand 
| Kulturfremd. 
auch zahlreihe von außerhalb ehe 
|fangvereine die Anweſenden mit; in feinem Zimmer im Haufe Nr. | 
sleire Siriegönahrihten. |Sudettachen die Gasflamme ausge s 
N 
'ariehifche Blatt „Atlantis“ bringt | Eger N 
verjichert wird, dab Premier Zaimis ze. = * 
| küsı BP 3 aber joldye in jeder Sprache und über | 
\„Batris“ veröffentlicht, das angeblich Und zu Angabe zuberläliger Adreffen | Der Pfälzer Mational- 
ei Re | wählten Beamten: 
‚Regierung die Teilnahme der fönigs- | werben. JR e 
‚ter einen Bedingung vor, daß Gen. 
Serrail, 
tommandirende aller alliirten Trup- April geſtorben, hat ihre Lebensver— Finanzſekretärin: Maria Red; 
erklärte das griechiſche Preßbüto, bebt aber ebenfalls Erbanſprüche und Wache: M. Hunter; Truſtees: K. 
Amfierdam und London.) Dr. v.| Itin überreichte der Ebrenpräfidentin 
Er fagte in feiner Sröffnungs= | der „Abendpoft”. | : an 
nung einer reundin des Vereins, 
den Schutz unteres Elfah - Loth: | — — 
Aktionäre ſpringen ein. 
erwählt. Er ſagte: | trosnet, jodak man jie Dreihundert Altionäre der Drerel 
'eot und hierdurch den Beweis er: | Thäftigt, Tyreezone abzugeben, dic!ung eines Maffeverwaltere vermie- 
‚Smet dienen fol, den Krieg ab- | Eine Viertel Unze koflet jehr wenig tung bis zum nächften Montag zu: 
| 
— — — | 
Dian braucht nur ein past Tropfen fommlung, an der nur der zehnte 


teilung der Ehrendiplome. Dem ein Spiele night mit Schiehgewchr. 
zigen o Frü N Arie 
gen F & lebenven Gründer des Der zwölfjährige Dominick La— 
Vereins und in den fünfzig Jahren— st; fpielt ben N 
junentmwegten Mitalied Turner Couis orsti Ipie * geſtern admittag auf 
Schaefer wurde vom Bundesſchrift— der Gaſſe hinter der elterlichen Woh⸗ 
$ubiläumsdiplom übergeben. 1hm ber effjährige Yce Undrzejesti, 
| Yußerbem erhielten Diplome für | ehner Bächfe —— = mit 
fünfundzwanzigjährige Mitgliedſchaft iner Buchſe len sa Fran 
ans ner ge \abfichtlich eine Kugel in das Tinte 
ger, Kohn M. ARuedel, 9. 3. Koeber, \ : , A 
Dr. D. F. Warning, Wm. Schaefer, ufnahme im Hofpital der Sllinois- 
Guſtav Zuegel, Henry Mueller, A. Zentralbahn. 
H. Glaſer, Franz Hein. — 
| Im Verlauf de3 Abends murbden | 
‚cagos tommende Glüdwunfchtele- Der Zöjährige Yarbige Thomas 
aramme und Briefe verlefen, und hin |Walbington, ber erft fürzlic aus 
\und wieder erfreuten mehrere Ge-|dem Süden hier eintraf, wurde heute 
| Tiederborträgen. 3647 Rhodes Ave. an Leuchtgas er: | 
ſtickt aufgefunden. Alle Umſtände 
deuten darauf hin, daß er vor dem; | u 
| ıpuftet habe. 
| Tas bin und ber gezerrte Hellas. | — — 
New York, 8. Juni. Das hieſige Der ftiftet Bücher? N aP 
‚eine angebliche Athener Rabeldepefche | Es mangelt in den Gefangenen- | Mu 2 HER 2 GE ci 
'an die Londoner „Times“, worin lagern aller Zonen no immer an 4 2 de 
‚Büchern, bejonder® an beutjshen, | — J—— ra 
Türzlih eine Verföhnung zwiſchen Aber : } | —— cam 
dem König und Venizelos anzubah⸗ 1ebes Thema ſind hochwillkommen. 
nen verſuchte. Dieſe Nachricht wurde Frl. Emma Campſen, 456 Belden 
zuerſt von dem Venizelos-Organ Abe., iſt zu ſchriftlicher Auskunft e—⸗ 
wieder in Athen erſcheinen darf. gern bereit; die Bücher ſelbſt ſollten 3 2: Ss 
| Wie das Blatt ferner melbet, |bei Frau ‘Borders, Nr. 3513 Roben | yıkrung ie — * —* 
ſchlug Premier Zaimis der britiſchen Str., Ecke Addiſon Str., abgegeben | 
Syn : ir | Ehrenpräfidentin: Lina Burl 
treuen artehtichen Truppen an dem! ne i 
| Kriege gegen die Zentralmächte unter ! hatdt; Praſidentin: Unna Bromann; 
| se 98 8 ——— Bizepräfidentin: Karoline BSaatz; 
der franzöfifche Ober: |, Vertha Luttenberger, im legten Protokollſekretärin: Eliſa Jahn; 
pen in Saloniki, feines Poſtens in ſicherung bei der Plattdeutſchen Schatzmeiſterin: Lina Schumadıer; 
Mazedonien —— zn hi Großgilde, H400, ihrer Mutter Als |yührerin: Louife led; Bergnü- 
Die Athener Zeitung „Neon Aitr“ | bertine Lange, vermadht. Der Witt- gungsſchatzmeiſterin: K. Kunde; In— 
ſtellte dies in Abrede. Uber nachher ‚wer, Sohn G. M. Luttenberger, er- |nere Wache: K. Schaut; Weußere 
|,Neon Afti“ habe keine Grmächtigung | Pie Grogilde hat fi daher an das Hergenhahn, K. Keller, I. Kienel. 
zu einem folhen Dementi erhalten. | Suberiorgerich t gewendet. melces| Die Ehrenpräfidentin umd Die 
Sandtan yon Glink-Lothringen. | Teititellen jo, wenn fie das Geld aus:  Großführerin M. Ertel vollzogen 
Straßburg, 8. Juni. (Ueber zuzahlen hat. ‚die Inftallirung, und die Präfiden 
‚Dalwis, der faiferlihe Statthalter) _ * Wer fein Grumdeigentum wer, und der abtretenden Aeuf —* 
für Elfaß-Lothringen, eröffnete den | faufen will, erreichr ſchnell ſeinen Rucker ſchöne Blumenſträuße. Nach 
Provinziallandiag. Zwed durch eine kieine Anzeige in der Feierlichkeit begaben ſich alle Be— 
amten und Mitglieder nach der Woh— 
rede: — age 
| „Der undeugfame Wille, den Krieg ; * Frau Emma Rohde, wo die Geſell— 
für uns zu ſiegreichem Abſchluß JEs ſcheint. jeder Pe Kaffee gemütlich beiſam— 
| bringen, iit hinreichend Garantie für 4 | men blieb. 
hat davon gehört. — — 
ringen.“ — | 
Dr. g Redlin, von ber Jens | Afffe wollen die nene Droge ver gri — 
trumspartei, wurde mit 29 von —— chen, die Hühnera En u re 
Stimmen zum Borfitenden wieder: ar ee re 
„Wir Elfäffer und Lothringer | heransheben fann. |Motor Car Corporation verfammel: 
werden nie vergeflen, taß unfer| _ ee ‚ten fich geftern Abend in ber yabrif, 
Kaiſer Wilhelm Il. den Feinden | ‚Gute Neuigkeiten verbreiten fih'um darüber zu beraten, ob durch 
Deutichlands die Hand zum Frieden | |&nell und Apcibeler bier find be: | Beihaffung ven Geld die Einieh- 
brachte, daß es fein fehnlichiter  meue Entdedung eines Cincinnatier. den werden könnte. X. U. Meftinien, 
ıWunfch war, den Arieg mit feinem | die jede: Hübnerauge jo löft, daf Vorfiger des Aftionärausfchuffes, 
Elend zum Wfhluß zu bringen. man e3 mit ben yingern heraus. |teifte mit, daß Bunbesrichter Car- 
Mir feanen jedes Bemühen, das dem | nehmen farın. ıpenter die Frage der Mafjeverival- 
aufürzen, wenn auch nur um einen | im irgend eirer Wpotbels, aber e& rücgelent habe. Der Vorfiger des 
Tag.” heißt, daß e3 genug ift, bie Füße von | Gläubigerausfhufies, Harry Stavber, 
allen harten und meichen Hühner äußerte fih nah der Berfammlung 
—D oder harter Haut zu befreien. hoffnungsvoll. Es ſeien in der Ver— 
auf bie empfindlichen, ſchmerzenden Teil der Attionäre teilgenommen 
Hühneraugen zu tun, und ſofort ift|pätte, fchon $15,000 gezeichnet wor- 
| Die Wundheit verſchwunden, und bald ven, und ohne Zweifel würde das 
iſt das Hühnerauge fo eingetrodnet, | nötige Geld zufammengebracht wer— 


liſche und anderweitige Vorträge. 


ſammenkunft in Martine's Halle 


yatten fi die Mitglieder in erfreu- *9 
hatten ſich die Mitglieder in erfreu⸗ Rhmen tarn. €3 ift eine Alesefus: Montag 25 Prozent 
3 : ſtanz, die eintrochnet, 

hatte wohl die Bekanntgebung des wand: und nie bie 


der auf etma 
wenn ang: 8110,000 bezifferten Verbindlichkei— 


eußeren Wache 


vn 
a 


Benn wir jagen, daß hr einen Dollar in jeder Taiche eines unferer $25 garantirten reinmollenen, 
echtfarbigen Anzüge zu $15, bildlich zu fprehen, findet, jo meinen wir genau, was wir jagen, da dieſe 
jelben $15 reimwollenen, chtfarbigen Anzüge Euch irgendwo anders in Chicago $25 Foiten würden — # 
und zchn geipart iit zehn gefunden. 4 


Unſere 825 garantirten‘ 
reinwollenen echtfarbigen 
Anzüge zu 315.00 haben 


ein 33,000,000 Geſchäf 


aufgebaut! 


In erſter Linie haben wir die ſchrecklichen Geſchäftsunkoſten 
beichnitten, die elegante cbenerdige Kleiderläden zu tragen haben} 
Kontraftoren bauen einen Wolfenfrager nicht für umfonit; Mahas 


gony-Radeneinridhtung, Spiegelglas, TDelgemälde, oricntaliihe Tep- 


pide und elegante Sloorwalfers foiten alle Geld, und der Mann, 


der in diejen ebenerdigen Sleiderläden mit hoher M 
fauft, bezahlt fein teuer verdientes Geld dafür. 2 

Ind dies it nur eine Stelle, an der Forceman und Clarf Eud) 3 
Geld iparen. Selbit mit umieren niedrigen Beichäftsunfoiten könn⸗ & 


y 
a 


ten wir feine $25 garantirt reimvollenen, echttarbigen Anzüge fire 


$15 verfaufen, wenn wir nicht eine Kette von Läden in oberen Stodr 5 


werfen mit niedriger Miete von Küjte zu Küjte in Betrieb Hättenz 


wenn wir nicht unjere Anzüge 
derwerkſtätten herſtellten; w 
wären. 


in unſeren eigenen Wholeſale-Schnei— 


9 
J 


J 


iete einen Anzug i 


enn mir nicht gerifiene Emfäufer % 


Anzügen vor über einem Nahre und jparten unjeren Kunden an 
diefem often allein 60 Prozent. . 


Laßt Euch von 
uns die Wahr— 
heit einer jeden 
Angabe beſtäöti— 
gen. Geht eine 
Treppe hinauf u. 
ſagt: „Hier bin 
ich — zeigt mir 
die Waaren und beweiſt, 
was Ihr ſagt. Und glaubt 
uns, Wir berbürgen uns, 
das voll und in jeder Bezie- 
bung zu tun. 


— I TheWorid 11] 
BLIEB TE Ze! 


EM. ® . = , * 
aa dien jeden Samſtag Abend his 


Nu 0) 


'Ein spezieller Verkauf 


it jest in der „Lincoln Glothin 


n 60.” im Gange. Derjelbe wird 


dazu beitragen, die hohen Kebensfoiten zu reduziren — fommt und 


icht diefe wunderbaren Üerte. 


Männer: Anzüge, wert 820. 60, 
herabgejest für Diejen Verkauf, zu 


Die Anzüge iind alle in den neneiten 


515 


Falfons und reinwollenen beiten Mu: 


ftern: beites Fabrikat: garantirt fehlerlos paſſend. 


Spezieller Verkauf von Kinaben- 


Nnzügen, mit ? Raar v-84 45 
+ ® 


jen, wert 56.50, reduzirt, 
von feinen 


neueſten For— 


$1.35 


Eine große Anzahl anderer Artifel, it 


Spezieller Verkauf 
Strohhüten, alle die 
men, 82.00 Werte — 
redugirt auf 


Männerhemden, alle nenen Ge— 
webe und Frühjahr-Faſſons, garan—⸗ 


tirt echtfarbig,, $1.00 wert; 69e 


redugzirt auf 
Inion Zuit3 fir Männer, 65€ 


| dute Werte, reduzirt auf . 
f 150 


Waſch-Ties für Männer, 
ber den ganzen Laden verteilt, zu gro— 


25e wert, reduzirt auf .. 


ſen Herabſetzungen. — Berſäumt dieſen Verkauf nicht. 


„Das größte Kleidergeſchäft der Nordſeite“ 


Zwei Open | Lincoln Ave. und 


Wrightwood Ave, | \ Irving Park Bivd, l 


Lincoln Ave. und ) 


Die verfrahten Banfen. 


Sie SıL.ulden find rund $700,000, die 
Beirere- noch nicht feitgeftellt. 
Auf rund $700,000 veranschlagt 

Frant M. Spohr, welder für die 

Maffeverivalter, die Chicago Title 

& Truſt Co., die Beitände und 

Schulden der Auburn und der Mor: 

gan Part Staatäbant unterfucht, die 

Schulden diefer Unftalten, aber erfi 

in vierzehn Jagen wird er über die 

Beltände im Gericht einen Ausweis 

borlegen fünnen. Die Banten hatten 


4500 Einleger, davon 3500 von 
| daß man e3 oLne Schmerzen beraus- pen, Dazu fei erforderlich, bis zum 


Spargeldern. In der nächfien Woche 
merben bite Gläubiger Formulare zur 


Einreihung ihrer Forderungen er= 


* 


— A 4 
G Co, 


Hi 


So zum Beifpiel Kauften wir die MWollenjtoffe in diefen * 


Fe 
A 


“4 


re F 


Tötlidh verlegt. 


Während feiner Arbeit in der Ans 


lage der Firma Meyer & Goldberg, * 
murde we 
Nr. 1043 Marmell? 
Eir., vom Hebel einer Qumpenpreffes 
Der Verunglüdte, = 


Nr. 1508 Nemwberrn Xpe., 
Ycut3 Kaplan, 


niedergeichlagen. 
der einen Schädelbruch erlitt, fand“ 


Aufnahme im Eountyhofpital. "Dorkz 


ftarb er bald nad feiner Einliefeung 


—— ——— 1 ——— 


— pPietät. — „Der Sarghändler 


mar mir zu teuer, von dem hab' ich 


Pi 


vi 


* 


mich wegen der Bezahlung vertlagen 


laffen. Sein Seliger hat doc immer 


ſolche Freud' an Prozeſſen 


un 


gehabt.“ = 


-1947. angrenzenden Oe- fen in baarem Gelbe bereit zu haben. halten. Bon den 495 Mietern von 
Fächern in den Sicherheitägemölben 
merden bie 61, melde ihre Fächer 
noch nicht geleert Haben, am näditen 


Mittwoch dazu Gelegenheit haben. 


— DBerunglüdte Renommage. — 
Junger Urzt (der mit einem freunde 
meggeht): „Die beutige Sprech 


der eigentlichen Berfammlung folz | jede entaü en c 

| gen ——— zündet oder auch nur irritirt. 

genden  Umterhaltungsprogtammä | ‚gie Gntbedung ieh jährlich tau- ——— 

eht vien beigetragen. ünd wahrlich ente Zopesfälle durch Rinndnden- | y. wen mer, — Dichter (vor ftunde fällt aus ; fagen Sie 
a ee aunefenben, un Rrampf unb Unftefuna verfüten, Die tönnen Sie ji unierhehen. Nären Yar has den Beulen!” Wiener ner 
‚ter been ſich auch einige Herren bes | Hupfge der jelbftmörberifegen Bemohn- 'pagei ins Theater mitzubringen? Der. | moßt; ober paffen Gi: auf, am Zi 
fanden, fein Kommen zu bereuen ger | Beit, Hühneraugen zu fEneiden foll wohl pfeifen?“ „— „Ch, da tun Sie  mohl; aber pafjen Sie auf, Hext Det⸗ 
habt. Fräulein Gertrude Hemten, ⸗ | rd EB geſet die „Sonntagpoft tor, grad heut’ fommt einer!“ 


* 


mir unrecht! Er ſoll's ja erſt lernen.“ 





= 


a 
f 


Teens lbs 


wien u beogen . Dann tarın mit die Mofict } 
der Regierung fein, —J Tauſende unſerer jun⸗ 
5 Minner opfern zu wollen in dem Berfudhe, 
Deutihland zu vernichten und den Mächten zum Siege 
| zu verhelfen, deren eine oder andere morgen unſer 
| 
ı Feind jein mag. Damm wird die Negierung, nım nad)- 
mW Wenn 4 Con: dem die Riitungspiäne angenommen und die Organi- —9* gan Befreiung vom | 
— 2 ſirung der Wehrkraft des Volkes in Angriff genom— — ienſt. Die — der 
 "ännnlagpeni Übieage, per yes ern 84.50 | men und ihre erfolgreiche Durchführung geiihert it, |; ehrpf — = — — — 
auf einen baldi echten Frieden hinarbeiten * Bo TER 
vs —— 228 2 Sghineten Str je cm nen gerechten F h —8 ſo geſchmackvoll ſagt — 4 
elephon: Franklin NEE Denn, wenn Amerika fi die jchöne Stellung | 2 deutſche Kultur mit Haut und 
Nummer ı Tent; inb Haus geliefert per Manat 90 Cents | erhalten will, die e8 nadı der Schilderung der Tribune | —* zu Zen: ‚tt geradezu über- | 
41 erreichte, dann wird e8 jein Pulver troden halten, feine ||PA!pen 
snnnenmnemnenennnne en Eh | Stärke bewahren und auch gereht fein miüifen. | 
— 
Second Qa⸗a⸗ Motier — “ tbe Post Ofee Dann wird es von der deutſchen Regierung erwarten | Engiant' —R 
——e—— | Dürfen, dah fie ihre Sriegsziele befannt webe und! ee 
= | jeinen gerechten yorderungen entgegen fomme. Dann | Gift im Genin, und im Wein 
doll nad | Wird es aber nicht darauf bejtehen dürfen, Deutichland | Tötlice. Rartofe. 
| zu Boden zu zwingen oder demütigen zu wollen. Denn | (Hermann Lingg.) 
|viefe Milltonen feiner Bürger find der Ueberzeumung, | ee . | 
bume ‚Daß Amerifa Feinen zwingenden Grund hat zu foldem | Voltsfreiheit und Antofratie. | 
| Nriege und es iſt gewiß, daß es ſich dadurch nur Ib boſtreite entſchieden, daß ein 
ſchwaͤchen würde — phyſiſch und moraliſch — und ſich —— — —— 2. 
die fehöne Stellung verihergen mürde, in der die | mer vor der Revolution die u und 
Zribune von heute die Republif fieht und in der alle Breffrerheit durch fchmere Strafen be- 
guten Bürger fie jo jehr gern jehen und gejihert|ihränf. Das amerifaniihe Volt batı 
| jehen möchten. — — — die Freiheit des freien Meimmgsauss| 
drud3 ſtets al® Die mwichtigite jeiner 
Kreiheiten geſchätzt. Sie ijt dem ameri- 
laniſchen Bürger ſo unentbehrlich mie | 
die Luft, die er atmet. Nidts bat das | 
amerifaniiche Bolt mebr empört al3 der | 
Verfuch, ſogleich nachdem es hu 
SKanıpfe aufgerufen, alle Beinund | 
| 


” Todesanzeige. 
Rreunden und Belannten die traurige 
Raıriat; das unfer liener Bruder 
Freb Trent. 
Sohn der beritorb. red und Nuaufa 
Trent, im Ulter von 29 Jahren geitor- 
ben ift. Berrdigfing am Samdtag. den 
9. Juni, vom Zrauerhanfe, 854 Willow 
Str, mit Autos nad dem Rofchill- 
Friedbot. Um itiffes Beileid bitten die 
trauernden Gelhmiiter: 


Frau Hedman, rau Engitrand, Ana 
Bilfiam und Joieys Ttent, doft 


Beute mir, morgen dit. 
“THE ABENDPOST COMPANY" 


Published daily except Sundar. 
 Pablisber: “THE ABENDPOST COMPANY”, 
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Der Laden ift 
m Dienstäg, 
Donnerstag 
und Samstag 
Abends und 
Sonntag 
on, Morgen offen. 


- 


North Ave. RE L.arrabee Str. 


FAGON- Qualität Wert) 


Miles dies wollt Ihr 


Diefe drei wichtigen Punfte haben wir 
im Auge behalten bei der Zlnhäufung un: 
feres $Srühjahr- und Sommer-8agers, 
und wenn Ihr diefe wirflih Folojiale 
Auslage von Anzügen für Männer und zutufen. Um ſtille Teilnahme bitten die trau⸗ 
— » ” = | ernden Sinterblich i 
junge Männer feht, jo werdet Ihr über- JM | susasen zuien. es Ssunt 

— * . — thonn, John ıımd Nellie Thin, Breu P. J. 
zeugt fein, daß wir haben, was Ihr jucht. Zran Giisabenn Gune und grau 


en Aue 
Sterns Special Anzüge zu 


Los Angeles und zen Srancisco, 


ind refordmachende !Derte. 


Garantirte Baar-Erfparniß von 53 
bis zu 85 an jedem Rleidungsflük. 


Sterns 
tit der 
größte 
Kleiderladen 
auf der 
Nordſeite. 


In Illinois beaſpruchen 60 Pro- 


...... 
................n+ 


— 
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Todesanzeige. 


Freunden und Velannten die fraurige 
Nachricht, daß meine gelichte Gattin 
Ida Tilte 
am 7. Juni 1917, Nachm. 5:158, im Al 
ter von 53 Zabren, 9 Monaten und 19 
Tagen felig im Herrn entihlafen iit 
Die Ban gung findet ſtatt am Sonn— 
tag, den 10. Inni, 2 Uhr Rachm. von 
Meere Seihenfanelie, 1623 N. Hal: 
fted Str., mit Yırtos nah dem Moni» 
rofesssriedhof. Um ftille Zeilmahme 
bittet: 
Fanl Tiste, Gatte, nebſt Verwandten. 
Wobnung, 1630 Burling Ste, 
fria 
ET ET ET EEE ERFET 


.nAmerita, jetzt vertrauens 
ſtark.“ 


Unter dieſer Ueberſchrift ſagt: die Chicago Tri 
‚An ihrer heutigen Yusgabe: ' 

{ „Bei Beginn de3 Nabres waren dic Verbäl Imifie | 
Fund Aussichten der Ver. Staaten beflagenswert. Die. 
e Berbältmiiie waren gefahrvoll und die Ausſichten 
> drohend. 

„Set iteben wir ficher auf feitem Grund, und 
jeben der Zukunft mit Ruhe und Vertrauen entgegen. 
Die Nation, die nur reich war, wird bald jiarf fein. 
Die Ration, die zum Angriff einlud, die dem Eintali 

 pfien ftand und * Einfall lockte, wird ſtark genug 
fein, ihre eigene Sicherheit zu verbürgen. 

„gu Anfang des Sahres hatten wir feine genü— 
enden Berteidigumgsmittel und feine Gewißheit, dal; | 
E die Regierung jolhe erstellen oder das Volk ſolche 
> fordern mwiütrde. 


Todedanzeige, 


sreunden und Belannten die traurige Ta. 
richt, daß mein geliebter Gatte und unfer lie» 


ber Rater 
John Thien 

neitorden iit, Peerdigung am Camdtag, den 
9% Ient. P Uhr Mera.. vom Trauerbaufe. 
1257 Nihigan Ade,, nah der St, Columbanus 
stir@e, wo Requiem Hochmeſſe zelebrirt wird, 
don da mit Autos nach dem ©t. Ponifaztır- 
ı Gottedader. im Zike bitte Hards 349 auf» 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


—- 


Seine Aushungerung Der Sciweij;. 


m 
Bi 
I 


Seit einigen Tagen verlautet, dab Dr. Ritter, 
der Geiandte der Schweiz, mahrichernlicy bald einen 
Nadırolger erhalten werde, da er eine Wafhingtoner 
Regierungskreiſen. unliebſame Tätigkeit entwickle. 
Man geht kaum fehl, wenn man dieſe „unliebſame“ 
Tätigkeit mit einer Rede in Verbindung bringt, die Dr. 

„Bir hatten alles Geld und feine Kanonen. Wir Ritter in einer letzte Woche in New York abgehaltenen 
haäuften Reichtümer auf und feine Mittel, sic zu be- | Verfammlung von Friedentfreunden bielt, umd in der 
Bere. Str machten das deutiche Mebelmollen jeven |er nnt großem Ernite darauf himmwies, dab das ange- 
. Tog Hörfer. Wir wurden angeichen al Rrofitmadher | drehte Embargo auf Lebensmittel gegenüber der 
in dem grosen Arien: als Nränter, dient tapteren | Schweiz, diefe freie Republif dem Hungertode auslie- | 
Bölkern Handel treiben und reich werden, obne fowohl | fern würde. Er fönne nicht glauben, daß die * 


ßerungen einer Regierungskontrolle zu 
unterwerfen. Ein deragtiged Verlan: | B 
gen it geradezu “ungeheuerlid. Ein! 
firieg, der nur gefüärt werden fanı, | 
wenn alle Brivatredyte de3 Bürgers von! 
militäriichem Deipotismus — 
werden dürfen, iſt ein Unding. Hierzu F 
liegt keine Urſache und keine Berechti- | DW 
gung vor. Die Verfaſſung iſt das Ei— 
gentum der Nation, nicht jener, die 
geitaweilig ein Amt befleiden. Die Mög: | 
lichfeit, dat die Berfaflung, dem Aus | * 
genblick zu genügen, zu einem Spielzeug 
gemacht, nach Belieben zu Gunſten von 
Krieg oder Frieden bermendei werden 
gt ijt eine meit drodendere Gefahr 
für das MWoblergeben ımd die Zukunft 
enferes Bolfes als ein austvärtiger 
Feind!“ (Bundesienator Borab in der 
RK. 9. Times“.) 


Gettin, Um 


Cal.. Yet 
midotr 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurine Nach⸗ 
richt, daß unfer Iteber Rater und Großvater 
Anauft Schreiber 
am T. Aumt im Nlter von 69 Tahren felie im 
Herrn entihlafen ilt. Beerdigung findet itatt 
am Samätag, den 9. Auni,. I Ubr 39 Nachm. 
bom Irauerbaufe, 2743 Eo. Karlov Abe., nach 
der edang.-Iutb, Gmaden-flirde,. don da mit 
Autos wah dem Concordia Frieddof. Um 
itille Tetlnabme bitten die trauernden Sinter: 

>. bliebenen: 

Ida. Hermann und Dite, 
| Smmeiber, Echwienertochter. 
Theo. Brunke, 
lindern, 


Todedanzcige. 


‚Freunden und Belannten die traurige Nad- 
richt. da& mein neliebter Gatte und unfer lic 
ber Bater und Grobpater. 

Charles Neisner 


it, Die Beerdigung finbet fatt am 

den O Sımi, 1 Ubr Nadm., von 

Zrauerbaufe, 2114 R. 23. Place, mit Autos 

rah dem Memorial Rarl: Friedhof, Um itilie 

Zeilnabme Eitten: 

Sriederifa Neisuer, geb. Arndt, Gattin. Min- 
nie Emfe, Charles, William, Bertta, Ger 
trnde und (Ga, Kinder, Anguſt Emte, 
Schmwienerfohn, Noise Emfe, Cnlelfind, 
Ausnita Stoll, Shmelter. 


a 





aelunden Menichenveritand noch Standhaitinfeit zu | Schmeiterrepublif Amerika ein jolches Inredbt an dem 
erwerben.  Eleimen freien Schweizervolfe begehen fünne, 

„Die Ver. Staaten waren in jchlimmter Yaac und | Servorgerufen wurden diefe Aeußerungen durch 
die Ausfiht war, das; fie in noch ichlimmtere geraten | mehrere Artikel, die Fürzlih in Regierungsfreiien 
würden. Wir belaiteten die Zufunft für gegenwärtige naheſtehenden Zeitungen erſchienen, in welchen der 
Sequemlichkeiten und Vorteile, und der Reichtum ver- Schweiz zum Vorwurf gemacht wurde, daß ſie Deutſch· 
ſprach unſer Ruin zu werden⸗ Wir hätten von Deutſch- land nicht den Krieg erklärt, wohl aber dieſes mit zum 
land oder Japan überfallen werden können und wären Teil aus Amerika ſtammenden Produkten verſehen 
verteidigungslos befunden worden im Beiige e vieler | habe. Tiefe Pehmuptungen werden von Geo. Wag- 
Dollars aber feiner Kraft. ıntere, Schriftleiter des „Sournal de Geneve”, in einen 

„Sept find wir auf dem Wege, ein mahgcbender | ‚längeren Mufjat auf das Enticiedenfte beitritten. | 
Saktor in der Meltpolitif zu werden. Wir fichanen | Er mweilt darauf bin, dab die Schweiz durd den Ver- 
eine Armee, die uniern Bedürfniffen genügen und ve. | trag vor 1815 verpflichtet it, bei Rriegen zmijchen 
fähigt jein wird, irgend eine ihr geitellte Nufgabe | ihren Nadbaritaaten abjolute Neutralität zu beobad- 
durdzuführey. Griolareiher Einfall in die Per, ten, wohingegen dieje die Inantaitbarfeit der fleinen 
Staaten wird unmöalih fein, fo lange wir an den | 


„Rinder, Helen 
red Egaert und 
Shmwiegerföhne; nebft Enlel- 


BR 


Bart, Schaffner & Marr feinite Ilnzüge 
zu $20.00 bis 335.00- 


Knaben Ronfirmationse Anzüge 


und Graduation: 
Was Niemend zn denften newant, 


neitorben i 
| Eamötagq 


a 


Wenn irgend etwas asfchicht, 


m Todesanzeige. 
Unferen Pefannten und fyreunden die tram 








Todedanzeige 
Freunden und Belannten die traurige Kadı- 
richt, daß unſere geliebte Tochter 

Sazel Ruth Beiersdorf 


im Alter von 3 Jahren und T Méênaten am 
Die Beoerdigung fin⸗ 


Mittwoch entſchlafen iſt 
den 9. Juni, um 2 Ubr 


det ſtatt am Samstag 
Nach m vom Zranerbaufe, 3623 N. Sacra» 
mit Autos nad Montrofe. m 


Spricht für ihst. Angeblich ahnungslos. 


Jra liener weiß nicht, wer ihn ſchoß und 
warum er geſchoſſen wurde. 


Todesanzeige. 
Allen Freunden und Belannten die 
traurige Nachricht, daß unſere geliebte mento We. 
Mutter ftille3 Beileid bitten bie trauernden Eltern: 


Ghriftiun Thiele, geb. Hamann, —8* | Robert und Clara Beieräburf, geb. Loerkina. 
am 7, Rum 1917 im Alter von 77 Ich- — EEE 


Todesanzeige. 
nden und Pefannten die traurige Nad- 
dab unfere geliebte Gattin und Mutter 
| Eva Wild 
am 6. Semi 1917 entihlafen ift. Die Pecrdis 
I aumag findet fiatt am Tamätag, 2 Uhr Nachm 
| don Tiauerbaufe, 12243 Harbard MApe., mit 
Autos nah Dalmood3. m stille Teilnabme 
bitten die tsauernocn Hinterbliebenen: 
Mor Wild, Watte, 
Louis Wild, Eobn. 


Freu 


fi | richt, 


J doir 





Jetzt kann uns nur Amerika dieſe Menge über 
Frankreich ſenden. Das uns von Amerika gelieferte 
Getreide vermag unſeren eigenen Bedürfniſſen nur bei 
äuherſter Sparſamkeit zu genügen. Gleichwohl können 
wir uns nicht ganz gegen Deutſchland abſchließen, da 
es das einzige Land iſt, das uns die für den Betrieb 
unſerer Induſtricen erforderliche Steinkohle und 
Metalle zu liefern vermag, wovon wir täglich für 350,- 
000 Franken kaufen. Alle übrigen Länder haben die 
Ausfuhr von Steinkohle und Metallen unterſagt. 

Die Einfuhr und Ausfuhr — Schweiz wird ſo 

ſtrenge von der Regierung kontrolirt, daß Lieferungen 
an Deutſchland ſich nur auf den unerläßtic notwendig: 
ſten Austauſch beſchränken. Als Amerika den Krieg 
erklärte, wurde der Welt verkündet, daß „Amerika im 
91 ay % +7 Ns : 
— BR — - REINER wegen Auto Sorten, Kanf., veröffentlicht in feiner 
kratie kämpfe“. Gleichwohl wird jest der Vorichlag | geitung ein an das Songreijmitglicd 
gemacht, ganze Vevölferungen neutraler Zander dem | Guy Helvering gerichtete Schreiben, in 
Sumnaerstod zu weiben, nur um auch Deutichland die- | dem er u. 9. jagt: wifien oder; 
im Schiejal — — Obwohl die Mobiliſirung * — ———— en 
ihrer Armee m Zeuge ihrer Nandesgrenzen 


BE der | einflußreiche Männer für ihre Angehöri- 
Schweiz über $ ;00,000,00 0 gefoitet Dat, hat fie jidh, | jgen Cffigierspatente erlangt haben, die 
ihren lleberlictferungen getreu, 


von Hriegsbegimm an | vor deren Entjendung nad) den Hebungs- 
. . ⸗ * * #7 o N ei 
dem Samariterdienit zu Gunſien aller kriegführenden Sgern und ohne vorherige Ablegung,ei 


N öffar 6 * ee * ner Prüfung ausgeſtellt wurden; daß 
Völker gewidmet. Durch ein Rotes Kreuz-Büro haben vor Aueſchůffen des Kongreſfes und des 


wir über 30,000 ſchwer kranke Kriegsgefangene aller Bundesſenais Antlagen erhoben wur— 
Nationen übernommen, die wir koſtenfrei pflegen und den, denen zufolge Kontraktoren von Vi⸗ 
— 2* — er: Yan _ r 2 
der Geneiung zuzuführen juden. Wir haben Ariegs- ltärbarraden ein  brogentmeiler ‚u- 
Bi ar 2 aan ihlag auf deren Baukoſten nemährt 
gefangcnen der Altiirten in Teutihland itber 22,000: *| wird, und bat „Lobbics“ das Finanz: 
000 Trund Prod aejandt, um ihre Ernährung zu ver- | fomite des Senats veranlaht haben, aus 
beijern, wir verienden alle Priefe und Badete fir der „Revenue BI“ — ae 
Kriegsgef ene koſtenfrei, wir habe an Mark ſchlagsſteuer auf, ühexmäßige Einkom— 
triegsgefangene fi tenfrei, Wit haben ‚den Mustaufch | men von mehr als $40,000 jährlich zu 
von acfan genen Ywilverlonen (20,455), und "von 


Nation beitragen dürfte. 


— 
— 
— 


Ad. Dreituß fr 
und dem Ferdinand Pa 


die crbhabenen Lieder: 
Loge Nr. 9 der Her 


! 
a, Pelonderen Darf dem Herrn 
| die trofireichen Worte 
i | Ealle vrauenher für 
—ifewie Ber Groß Rarf 
Todedanzeige. | mannsichweitern, 


sreunden ımd Volannten die trauriae Nas: | 
richt dab mein aelichbter Gatte ıınd unſer lie— 
ber Dater, Schwiegerbater und Gropvate r 
Audreas Thomas 

am 8. Juni, Moraen: 6 Uhr, nadı langem 
Leiden im Mlter born 54 Jabren ſanft 
| Serrn entfhlaien it Tie Ber dir aung er 
So intag den —J Nachm. 2 
t Trauer Baufe 1510 Mobamt Str. 
dem St. ofepb2: Friedhof mit Autos 
ı ftille& Reileid bitten die trauernden 
‚ bliebenen: 


a  erkee 
märts veranitaltet am fommenden meoit Schwizgeriäbnen, 
Sonntag einen Nusflug zu Fuß: zur fünf Enteln 
‚Beteiligung haben jih 50 Mitglieder Todedanzeine. | 
angemeldet. Die Sänger verlams| reunden umd Belannten die traurige Tas 
meln ſich um 8 Uhr Mor gens am | var zus meine bieigelicbte Gattin ıımd unfere | 
Endpuntte der Eramford Ape.=Linie, | u Baiteeinn Sankın | 
und dann geht e& meiter in die grü- gm Tonneretag, den 7 
nen Felder und Mälder. Freunde, |yEhk; 
welche ich anjchließen wollen, find | 
eingeladen. für «lerlei Unterhaltung | 
iſt beſtens geſorgt. 

— — — — 


Tadel. Taſchendieb (als ihn 


der Stellung beharren, die ſie einnehmen. 
„So lange ſie ihre Armee behalten, 
Sie werden dann ihr Geld behalten können, igre 
Schiffe, ihren Handel; ſie werden ihre Fabriken in 
Betrieb erhalten können und ihre Waaren woerden 
reiſen. Ihre Angehörigen werden geachtet werden und 
ſicher ſein. Wir werden nicht länger Beleidigungen 
und Schädigungen ausgeſetzt ſein an unſerer ſüdlichen 
Grenze. Wir werden geſchätzt werden jenſeits unſerer 
= nördlichen Grenze. Es wird uns keine Geiahr drohen 
von jenſeits der Ozeane. 

„Wir bedürfen noch der Feſtlegung einer dauern— 
den miariſen Politik, aber wir ſind jetzt ſchon 
niſirt für Stärke und Sicherheit, und ein 
mog ſtolz darauf ſein, ein Amerikaner zu 
ſollte.“ 


— * — c 9 ; 
ſind ſie iicher. tto Vogel und NKinder. 


Zur Erinsnernng 


In tieſer Wehmut gedenten mir heute der 
ſchweren Stunde in welcher uns unſere teure 
Gattin und Mutter 


Amalie Krauſpe 


am 8. Juni 1915 durch den Tod entriſſen wurde. 


alte F 


ım 


10 


am 
vo 


— ——— 


„What are you going to do about it?“ 
Der frübere Bundesjenaror Briſtow, 


Ans BVereinskreiſen. 


Amer 





Liebe höret nimmer auf. 
Menſchengeiſt ſtirbet nicht; 

iſt auch dein edler Geiſt 

s in unſe 


Taniel, | 
Kinpver: 
icgertöchtern umd | 


Von Gatten und Rindern. 


3ur Erinnerung 
Sur Erinnerung an unfere liede Mutter 
Sttilte Schnell, 
geftorben vor einem Jabre, amt 8, YJunt 1016. 


ben uns, doch = vergeffen. 
NRube f (ag! 


„Sie 
orga 
Amerifaner 
wie er's 


jein, 
+ 

N 2 . y B 8 
Das unterſchreiben wir. Das 
Amerikaner freudig unterſchreiben, 
dabei irgend Tin Zweifel aufſteigen 
nur der fein: ob M’les 


* 


* Suni im Nlter bon 54 Geſchie 
fanft im Herren entſcklafen fit. Die 
eerdigung findet ftatt am Zomttag, den 10. | 
Suni, um 1 Uhr Nachm, vom Trauerbaufe 
1803 Neff 91. Strahe. ab der St Paulus— 
Kirche von da mit Autos noch dem St, Boni 
fazius⸗Gottesacker Um itille Teilmabme bit- 
| ten die trasernden Hinterbliebenen: 
Mathias Hanſen, Gatte. Maxia 
Schweſter“ NWiloland Miller, 
Verw andten und Rofannten 


> 
* 
u 


wird jeder gute 
und wenn ibm 
ſollte, ſo kann es 
auch wirklich ſo iſt und bleiben 
ſoll, wie's die Tritun⸗ oda hinſtellt. Wenn ſich dabei 
ein weiterer Wunſch meldet, ſo wird es der ſein, daß 
auch die Regierung das von der Iribune Geiagte um: 
terſchreibe, bezw. daß die Negierung in Wafnington 
eine, ganz ähnlicxe, womöglich aleichlautende E Erflärung- 
abgebe. 


Republif garantiren. Nur im alle einer Gebict3- ” 
ä (x r : . . . $ ‚ . . ; - , er 
meifen Grundfäten feithalten, die für dieien Arien | Verlegung oder von Sandlungen, die die Nnabhängig- Tchaupten die Meiften hoch: WR e Grete Auslage von modiſch en Knaben ln... | J 
en undjagen fſeſthalten, die für dieſen Krieg — * Ich hab's ja gleich geſagt! * 2* > | rine Nacric. daß meine aslichte Gettin und 

ee eaen ein et —— % i Anzügen—elegante neue Pinch Backs | were 1° Sour un Somener 
| | | | | 8 Aung Diecſon 
J „Wir bauen eine Flotte, die uns zur See wieder 22 it — — — En == Lob statt Tadel. höchite Qualitũt Ess niedriaite Preiſe, ri | im Alter von 44 Jahren felig im Heren ent» 
en int, Bee England. bringen wird. weit : thre Fl 5 bt ar Feh ne m „Die „Solace“, die Vorkehrungen für | 2 * — en Sir Id ve 
[ 2 e s 2 a * J 3 x - J 5 p Pr Dar . an, . Jun ftatt, 2 7 m., , 

Mir erwerben cine Sandelsflotte, die die amerifaniiche Dei * a ‚siagge mc DON einem Schif IC | nur 30 au anjtedenden Krankheiten Leis ” bie In da 16. un Hal am he age vom 

Flagge wieder auf die Meere tragen wird. Mir mer. Deutiche Vlofade hat daher weder die gleiche Bedeu-|dende bat, war zeitweilig genötigt, fich 541.90 2 . | Yutos nah Wunders Sriedbof, 

? ie; — tung noch die gleidyen Folgen für die Schweiz wie für | 101 derariiger Patienten anzunchmen”. "IERSRE a 
den boll und ganz die Dinge wiedergeiwinnen, auf die dere Nationen. Gleihwohl bat die Sd aan — „Die Vefchtwerden, daß nicht genit- 
wir in umfern Weberlieferungen und unsrer Geichichte |, — eichwohl hat die Schweig gegen gend Trinmwafſer au Vord war, und daß F J hein nun ‘enbadı, Rrüder. fefa 

E jtolg find. ‚die von Teutichland verhängte Blodade protejtirt, dod) | patterienhaltige Wälde umd Geihirre, —— a 
: Mir werden die wirticaftlihe Rroinerität vermochte fie diefe nicht als einen Angriff auf die nicht promrt desinfigirt wurden. ex } —— ÄRH B IR A 
„Wir werden die wirtſchaftliche zroſperität be- Würde und Unabhängigkeit des Schweizer Bolfes | Ibeinen „unglaublich und völlig ab: | 
halten und wijien, wie fie zu verteidigen. Wir wernen | ausaul ee a Pe | 
* en fſauszulegen. Die Schweiz befindet ſich in einer ſehr .;.. ‚dem nie — — ⸗— 
unſern Handel enimwideln und fördern und uns feiner | sar: 2 — ge vobin“ batte eine Perfon die Beichtver- 
— E 5 delifaten Yage. Von vier großen Ländern untgeben,|den veriiredener Sranfer zufammen- | 
— — rau Sorte 9 een | würde ihr Gebiet fogleich zu einem der hauptiächlich- | gefaßt, und diefe veranlakt das Schrift- | Stellt jich der Polizei, nachdem er einen 
aan —* en rem. _ n eihäftigung und gute | Iten Striegsihaupläge werden, falls jie aus ihrer Neu- ſtück zu ıumterzeichnen. Anscheinend be- Mann totgefahren hatte. oe | 
ohne geben. ine Itarfe Nation iit eine acidhäftlidh | ‚tralität bervortreten würde. Die Schmweisa, of » abſichtigen dieſe nicht ſich für die Rich-⸗ ——— Der 2ejahrig⸗ Staliener John 
Epente, und bie geihäftlihe Blüte, die Profperität, | ' f a > fa di te v bi ne 8 m tigfeit aller vorgebraditen Veſchwerden Der 2Tjährige Verkäufer *— Sauro, Nr. 939 Larrabee Str., wur— 
echafen und ımfähtig direfte Verbindung mit neutra- verbii Dies find di e FRE nee Mbenn har feia 1@ : 
deripi 2 | zu verbürgen.”“ —- Dies find die Haupt | Qamfon wollte geftern Abe am 7. Juni 1917 im Alte zer 
F 3 gen in der Zebenshaltung de3 ame- we Ländern herzuitellen, ift gezwungen mit den Frieg- | pımfre des Verichts einer Sonderfoms | um Mohnbaus 3842 Waihington n aeftern Abend gegen 10 Uhr in en ie n, elle im geren 
aniſchen Volke ‚führenden Ländern Abmadhungen zu treffen, auf day | mifion, melche die angeblich auf dem Bculevard den Ctraßendamm freu: Dei : Nähe feiner Wohnung angefchof- fait am Zorintan, den 10, Sum, um 
„Die Induftrien werden unternehmend umd be- fie die Turchbeförderung von Produkten gejtatten, |Po'piraliäiff „Solace“ eriftivenden un: — inem Sraftwagen 1 * und ſo ſchwer am Unterleib ver- MM a Sure u na de 
äftigt ſei wre Ile Arbeiter wi — rt A ’ 5 5 , . ‘| janitaren Verhältniſſe unterſucht hat. zen, als er von eine KRraſftwage ec hricheinlich fterben MM into. &t. Sorammisctirhe, Ge — 
— ig ein, Sur alle Mr eiter wird Arbeit da ſein. ohne welche das Schweizer Volk einer Hungersnot Dem Aerzteſtab, ſeinen Gebilfen und |über den Haufen gerannt und 9 munbet, daB er wa Pre * ee t Abe. ımd Walton Str, don da mit 
s & 1 3 Ab any Zu z y r: * is, Di - J & \ Me ee a 
Wir gingen aus einer Lage, die troß, wen nicht preisgegeben ſein wiürde. Brod iſt für uns unentbehr— allen Beamten an Bord wird das höchſte ſchwer verleßt wurde, daß er kurz da— wird. Ein großeres ‚Poligetaufge 0 Hntonobilen nad, bem Goncorbia-ssrieb- 
Tan, aufgebauichten Reihtums drobend war, iiber !lich. Das Ergebnis unserer eigenen Getreideernte ver- | Yob für —* von —* bewieſene Sid | auf im Garfield Part Hofpitel durchſuchte fogleich die rg dl in u 
zu einer, die vielveripredend iit. Der MWechiel f iron N Ei ‘m ar tigkeit und Freundlichteit ausgeſprochen, nn 3 Tatortes und verhaftete fün Ishn Thiele, Maria Seefurth. Heinri 
Dant de "Entich 3 7 R —* Rn mag UNCDEN Yedar! =. tur drei Monate * deden. und der Flottenſekretär Daniels fügt ſiarb. Der Lenker des Kraftwagens, —2* Tatortes ‚le zen Nerbaht?- Thiele, Cimria Nefienich u Sa 
Rolf r ntſchedung er Regierung und des Wir müſſen täglich 1300 Tonnen einführen. Früher hinzu, daß das Ergebniß der Unterſuͤ— der im Windſor Clifton Hotel woh⸗ dänner auf allgemei > Tniele Rinter —* = — 
I . per = or ‘ ’ sl z iur * ie ® 
Bolfes, a —— wir dieſe von Rußland, Mumänien und Ame— chung zur Beruhigung aller Eltern derine nde Benjamin NRigby, Tdaffte rg — Ken e Er gun Seefarıh uud Zeigb Kelkniq, as Da atie suns. E 
* 8 n Mr * 2 Faryrıaıpn 'r - 1 25 pa 2 . se len Freunden un Lelaunten en mir 
„Sie hatten es ım der Madıt, ſich zu korrigiren tita. BR Lawſon na ach dem Hoſpital und ftelfte D N Durbe einsehenb befragt, I A. meinet mt sah im aeftorsen, | iermi umieren ders ub Selannten fagen tie 
und die Ber. Staaten Au einer zuberiichtlihen Nation ich dann in’ der Bezirkswache an der De en ——— Unnele enheit A —55 Zeil bc une rrastogrten &imen 
zul madıen. Die Gefahr, dal ic nicht dazıı gewonnen ig Jeſt Lake Straße freimillig der Po: * Lich u die z nr 2 Mi EHI a F 
erden fönnten, iſt beſeitigt. Sie haben es getan. lizei. Er beteuerte, daß der Unfall Eu = er e = z u Ah bin am zinen Det gebracht. a ee 
Die Ber, Staaten haben jet nichts mehr zu fürchten. unvermeidlich geweſen ſei, wurde je⸗ ſache für ng en zu = : < Nacht. 
Sie werden nichts zu fürchten haben, ſo lange ſie in * vorläufig in Haft genommen, und auch eine — * aben, 
der Koroner die Verantwortlich- wer jene Angreifer waren. In ſeiner 
un eppelen kann. Taſche wurde ein Dutzend Briefe in 
Nach Sekretä | vialienifcher Sprache gefunden, und | 
Nah Sefretär Yane tt dies ein! _— — die Polizei bofft. daß deren Ueber— 
Kriea des Chriſtentums gegen den Verhaudeln uͤber Lohnzulage. fehung fie vielleicht auf die Spur der, 
'Mohammedanismus» Mit Sapa- | | — I ag initenger t 
nern umd Indern als rechtgläubige  Nonrerenzen swiidhen Strafen: und Tater bring 
Chriſten! Hochbahnern u. Geſellſchaften erſolglos. 
Straßen- und Hochbahner unter- 
handelten geſtern mit den Leitern der 
|Straßen- und Hochbahnen über Die 
verlangten Lohnzulagen und die Yen: 
derung der Arbeitsbedingungen, doch 
wurde eine Einigung nicht erzielt. 
Die Konfe ven; der Hochbahner mit 
Präſident B. X. Bubd von den Hod,- 
bahngefellfchaften war die erite, feit- 
‚dem die Ungeftellten inte Forderun⸗ 
gen um Zulagen von En 40 
Brogent und Xenderung der Ar— 
| Geitsbed ineungen —— baben. 
Die Lohnzulage wurde nicht erörtert. 


Nemels allen 2 Logen zu denen ımiere Mırts 
ter gebörte, vielen Danf für alle ihre Aemü- 
hunmaen und prompte Aussablung der Eterbes 


gelder. 
$ gt Die binterblichenen Täter. 
| | Die nächte Konferenz wird von Prüs 
E fident Budd anberaumt werben. u nn ee [en Zn 
ta. ein Gauner zur Teilmabme an einem 
Die — bena ** Einbruche animirt): „Ach, ich habe keine TDodes 
— —— or Luſt. . . Portemonnaies, Uhren, das Todesanseise. 
= fe en, ba DiE | „ch sch aanz aerne!” a Fortuna Frauenverein. 
ae are zenb Ins — — note MUE AUT, Den Seamen, uad Bighedern die Nachticht 
ditgliede 5 I ii 


Hanien. 
Bruder; mebit 


irf 


Western Casket & 
Undertaking Co., 


Mizisau Ave, u. Ranboind 8 Geniras 36% 
in sangen Stadt. 


a 


* 


—52 = nit jo einer einfältigen Bildung wirst dan Schweiter Auere MAce Sweinneihäfte im ber 
ſtreichen“. 


* 
J 
Kr 
* 


mie fc, 
rer Tribune zufolge, 
- Mutorität des 


? 


Benn die Regierung beitimmt 
wollte, das Awef und Ziel 
= deutihhe Regierung“ 
" bereitung iit: 


es m 


damit 


Meeren angeichen und geachtet daitche und ei 
- ftimmenden Einfluss gewinne in 
mit e8 vor jcd em Angriff jicher geitellt fei md feine | 


Amerika 


und klar ſagen 
des „Krieges gegen die 
und der Kriegsrüſtung und Vor— 

militäriſch ſtark zu machen, 
Süden und im Norden und über den 


der Weltpolitik: da— 


SGeſahr von außen zu fürchten habe; damit es wirklich 
und wahrhaftig unabhängig werde und ſich in Zukunft 
keinem Einfluß und keiner Gefahr zu beugen habe — 


dann würde ein helles und itarfes 
Rand gehen und cin beglückt: 


Frohlocken durch's 


es Volk, einig wie nie zu⸗ 


nm 


bor, dem Sternenbanner zujubeln. 


Denn das 


wollen wir alle — und durch eine da⸗ 


hingehende Erklärung würde die ſchwere Sorge um die 


eſweugt würde das 


beſeitigt werden, was 


nen be: | 
' Z3manasmahregeln gegen 


kampfunfähigen Kriegern zwiſchen Frankreich und 


Deutihland vermittelt, baben 120,000 Flüchtlinge aus | 


Artanfreidh ernährt und gekleidet uſw., 
wir zuviel, wenn wir annehmen, daß 


uſw. Hoffen 
die hehren Prin— 


zihien, die Präſident Wilſon verkündet hat, dem ame-⸗ 
vor | 
und | 


rifaniihen Wolfe genügend tmer iind, um es 
die Alteite Nepublif 
Demofratie Europas zu bewabren, die fich ihre Ilnab- | 
hängigfeit, den Kämpfen und Eiferfüchteleien der gro— 
ben Monardien zum Trog zu erbalten gewuht hat?“ | 

Jeder Freund ehrlicher Politik und der Sache 
wahrer Freiheit kann nur wünſchen, daß ſich die Er— 
wartungen des tapferen Schweizer Volkes vollauf er— 
füllen mögen. 


Leben im Eiſe. Der Geologe Deſor fand in den | 


jest Millionen Bürgern die Möglichkeit benimmt, fich | fünfziger Sahren des vorigen Nahrhunderts auf dem 
. ihres Bürgertums su freuen, jo itolz auf Amerifa, auf | Gornehorngletiher am Monte Rofa, fpäter auch auf an Menſchenleben au tüuſchen. 


ihr Land, zu fein, wie fie's 
© freundig mit Herz und Hand einzutreten und Gut |leine Nieten unter Verhältniſſen, die bewieſen, daß 
= md Blut zu verpflichten, ihren Stolz und ihre Liebe zu | ‚die Tierchen wirflich auf und in dem Gletſchereiſe woh: | 


Sie finden fich zu Hunderten unter größeren | 


dem Lande ihrer 


Denn wenn das Amerika, da8 die Tribiume heute! 
n ihrem Leitaufiag jchildert, 


jo gern jein möchten, und | 


Mahl zu befennen und darzutunt. 


das Kriegs- und Rü— 


dem Unter- und Oberaar— 


nen. 


Steinen, die auf dem Eiſe liegen; hebt man einen ſol— 


hen Stein auf, jo ilüpfen fte bebende in das fcheinhbar | 


ftunadziel it, dann Fann cs nicht in der Mbficht der ‚dieteite Ei3 hinein, in dem fie, wie Defor durd Ent- 


Regierung liegen, die amerifaniihe Juaend hinein- zweiich slagen der Eisblöcke fand, ähnlich wie Blutkü-— 
Die Tierchen, die 
‚etwa die Größe eines Yylohes haben, gehören zur Fa- | 


zuwerfen in 
dem 


wartige ruiſiſche 


„die Schlächterei 


Kriegsdepartements äußerte, 


des Krieges“, wozu, 
Waſhingtoner Sonderkorreſpondenten 
eine anerkannte militäriſche 


Regierung die ruffiſchen 


die gegen- ihrem Entdecker den N 
Truppen ſcherfloh) erhalten. 


gelchen in Gefäßen umherlaufen. 


milie der Sabelipeinger (Boduriden) und haben nach | 
amen Deforta glacialis (Glet— 


und „Grindelmaldgleticher 


Mem aehören die Länder ber 
Erde, nachdem alle Kaifer und Kd-, 
nige abgefegt find? Wafgington und 
der Wallſtreet! 


Schmierenanzeige. 
Heute: Maria Stuart; auf 
nen Wunſch wird diesmal die Eliſabeth 
geköpft. 


| Mit ſtinkendem Köder fann man | 


feine Side fangen und mit hund®- | 


gemeinen Lügen feine , 
| Bonds verfaufen. 


Freiheits“ 


| in Franfeeih Werden Briefe mit 
| Trauerrand nicht mehr befördert; ein 
neuer Verſuch der herrſchenden Klique, 
das Land über die furchibaren Verluſte 


J bin froh. 
Auf dem Blatzerl, ſagt er 

Hab’ i f' geichn, iagt er, 

Sa, Dein Weiberl, fapt er, 

Pit Dan’ iteh'n. 


Kia ij’ mi afhant bamm, inat er, 
San ſ' gar g'ſchwind, fagt* er, 
Auf an' Roß fort, ſagt er, 

Wia der Wind! 


Meiner Seel' ſagt — 

is a' ſo! ſagt er! 

Doch der Ander' fagt Mur: 
ns’ Bin froh!" — 


allacmei= | 


bands die angebotene Lohnerhöhung 
um mei Cents die Stunde abgelehnt 
‚hätten. Die Verhandlungen murden 
Ei? nächfte Woche vertagt. Vertreter 
der Straßenbahnen erklärten, daB 
fie fein neues Ungebot gemacht hät- | 
‚ten. 


Anerfennung für Polisiiten. | 
Volizeichef gewährt ihnen weiteren 
| dienftfreien Tag mit Gehalt. 


Polizeichef Schuettler erließ geſtern 
einen ie der Bolizijten, die 
| Dienfte a (8 Nolizeireferben tun müf> 
fen, außer item regelmäßigen dienfi= 
freien Tag ein moeiterer dienstfreier | 
Iag im Monat mit Gehaltszah⸗ 
lung gewährt werden ſoll. 3500 
Mann fommt dieler Tagesbefeh! zu 
—5 — der am 15. Juni in Kr En tritt. | 

Der Bolizeichef erklärt, dah die Poli- | | 
Mi feit Beginn des Krieges großen | 
| Dieniteifer gezeigt babe und fich be: | 
ſonders bei der Unterbrüdung bon 
Merbreiben ausgezeichnet habe. Nm! 
‚legten Monat hätten fie feinen dienft- | 
‚freien Tag gehabt. 


>> + - 


Selet die, | = 
„gonntagpaf“ 


| 
| 
| 


dem Friedbof — sit, 


nicht weit fonımen!” 

Die böſen Fremdwörter. Be⸗ 
kannter: „Nun, gnädige Frau, will ſich 
der Herr Gemabl nicht auch ein Auto 
zulegen?“ Parvenüsgattin: „Wir 
baden noch feine HKuraſch' ader im 
Frühjahr ſoll ſie gebaut werden.“ 


— ————— — 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die trauri ae Nach— 
richt. daB unfe: °c liebe Mutter und Schwiegers | 
ınutter 


Mar Blameufar, ach, Dahn, 


| Gattin dc& derftorb. Eberdardt Plameufar md | 


Nıtter des veritorb, Martr Plameufar, 
tor bon 61 Nadren 11 Monaten entichlaf en 
iſt. Prerdigung am Montaa. den gt mt 
9 Uhr Morg., dom Trauerhaufe in Niles Gem 
tor mad der ©t Teoieräfirhe, bon pa nad 
Um ftilles Meileid bit 
ten die trauernden Binterblichener: 
Curiſt, 
er, Marn Huiher, Kate Naceſen, 
Anterine und Mardafena Biameniar, 


Im 


dr: 


Mat. 


Waagner, William Huider und Veter Noeten, | 


Schwiegerlinder. 


frſa 


Todesanzeige. 
Jfabella Deutſcher Frauenverein. 

Den Peamimm und ENGEN die fraurine | 

Nachricht daß Schweſter 
Margareta Schlatter 

| aeftorben ift. Die Reerdinung findet Matt ar 
Samdtag, - 9 Anni Rahm 2 Uhr, rom 
ı Zraßerhauf?, 140% M, 14. 
| beim, — Die Feamien beriammeln fich um 
1:3 in der Vereinshalle, um der terftorbenen 


| Schweeftr die lekte Ehre zu erweifen. 


lara Maefie, Rräfitentin, 
na Spedt, Selretärin. 


Geftorden: Beter 2e Grand, am 6. Jum —8 
Veerdiguna findet am Sonntag, den 10 Inni 
um 2 Uhr Rahm., vom Traudrhaufe, 

S. eltern Moe, mit Autos nach dem 

an fefa 


# 


jat 


' mein 
Bernard, Frani, Kran Parbara Wan- | 


Kinder. | Anten Maier, R. P. | 


Etrake, nah Malr | 


Margaretha Sch’atter 

aeitorben ift. Die Peerdiaung findet itatt am 
zanmstan, den 9. Juni, Nahm, 2 Uhr, vom 
Troeuerdaufe. 1302 WM. 14. Ztrahe, nah dem 
Waldhbeim⸗Friedbof. Die Beawten verſam⸗—⸗ 
mein fich um 1:30 in der Halle. Die Mitalie- 
der find erfuct. der beritorbenen Schweiter 
Schiweiter die legte Ehre zu ermweiien, 

Elite Kramer, Rräfidentin. 

Anna tmann, Zefvetäritt, 

2539 Kimbail Ave, 
TodeBanzeige. 
Hermann Tent Ar. 91, The Maccadees. 
Den Rittern biermit zur Nachricht. das Nit 
ter Taflt Commander 
Marles Neisner 

am 5, uni aerterben ift. Veerdinung San 
‚taa den 9. uni, uchm, { br, vom Trauer. 
baufe 211 W, © can dem Memorial 
Varl⸗Friedhof. ie Beamten ſind erfudt. 
ſich pun tt 1 Ubr in der Log lo zur beriants 
In ‚um dem Ritter die legte Ehre au er: 
| weifen, 
War Schnim, Com. 


| Tode 8 anzeige. 
| — und Bekannten die traurige Nach 
richt daß unſer lieber Vater, 
Großvater 
| Albert Beilfur, 
Batte der veritorb. Henrietta Peilfuß im Alter 
"ham AH Sahren, 9 Monaten und 21 Taaen am 
Seni 1917 fanft im Seren enticlafen iit. 
"ie Feerdinung findet itatt am Samstag, 
. Juni Nachm um 2 Uhr, vom Trauerhauſe., 
7948 ze Str.. mit Mirts3 nah dem Te 
‚tharia-Friedbof, Tief betranert bon: 
Charles %. Beilfuß, Sohn. Fran Ida —— 
ı Zoster. Herman Beilfu, Bruder, ne 
| Verwandten, dotr | 


I 
Geſtorben: Louis Birfineer, 
| ftard am Mittmedh, 
- Satte von — irfinger. - 
m Samdtan, den 9, Numi, um 3 uhr Nachm. 
ale Sranerkaufe. 1 152%8 Balmoraj Ave, mit 
Autos nach Sracclandssricdhof doit 


52 Dahre alt, ! 


| Wir beisrgeu die Beerdiaung in 


Bruder und! 


de | 


den 6, Juni 1ei7; gelieb⸗ 


jedem Detail, 
D. S. Sattler, Präl. 


ORCHESTRA HALL 


Zweite groke Wonder 
2:15 Nadm.—Heute— 2:15 Nachm. 
8:15 — beute Abenb— 8:15. 
Krititer und Vublikum ftimmen 
darin überein. 


THE SPIRIT 
OF '76 


Golditein 
Wandeilb ild 


Robert 
patriotiſche 
der Weit. 

Eige jept zum Berlauf, BPreife: 

250 * — $1.00 

8 250 bis $I—Messanine $1.50-$2. 


Ron 
größte 


Nat. 
Abend 


mo—'a 


Tiroler Hauptguartier 


Ede Halfted und Ginbaurn Ape, 


‚jeden Abend Konzert! 


unter Mihwirlung der —** ge 
nen Ketiy Viaiiary und va Gmaline 2niie, 
mit Begleitung ver Sau Riele am flladier. 


Deerdiaung | Für gute, echte Gerränle and auimerfiame Bes 


dienung deitens aeforat, 
Joi. Zalteis, Grop. 
wilidöfrfaimt 





* — — —— — ſ⸗ 


a 


# * 


B 


—— 


Suits und Mäntel für 
Mädchen und Juniors, 
Früher verfauft zu 24.75 


Die Suits 

Imd swermähin für den frühen nnd Spatiom 
mergebraud, Dir neuelten Erzeun:mfie der be- 
lannfeſten Emwerfet des dane in großet 
Auslagc in dieſem Cortimenf. Ihr werde 
überraid, t fein fo Diele Haffon verbunden mit 
Wert au dieſem niedri gen Verlauispreis Zu 
hırden. 


Abendr ft, Ghicags,. Briten, den ‘ Lust 19T. 


— — — — — — 


ranlrei 
on te) (in guteh —*— 
— fagte mir, er verfehre mit | 
anderen Mädchen. ielt es ihm * 
vor, und er ſchlug ie Geſicht. Mayor Thompſon ſtelit es 
| Unfer Kind iit tot. Er ift jept in | Dentihamerifanern Chicagos aus. 
Florida. Wir hatten in unferer Heis 
mat, Kopenhagen, am 30. Dezember | 
1900 geheiratet und find vor vierzehn | 
‚Jahren nach hier gelommen. Er hat 
mi häufig geichlagen.” Friederike 
Dorothea Heh über Anud P. 8. Heh, 
bon dem fie gejchieden wurde. | 
Jungen Maflers Che. | Gertie Lindner, 2047 N. Clark 
Str., klagte Richter Thomſon, daß 
ihr Gan te, Philipp, den ſie Sylveſter 
„Wie ich mich nad einem ſüßen 1912 geheiratet hatte, faſt täglich im 
Nuß ſehne, mein einzigſt geliebter Tran war, weshalb ſie ſich beute 
Joe, ohne Dich iſt mir die Welt zu ſcheiden ließ und den Namen ihres 
ſchal zum Leben“, ſchrieb Oka Kru- erſten verſtorbenen Gatten, Bertram, 
ſinger, geb. Helton, acht Wochen nach wieder annahm. Philipp ſoll jetzt 
ihrer Verheiratung an ihren erſten Minneapolis trocken legen. 
Liebhaber Joe Bernie in Hot „Wir hatten ſeit einem Jahre 
Springs, Ark., und ihr Gatte Chriſt. Unfrieden, denn meine Frau * 


ee Te es 


J 2 u ö * 7 — — — — 
Der abgefangene Briei. ea gg 
und fö lange 5 06 Bug. borbaltent, pratvolle 


und 10 Tanae 2800 Sun, Berfalten, radial 196 Bubend Hafrmefier 
ae —— ea 
= 5 Sind: = 
hs ‚65€ STATE MADISON ar» DEARBORN STS|' 99€ 
Wiederum Kenigkeiten von berühmten „„NRocheiter * 
Spezial“ Anzügen zu 514.95 


Bierter Floor, Str.) 
Was bedeutet, dak morgen unfere Kleider-Abteilung ein lebhafter Plot 
jein wird, den Männer erfennen die Güte 
bon „Rocheiter Special“ Kleidern doppelt 
an, wenn fie zu $14.95 zu haben find. — 
Sie iind au guter Qualität mittel- 


Anterzeug IBeonies 


(Lritter Floor) 
Groß un. Mein far- 
MM ritie Muslin 
Athletic s tyle 
Union Suits für 


(Achter Floor) 
Gillette Raſir— 


meſſerklingen · mit 
doppelter Schneide 


Juuge Frau ſchon treulos in den 
Flitterwochen. 


ee 


Andere Entgleiite. Die Shulratvirucnnungen. 


Be 


| Weshalb Frtedrih Rupp ohne Gattin, 
nus der Schweiz zurhdfehrte. — Lie: 
ber in Berlin als in Chicago. ” 


Ihre Beitätigung durd den Stadtrat 
fcheint fiher. — Aufihab am Mon- 
tag nicht ansgeichloffen. — Regiitri- 
rungsbebörde beginnt mit Ropiren. 


" Finelter 
Floor 


Ein gutesLeumundszeugniß ſtell— 
te Mayor Thompſon heute den 
Deutſchamerikanern aus, alsBericht— 
erſtatter der engliſchen Zeitungen 

ihn wieder einmal, wie dies jüngſt— 
hin Mode geworden iſt, mit naſe— 
weiſen Fragen auszupöbeln ver— 
„| Juchten. Vor Wocden batte der 


State 


Eingeihioiien find farrirte Velour⸗, Shoe 
Top und fHapper-Unzüge Tarben—Gopen- 
Marine,Roie, lobtarbin, Gold, aran, die Neue: 
ften der Sailon. Ihr werdet Neuerungen, 
Nopitäten und die mehr nrelien Gifelte fin- 
ben, wie au bie populären allgemeinen 
Schattirungen. 


Jeder Anzug iſt aut geſamcidert — haben 
Atlasfutter —einige haben geſfaltete 
und jeder ein 


ſammtrich 
Stirts cinige ſchlichte Stirts 
zelne loſtet gewöhnlich von 
Größen 14 bis 16 für Junior 
17 für Mädchen einer im Bild 
zum Vreife von 


Die Mänte 


marineblau, Gold, „rin, um, 
füttert, E’ner im Bild gezei at. 


und 13 


- 


Schnür-Faſſons, 
Biegiame Zohien, jehr nett befeßt, in 


rer 


n ſuchen — 


Paar zu nur 


feinſte 


Vatent— 
und Kinder, 
Tuch 

Größen 814 
DIS 31, ZU... 


Unterzeug für Damen 


Eine lohnende Erſparniß. 


Erſter Floor 
Roſa Glove ſeidene Lein 
chen ſür Damen verſtärtft 


v»vroßen 34 bis 42, 1.45 


Giave jeidene Top Unien 
Eutts für Tanıen mit 
aeitmıdtca le Nottoms 


gr 95€ 


BERLELLRELLITT TESTER 442444 el mw. pıreng so WO] 


eBcn 34, 38, 
‚ mi 


1.25 merceisd Yisie 
Union Suite rür Damen 

ſchlicht und ſanch * 1; 

eingetiinte Tops; es 

Torchon Spiven; 9 
fir Camstea go, #7, 

su ce .£& 

ni Ssacläigitenen Pas ten nerivptes 
Lizle, meik, rofa nd blau, ichlit oder 
fancn Mofre, 3 Fiir 1.00; zum 35C 


Ame oder mit 
NAermelivie Leibhien für Damen — mit 
Rreife don 


: 
$ 
; 
: 
; 
| 


24282224222 


— 


Lokalbericht. 


—— — 


Schlichen aus dem Leben. 


Müde Grdenpiiger machten mittels 
Leuchtgaſes ihrem Daſein ein Ende. 

Durch Siechtum zur ® Verzweiflung 
getrieben, machte der 72=jährige Ver: 
ſicherungsmakler Iſaac J. Lewin, 
Nr. 4841 Michigan Ave., mittels 
Leuchtgoſes, das er durch einenGum— 
miſchlauch einatmete, 
ein Ende. 

Auf demſelben, nicht mehr unge: 
wöhnlich hen Wege ſchied der 533-jäh— 
rige farbige Arbeiter John Paulus, 
Nr. 2613 S. Ridgeway Abe., aus 
dem Leben. Weshalb er ſich das Le— 
ben nahm, das hat bisher nicht er— 

mittelt werden können. 

Der 36-jährige Otto Roedel, 154 
Weſt North Avbe., drehte geſtern in 
ſelbſtmörderiſcher Abſicht in ſeinem 
Schlafzimmer dasGas an. Er wurde 
aber noch rechtzeitig gefunden und 
nach dem Alexianer Hoſpital ge 
ſchafft. Schwermut wird als Grund 
angegeben. 

In der 
tgrer Wohnung im Haufe 
Sangamen Straße murde gejtern 
Abend die 24-jährige Frau Mary 
Visir von den aiftigen Schwaben 
übermannt aufgefunden. Ein Hahn 
des Gaskochers war halb angedreht, 
und es unterliegt taum einem Zwei— 
—* daß ein unglücklicher Zufall vor— 
seat. 


— 
oz 


gasaeihmängerten Küche 
24 Süd 


> 
kan ine Shidjal beforgt. 


Braun Nadine Brigktwelt, 
eit dem 2b, Mat vermist. 
Die biefige Bolizei iſt erſucht wor— 
den, be Ni achforich: ungen anzuitellen 
nach Dem Derbleib der jeit dem 20. 
Mai *— 32 Jahre alten Frau 
Nadine VBrightwell aus Kanſas City, 
Die. Frau ar ightwell, 
— Brünneite, iſt die Gattin ei: 
aes Grundeigentumshändlers. Vor 
fünf Moden traf fie mit ihren Llei= 
zeın Kinde bier zu Veiuch bei ihrer 
Freundin, rau 
32017 Bine Grove 
anltn ihr Kind 


Konſas City, 


nm 


„Ih 


Dort 
Sind 


e., ein. 
und ba3 


‚te 
„aa 


leber dic Wohnung wurde bie Be: 
wachtungsſpetre vergängt. Am 20. 
Mai ginz Frau Brightwell, mit ei— 
sem ſchwarzen Hut, einem 
Bati«toftün, rofafarbigem 
und Nad'chubern bekleidet, 
Serther fehli jede Epur von ihr. 
ſie zur get ıhres 
dertdolle uſennade!n und 
nn ırua, hefürdhten ihre 
Sreunde und Angehörizen, daR fıe 
Opfer eines Verbrechens gewor⸗ 


——— 


Maniel 


zus. 
Du 


zwei 


5 


ven fer. 
... ——— 
s.ndor schreien 


NACH FLETCHER'S 


1%. —— zu 24.7 
bis 


12.75 


Tina von Chede, Riaids, Voblin, Serae und Vetour gemacht — 
e Serben für den —— ch ſind vorhanden — ſchlicht 


tt Hälfte mit Beau de Engne ge- 122. 75; 


: Weil Tuhihuhe für damen zu 3.50 und 3 


Neueſte Faſſons für das warme Wetter 


Weiße Sea Island Cloth Schuhe für Damen, extra hoher Schnitt — 
mit engliſchen Promenaden— 


ele ſind zı 
—A fit 


regular für $4 und 535 verkauft; 
etwas ne und 2* deren Verkauf zu forci— 


Weiße Nile Cloth Vumps für nn Se 
und matte Kid Pumps, mit leichten biegſamen Sohlen, 
mit franz. oder Yederabfäßen, nett bejckt, 
Svalität Stoffe, marfirt zu $4 und 


und matte Leder Muſterſchuhe für Miſſes 
in Knöbdf-Faſſons, 
oder matten 


Die Pflaſterung der 12. 


feinem Dafein ı & — ge Mr 
‚ sgnatiusieminar und die St. Fran- 
ziskusgemeinde, 


04 
Scott, 


eine hübſche, 


T. MeCarihy, Nr. 


A * 
blauen | Wen 
Mai 1912 
feuer eine 


'Emite den 
Verſchwindens * - 


nina, Nr. 


Fiſenplatte 
Schãdelbruch, 


CASTORIA 1 Ich berdeifügzie, 


* 


ar 


eder franzöfiichen Abjäsgen. 
allen Größen. Dieje Schuhe werden 
aber mir find damit 


Be 


—X 


te) 


* 


* 


* 


* 
* 


* 


J 


> 


* 


83.50 


a 


yußforn Shapes, mit 


tee 


ID 


> 


— 


* 


Eine neue Sendung von leichten 


ſommerlichen 


Seiden-Nöfen, 4.69 : 


‚weiter Seront Floor 


Select 
* ** 


% 


re 


Ideal für 
Zommerge brauch 
Seid. zitrs f 
crbaıten, 
friich, bit 
dern. 

In larrirten 
ſtreiften 
ten Tafſetas. 


11 
“ u. m 


a 0 2 


s 
* 


* 


* * * 


mo 
Aante 


en, einige ſfehr 
und el 


Waſchhare Röcie] 


ton walhbarem Ga 
bardine Roplin, ( 
Needle Cord u. Pine, 
bis 36 Taille, für 


IR 
Siehe 


ot 
— elle 


* 


| 
Straße. 


| Rirhter David erhöht Beitrag der Stadt. 

- Sonderbarer Geichworeneniprud. 

sn die Moiten der Neupflaite- 
rung der ®, 12. Str., zwiiden der 
nol Str. md Aihland Ave., in- 
folge der Erweiterung, $307,000, 
act N Die Ztadt und die Be: 
iger der angrenzenden Liegenichai: | 
ten gleehmäßig teilen. Cine Air: 
zahl der legteren, darunter das St 
erboben aber Ein- 
ſpruch, 
hältniß zu den Vorteilen für 


im Superiorgericht heute 
verhandelt wurde, entſchied, daß * 
Anteil der Stadt von 50 auf 57.5 
Prozent oder um insgeſammt 825, 
000 erböbt werden jolle, Die Ver 
treter der Stadt jammerten, das! 
das Geld net aufzutreiben jei und 


daber wohl die ganze Pilaiterung |; 


ınterbleiben müffe, die beiderieiti 
gen Ammaälte trateı daher in Unter- 
bandlungen ein, um einen Vergleich | 
zit erzielen, worauf fie dem Nichter 
dann Mitterlung machen werden. 
In der Klage von T. Wilce gegen | 
die Ronal Indemnity Co. behufs 
Vezahlung einer Bürgſchaftsſumme 
vor Richter Crowe im Kreisgericht 
haben die Geſchworenen heute einen 
ſonderbaren Wahrſpruch abgegeben, | 


De wir erfennen bie Forderung | 
; Klägers als beredhtiat an und | 


fprechen dem Berflagten — das Wort | 
Kläger it an der Stelle ausgeftri- | 
chen — 4150, $79.86 Sinien und Er- | 
fat der Prozekfoiten zu. Der Richter | 
nahm den Wahrfpruch entgegen und 
wird mohl eine Neuverhand ung an: 
ordnen. Die zwölf Klugen und un- 
parteiifchen Männer find: | 
Samuel Danziger, Michael | 
Burke, E. R. Houchins, Chas. Krue— 
ger, Wm. M. Dexeſtein, Frank E. 
Swanſon ſt., Frank E. Sandberg, 
Fred M. Torrey, Chas. A. Sargent, 
Anton F. Rebor und Jacob J. Deis— 
ler. 

Der Wittwe des Feuerwehrmanns 
Hermann Smite ſorachen Geſchwo 


une : 1: rene in iorgericht 8000 
rer Goftfreundin an den Mofern. 0 ‚m Super heute $8 


Scadeneriah geaen bie Stadt, nicht} 
aber gegen die Gasgefellichaft zu. , 
Lesiere hatte vor dem Haufe 4302| 
Harrilon Eir. Nudgrabungen 
gemacht und in Diefe war am 
auf dem Meage zu einem 
Spribe geftürgt, mobei 
Iod atfunden hatte. | 

— — — — 

Kurz und Neu. 

* In den Werkſiäiten der Nortth⸗ 
weſtern Bahn an Crawford Avbe. glitt 
Geftern der Zijährige William Doe— 
321 N. Kedzie Ape., aus! 
und jehlua mit dem Kopf auf eine | 
auf. Er erlitt einen: 
der heute früh feinen | 


** — ee — —— 


Jeſſie. 


‚Sheftnut Str., 
ſein Scheidungsgeſuch. 


nach zehnjähriger Ehe 
1907 von ihrem Gatten Lorenz ver— 
laſſen; ihr jüngſtes Kind iſt die 20 
Jahre 
3540 Wolfram ER. 
hat ſich jetzt ebenfalls ſcheiden laſſen. 


., 


** 


da die Belaſtung im Ver— 
ſie zu 
hoch ſei, und Richter David, vor — 


Ay 


Kohn Krufinger, 7036 Süd Peoria 
Str., fand diefen Brief. „Das geht 
Dich gar nichts an“, antwortete ſie 
ihm, und da er ſich auch anderweitig 
$|von ihrer Untreue überzeugt hatte, fo 
\fagte er fich von ibr [o3 und ließ! 
fih heute feheiden. Er hatte fie am! 
15. $anuar 1916 geheiratet. 

„Bir wohnten bei ihrer Mutter in 
Rochefier, N. Y., ein Jahr nach unſe-⸗ 
Irer Heirat, am 19. Dezember 1906, | 
ging meine Frau, wie gewöhnlich, zur 
| Nrbeit und fam nicht wieder. Sie 
war zu ihrem Vater gezogen, der von 
ſeiner Frau getrennt lebt. Weshalb 
ſie mich verlaſſen hat, weiß ich nicht. 
Ich habe ſie ſpäter noch häufig ge— 
ſprochen“, Frank A. Kramer, 61 
über ſeine Gattin, 
Richter Thomſon gewährte 


Unter gleichen Umſtänden wurde 
Anna Gronek, 1509 W. North Ave., 
am 7. Mai 


Lottie Jarjanded, 
rau Gronet 


alte Frau 


Ponllis Schroeder, 230 Weit 58. 
=tr., Hatte am 5. November 1897 ae: 
heiratet und den Gatten Bus M. 
$| Sotber, einen Qabenbefiger, im 
' Dezember 1914 verlafien. 


& | Umgang mit WXgne3 van Zandt, und 


‚fein Wort, ji) von ihr zu trennen, 
ı gebrochen, hatte Tich auch eine haßliche | 
Krankheit zugezogen“, sagte fie bei 
‚ihrem Verbör vor Richter Ihomfon 
aus. Diefer löfte die finderlos ge— 
bliebene Ehe. Auf Nähraeld verzich- 
‚tete rau Schroeder. 

Ylorence E, Palm, 3828 Dägood | 
| Sitr., hatte ala 19 jähriged Mädchen 
‚am 4. ebruar 1915 Fred Frank ge: 
'eheliht. Als Florence acht Wochen 
ſpäter zu den Eltern, 5242 Lincoln 
ı Xoe., fuhr, um fich wegen Erfältung 
bon ihrer Mutter pflegen zu laflen, 
erflärte der Gatte, er jet ihrer fatt, er 
molle nicht mehr von ihr milfen. 


Seine Mutter ließ alle Mobilien ab | 


bolen und er bezichtigte Tlorence in 


| einer Klage auf Scheidung des Ehe: 


bruchs, die Klage wurde aber abge— 
wieſen und ein gleiches Geſuch der 
| Frau heute bewilligt. 
| Friedrich Rupp, Nr. 5715 Satumet | 
Ave wurde nach ſechsjähriger Ehe 
im Jahre 1913 in der alten Heimat, | 
in Dornad in der Schweiz, bon fei- 
ner Yofephine verlafjen; er hatte fie 
| hier geheiratet, und fie waren nad | 
der Schweiz zurüdgefehtt. Uls er 
|bort vom Dienit im Heer heimfam, 
fand er einen Freund bei der Frau 
in der Hammer, e3 gab deshalb 
Streit, und am nädiien Iaae ging 
die Frau fort; Rupp fehrie ein Jahr | 
päter aber nach Chicago zurück. Kin— 
* haben | fie nicht. 
der heute jeinem 

Scheibungsanttag entſprach. 

Gertrude M. Meyers, 2307 Gid— 
dings Str., hatte ihren John F. am 
31. Onober 1909 geehelicht und im 
„festen 9 März verlafien, weil er jie im | 
Rauſch häufig mißhandelt hatte. | 
|Uußer der Scheidung hat 
mehr auch die Obhut über ihr Tüch- 
|terchen erivirtt. 

Nach ſechs Wochen ſchon! 
| „5% berlanate, daß er für mich | 
ſorge, und da hat er mi —— 
Das war in Springfield, Ill., 
15. April 1915, ſechs Wochen nach = 
ſerer Hochzeit. Ich habe ihm nie mie: 
'der aefehen.“ Daiin Grafer, 646 Oft | 
18. Str., über ihren Ebmard. Sie, 
erwirtte die Scheidung und die Er- 
(aubnit für MWiederannahme ihres | 
Mädchennamens, Gutzwiller. 

Fritz Schimcat, 829 ©. Morgan | 
Str. hat vier Brüder bier. Eie fchrie- | 
ben ihm nacy Berlin, wo er ein Ges 
ſchäft hatte, nachzukommen, was er 
vor acht Jahren auch tat; ſeine Frau, 
Marie, und ihr Töchterchen, Thea, 
ſollten ihm folgen, falls es ihm hier 


gefalle. Er richtete auch eine Wohnung 


ein, die Frau verſchob aber immer 
wieder ihre Reiſe und ſchließlich 
ſchrieb ſie ihm vor vier Jahren, ſie 
ziehe Berlin vor, weshalb Schimcat 
ſich heute ſcheiden ließ. 
Bernice Hubler, 1755 W. Van 
Duren Str., bei ihrem Bruder wohn=. 
yaft, hatte am 2. April 1913 Adolph 
Sul iD Smard geheiratet; er fie: 
aber, da das Eheleben ihm Tältig in 
feinen Genüffen mar, nach zwei Jah⸗ 
ren berlaffen, obwohl er inzwiſchen 
Pater aetworden mar. Er ift jept in 


‚Ohio. Die Frau hat fich heute ſchei⸗ 
den laſſen. 


Jeit iſt er 'n Vatriot. 

R. Gordon Mills war 21 Jahre 
alt, als er am 13. November 1915 
die um ein Jahr ältere Louiſe Sey—⸗ 
mour heiratete. Er war Aktienmak— 
ler, verdiente 39000 im Jahr, hatte 
ein paar Frauenzimmer und trank 
ſo, daß ſeine Gattin im letzten März 
zu ihrer Mutter, 5482 Eaſtview 
AUde., zurüdtehrte und ſich heute 
fheiden und $100 monatlih Nähr: 
geld zufpresien ließ. Kinder hat fie 


„Er hatte 


So erzählte er | 


fie nuns | 


| eine richtige Logenjchweiter und 
| viele Gejellichaften, hatte audy je - 


) 108 | F. 
Augernblick ein neues Kleid nötig. mung anlange, die ſechtoröͤßteStadt 


$22 


— 


in der 
hatten ihr 


und ich verdiente nur 
Wocho. Ihre Freunde 


b Manor erflärt, da Chicago, wa3 


| cingeredet, fie fonne als Sängerin | 
Held verdienen, und da hat fie mid) | 


nad) zweijähriger Ebe, 
1913, verlafien. Als ich fie ein hal- 
| bes Jahr jpäter traf, weigerte fie 
ſich, zurüdzufommen, 
einer Theatertruppe, ſagte ſie.“ 
neſt MeEldowney, 4439 
‚| oe. itber feine Pearl, von der er 
seihieden wurde. Minnie Mosier, 
| 6757 Eait End Ave., wurde die Ob- 
| hut itber ihr jüngites Mind, das cerite 
-|iit 22 Sabre alt, die Scheidung von 
| Charles GE. Mojier, einen jegt an 
—— mit einer Anderen in Ir— 
vington am Hudſon wohnenden Ge— 
ſchäft—⸗ zreiſenden, und Nährgeld zu 
geſprochen. Das Paar hatte 1894 
geheiratet. Vor fünf Jahren hatte 
Moſſer eine Geſchäftsreiſe angetre— 
ten und war nicht wieder heimge— 


im 


Er— 


mäßig 820 die Woche geſandt, 

J Roſe Stier, 4901 Rice Str., 
hatte im Dezember 1908 den Klei 
derhändler Harry Berman geheira— 
tet. Er verdiente diel, war ein 
Nahtihmwärmer und bat feine Gat- 
ichlieglih verlafien. Richter 
Thomſon ſprach ihr 810 wöchentlich 
Nährgeld zu und löſte die kinderlos 
gebliebene Ehe. 

Liebte die Abwechſlung. 


tin 





in das Haus 
gehen, wo 

Manne zuſammenlebte. 
ein halbes Jahr, 


| 
F 
| fie mit einen anderen 
Das mar 


id) fie wieder aufnahme, ich hatte 
aber feinen Saushalt mehr und 
wollte nict. Ic hatte fie am 29. 
|April 1904 gebeiratet und mit ihr 
adıt Kahre zufammengelebt. Sie 
|'iwar fast jeden Abend aus, zu Tanz: 
feitlichfeiten ufw., und ich lieh fie 
aewähren.” Albin Sohnion, 2311 
S. California Ave., 
na. Kinder hatten 
jebt iind fie geichieden. 

— — 





ſie nicht, und 


Führte Tod herbei. 


a 


Im ler ianer Hoſpital erlag 
heute der 28jährige Clarence Chri— 
ſtenſen, Nr. 2144 Weſt Ohio Str., 
den Verletzungen, die er am 31. Mai 


| al® ein von ihm gelentter 


erlitt, 


fehrt, hatte feiner Frau aber regel: | 


„Ich ſah fie mit einem Ktefjel Vier | die damals zu mir famen und ver- | 


31. Eurtis Straße | 


März 
ı deutichen | 


jte retie mit! 


Rrairie | 


‚be. 


‚, Treue gegenüber 


zig Perſonen Geſuche an nid) 9% | Unteransichuiies 


'juchen follte, waren 


nachdem te mid) | 
|perlaffen batte, ipäter wollte fie, daß | 


über jeine An: | 
heute Mittag eine Situng der Re: | 
‚ aiitrirungsbehörde ftatt, die mit der 
Regiſtrirung 


| Eprigenmagen ? der Feuerwehr an der | ! 
teilt werden und bis zum Montag | 


|Halfted und Erie Straße mit einem 
|Straßenbahniwagen der Halfted Str.- 
| Linie zufammenftieß, wobei Chri- 
ſtenſen auf das Straßenpflaſter 
ſauſte. 

— 


Der Hahrtäifigfeit bezichtigt. 


An Jackſon Bivd. 
Abe. ſtieß ein von H. K. Baird, einem 
Mitglied des Athletic Clubs, 
Frl. June Thompfon, die im Aubi- 
toriumhotel wohnt, benußtesSchnau: 
| ferl mit einem von Wm. 9. Schütte, 
Nr. 1440 Winona Ane,, 
Straftivagen zulammen. 
Gelegenheit eriitt Fri. 


Bei diefer 


Ihompfon 
r 





gen angeblicher Fahrläſſigkeit ver— 
pn worden. 
——— 


Angebiih ein Shürzenjäger. 


Rad; einer wüften Keilerei in einer 
Madiſon Straße— Elettriſchen, an der 
ſich tatkräftig auch ein Frl. Madge 
‚Collins und ihre Freundin beteilig- 
|ten,, wurde ein angeblicher Schürzen- 
jäger, der die beiden Mädchen belä- 
'fitat haben foll, verhaftet und in ber 
Ho uptwache eingekäfigt. Dort gab 
der Burſche an, der 
Joſeph Langerſtein aus NewOrkeans 


| zu fein. 


bedierten 


31 Sahre alte 


und Wabaſh 


und 


Geſundheitsamt, 


leichte Quetſchungen. Schütte iſt we⸗ 


die Bevölkerung deutſcher Abſtam— 


der Welt ſei. Die Tatſache, daß die 
allgemeine Regiſtrirung am Diens— 
tag nur 3820 Reichsdeutſche ergeben 
habe, veranlaßte die Frage, wie der 
Mayor dazu komme, von der ſtarken 
Bevölkerung Chicagos zu 
reden. Das Stadtoberhaupt er— J 
widerte im Ton eines „Gentleman“, 
den er nie fallen läßt, daß die Ver⸗ 

öffentlichungen der Bundeszenfus- 


behörde die Frage nach der Stärke 


des Deutihtums inChicago hinläng- | 
lich gelöft hätten, und daß er fih auf 
Diele Veröffentlichungen geſtützt ha— 
„Glauben Sie, daß die Mehr 
zahl dieſer Deutſchamerikaner meh 
Treue gegenüber Deutſchland al 
den Vereinigten Staaten zeigt?“, 
fragte eines der Herrchen 
Mayor. 


r 
8 


fann aber ſagen, daß wenig Grund 
zu, Beſchwerden hinſichtlich ihrer 
den Vereinigten 
Staaten vorhanden iſt. Als der 
Bruch kam, und von mehr als fünf— | 
beiondere Vorfehrum: | 
etwanige Rubeitörungen | 


itellt wurden, 
gen gegen 
zu treffen, versicherte mir Bolizet- | 
Nuheltörungen oder | 
Scwierigfeiten gehört habe, und‘ 
Scüttler veriteht fein Geſchäft. Die, 


langten, dab ich um Truppen nad) 
‚grundlos er 
regt. Io machte ihnen flar, da, 
wenn alle Brüden und andere Lofa- | 
litäten mit Bolizijten bejegt werden 
jollten, überhaupt fein Roliztit mehr | 
itbrig bleiben würde, um feinen 
regelmäßigen Brlihten nadızufom: | 
men. ch denke, es tit anerfennens 

wert, daß feindliche Handlungen in 
diejem Gemeinmwejen nicht zu der- 

zeichnen gewejen find.“ | 
Abichreisen der Regiitrirungsfarten. 


sn Amtslofal des Mavors fand | 
| 


der Dienitpflichtigen | 
in Chicago betraut iit. Beſprochen 
wurden Pläne fir das Mbichreiben 
der Regiitrirungsfarten, von denen 
te eine Kopie bergeitellt werden 
muß, die den Staatsbehörden über- | 
tiefen wird.  Dieie — 
müſſen binnen fünf Tagen herge 


| 


Abend beendigt Sein. Dazu ver 
wandt werden ſtädtiſche Angeſtellte. 
Kanzleivorſtand Egan von der Re— 
giſtrirungsbehörde erklärte, er 
brauche dazu 750 Angeſtellte. Die 
folgenden Verwaltungsabteilungen 
haben ſich bereit erklärt, Hilfskräfte 
zur Verfügung zu ſtellen: Korpora 
tionsanwaltſchaft, Stadtkämmerei, 
Behörde für örtliche Verbeſſerun 
gen, Behörde für öffentlihenDientt, | 
Stadteinnehmeret | 
und Bauamt. Mit dent Kopiren 
der Regiitrirungsfarten itt heute be 
reits begonnen worden. 
Beſtätigung ſcheint ſicher. 


Nachfragen unter den Mitglie- |; 


dern des Stadtrats lalien erfennen, 
daß eine Mehrheit der Stadtrats: 
mitglieder jich für die Beitötigung 
der Ernenmungen des Mavors zum | 
Schulrat erflären wird. Wie groß 
die Mehrheit jein wird, läßt jich | 
noch mit feititellen, doch verlautet, 
dal der Mapnor genügend Stimmen 
auf jeiner Seite baben wird. »Dte 
einzige Möglichkeit, da die Ernen: 
nungen ırtcht am, Montag beitätiat 
werden, beitcht darin, da der 
Schulausihuß um eine 
Woche 
der Befähigung der vorgeſchlagenen 


Falls Ihr Geſundheit ſucht 


könnt Ihr ſie finden durch Beachtung der Geſetze der Natür. Haltet 


den Magen ſtark, die 


tar Yeber tätig, das 
gang regelmäßig, und Ahr werdet Selten erfranfen. 


Blut rein umd a Stuhl- 
Nehmt dieie 


Organe gut in Adit, und beim eriten Anzeichen, da etwas nicht 


in Ordnung, nehmt ſofort Beecham's 


Pills. 


Ihr bedürft ſicherlich 


der Hilfe und des Beiſtandes dieſes weltberühmten Heilmittels, 


um den Körper geſund zu erhalten. 


malen Zuſtand wieder her, 
verrichten, wie die Natur es 
ſtärkt ſo ſchnell und ſicher das 
den 


ſo daß die Organe 
beabſichtigte. 

Spitem, jtimulirt die | 
Stuhlgang und verbeifert jo rajch da8 allgemeine Befinden wie 


Sie jtellen Schnell den nor- 
ihre Funktionen 
Kein anderes Seilmittel 
Leber, regulirt 


BEECHAMSPILLS 


Anweilungen von ipcziellem Wert für fyrauen in jeder Schachtel. 
Berkauft von Apstsckern in der ganzen Welt.” In Schahteln, 10, 2dr. 


nicht. Milts ift jet Militärflieger in! 


I 
IM 
BR 
| 
! 
I 
I 


den I 
„Wie fann id) diefe Frage ! 
‚ beantworten?“ erflärte das Stadt: | 


‚oberhaupt und fügte hinzu: „Ih | 


traut 


f Schü Sitzung, 
ſchef Schüttler, daß er nichts von be— itzung 


Nr 9 
vorſtchenden erhalten hat, 


ce 


wird. 


Er dürfte es ſchon morgen aus dem 


heute 


nes, der Paradezeuge der Slaatsan⸗ 


de Prieſt Geld gegeben habe, 


ſuspendirten 


nehmungen der Polizei nichts zu tun, 


ſtand verſetzt worden ſei, ſei er zum 


weitere | 
jeit fiir feine Unterfuhung | 


ſchweren, 
A rauben Stoffen gearbeitet, 
ven und ertremen Modellen, ganz, 

tel gefüttert, bet Hand geichneidert. 
4 lommen in Größen fir reguläre, 
A lente und jchlante Männer, 33 

Bruſtmaß. 


bis 
* 


N Rt ih Hochſchul⸗Anzüge 


31 bis 37 


Homeſpuns, Cheviots und reinwoll. blauen Serges, Pinch— 
und gerafiter Rücken, alle mit Weſte, Stu 


KRnaben-Anzüg 


Top, Uhrentaſche und Gürtel Loops, 
Männer-Regenröcke 


NMaäragen, wendbare Faſſon, Gr. 34 bis 46, 


| 


Schulratsfandidaten nachſuchen 
wird. Der Ausſchuß tritt moörgen 
früh zuſammen, um den Bericht des 
entgegenzuneh— 
der mit der Unterſuchung be 
iſt. Ob der Mayor der 
zu der er eine rn 

t . . 

er | ur Bequemlichkeit unic- 


noch fraglich. 
er fei bereit, mit den Mitaliedern | die viel— 
des Ausſchuſſes Rückſprache zu neh— 
men, wollte aber nicht angeben, ob 


ſich zu der Sitzung einfinden 


men, 


rer Gönner, 
leicht irgend einen Einkauf 
elektriſcher Hilfsmittel bei 
beabſichtigen, werden 
wir von jetzt an bis zum 15. 
Abzah⸗ 


uns 
— — —— — —— — 


De Prieſts Schickfal. 
unſerer 


von 10 Prozent 


Zahlbar 


Juni auf 


lungsbaſis 
Munde der Geſchworenen erfahren. 
Der Verteidiger des der Förde— 
rung des Glücks zſpiels und der An 
nahme von Beſtechungsgeldern ange- 
tlagten früheren Alderman der zwei— 
ten —* Oskar de Prieſt erhielt 
das Wort. Er hielt den Ge-— 
ſchworenen vor, daß der Staat auch 
nicht ein belaſtendes Moment gegen! 
ſeinen Klienten habe vorbringen kön— 
nen; denn wenn auch „Teenan“ J 


Mir werden cebenfall3 Dop- 
pelte Federal Roupons bei der 


Anzaklung und die gewöhnlichen 


Jo⸗ Koupons bei den folgenden mo— 
natlichen Abzahlungen, wie für 
daß er 4 28 
ſo ſei 
andererſeits wiederum der Beweis 
erbracht worden, daß es ſich bei die— 

ſem Gelde nicht etwa umBejtehungs- | 
gelder, jondern um Beiträge zur re 

| publifanifchen Wahlkampagne alas! 
|delt habe. Sehr ungnädiq ging der 

Verteidiger auch mit dem vom Dienit | 
ehemaligen Bolizet- , 
hauptmann Stephen Healy ge 
anderen Belaftungszeugen, zu Ge) % — — 
richt. Dieſer nn meineidiq dadurd | Wu. D. MceJunkin Advertising Agency, Chicago 
|gervorden, dab er zuerjt bei jeiner 
amtlichen Vernehmung ausgeſagt 
habe, er hätte mit den Grabſchunter— 


waltſchaft, ausgeſagt habe, den Einkauf, ſo für den Bond 


ELLETRIE SHop 


12 WEST ADAMS STAZET 


AUSTIN: 5646 West Lake St. 
LOGAN SQUARE: 
SOUTH CHICACO: 


Jagten einem Phantom nad. 


!ingebliher ARuabenräuber immer nnd 
nicht Dingfeit gemadıt. 
ALS geftern auch die hiefige Polizei 
erjuht wurde, auf Kohn, alias 


‚dann aber, nachdem er in Anklagezu: | 


| Staatsanwalt gelaufen, babe Tich 
|bort jehuldig befannt und feine Dien- | „Scarfaced“ Riley als dringend ver 
ſte als Staatszeuge angeboten, A Cloyd, den 14 Mondie auen 
um feinen Kopf aus der Schlinge zu Sohn bes chtwerreichen, — 
ziehen, um ſich ſelbſt vor dem Zuckt | Bänters .9. Feet, Springtield, 
‚haus zu retten. Mit dem Appell, nicht | Jı Iinois, —— Erprefiung von 
‚über bie Hautfarbe des Ungeklagten | wöfgern entführt zu haben, zu 
ı zu Gericht zu fihen, fondern ihm als | enpnden, wurden die Detettives 
gleichftehenden Menjchen Gerechtig- | ypertpeimer und Alexis nach 
fett widerfahren zu lafjen, jhloß er | Mifkamata, Indiana, oefandt, wo | 
| die Nede. Nachdem Hilfsſtaatsanwalt der Mann fich während der ieh: 
Ftank Johnſton, jr., heute Nachmitz | zen Tage aufgehalten baden jollte. 
tag Tele Schlußrede beendet hatte, Sie trafen dort um Kalb drei un 
ging der Fall mit den ühlihenReht3- 


Morgens ein und erfuhren, daß 
'belehrungen des Gerichtes an die Ge: Verdächtige, nachdem er in Mill * 
ſchworenen. | 


| Herberge Quartier für ſechs Freun 

SEE ER? \be, die er erwartete, belegt hatte, 
Zwei Männer eritidt. Iploglich geftern Abend um halb Tie- 
e t Oriſchaft ſſen hab 
John Vollak' und Henry — * in un —— en Bereit fe! 

einem euer zum Lofer. Die Häfcher erfuchten fofort telegra- 

Im rn Stod des Badteinge- ai die dortige Polizei, den Ver— 

bäudes 45355 N. Green Str., mo | dächtigen bei ſeiner Ankunft feſtzu— 
die Yalferfabrit der Frant Gerold |nehinen. 
Go. fich befindet, brach Heute Mittag | fuhren fie Telbit nach La Porte. 
(seuer aus, burch welches zwei Män- Men dort aus berichteten fie um zehn 
nern der Ausweg abgeſchnitten wur- Ihr Vormittags dem biefigen De- 
de. Sie erftidten im Raud, ehe bie |tettinehäuptling Moonen, dab ihre 
Feuerwehr fie retten tonnte. Die |PDepefche die Behörden in La Vorte 
Toten find John Pollat, 55 Jahre | zu fpät erreicht habe und der Auftiz- 
lalt, 523 Goethe ©ir., A Henrh | Früchtling ihnen durch die Kappen ge- 
Wirth, 60 Jchre alt, 934 Gladys | gangen fei. Doc) hätten fie eine an- 
‚Une. Das Feuer, welches bann bald | FHeinend untrüglihe Spur von ihm 
gelöfcht wurde, richtete einen Scha= | gefunden und hofften, in wenigen 
| den bon etma 33000 an. Stunden feiner habhaft zu werben. 


| Anderthalb Stunden ſpäter ſaß 
ein Mann Namens Riley, aber 


Inicht in La Porte, Indiana, ſon— 
— am a De m ac SE, 
'Salle und Wafhington Straße bie —— urn m. Mai. 
Verhaftung feines früheren Hausger | felld Barage an 12. Straße und Ly— 
nofjen, des en u... us Ude, Dat Park, 9 er feinen | 
N. Günther, unter der Antlage, bei- | Rraftivagen fteßen hatte, im Augen- | 
ee Sererbmufe mi nem et a eraft, ir Ds Einer 


DI 8d Staube 
Der Häftling foll geftändig fein, ins- ‚abholen — fi Das 


machen mollte. Der Häftling wurde | 
aefammt 530 bis 50 mertlofe Cheds | Yuktin und) 
iiber Beträge von $9 bis $20 umge- I äuerft nach) ber Wade in Yuftin u 


fpäter nach der hiefigen auptimache |? 
'feßt zu haben. befördert, wo ſich Herausjtellte, daß 


J 








Angeblich geſtandis · 


I 


Um fieben Uhr Morgens 


freien Fuß 


| ichon wieder. 
wieder einen Auffab machen über Die 


feinen reinmwollcnen aletten und 
in fontervati 
balb 
und viertel gefüttert, viele mit Seide vier- 

Sie 
forpu 
46 
Rirflih quite Werte zu.... 


für die jungen Zeute von 15 bis 20 Jahren, 


aus guter Qualität 


59.95 


Bruſtmaß, 


[pen an den Hoſen, 


für Graduirung, aus ganz reinwoll. echtfar— 
higem blauen 
Gewebe, Norfolk Röcke mit loſem, zweiteiligem Sürtefrücen und Bind- 
Riten, Alpaca gefüttert, Anteerboders ganz ac 
Hr. 


mit 
ti 


Serge, tefihiver und feines 
füttert, Te 
-18, Samit., 


‘57.9 


y- 


— Mittellanger Bor Mantel, jchwarz u. 
weile Somelpung, mit Gummt gefüttert, 
alle Nähte Strapped und Cemented, eingelcater 


Sammet 
gewöhnl. 8.50, zu 
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AN EASY WAY 10 BUY 
A LIBERTY BOND 


Anzahlung und neun monat- 
lihen Raten, ge 
wünſcht, Freiheits 
Bonds ſo in den Kauf ein— 
ſchließen, daß die Abzahlun— 


wenn 
einen 


lungen in der gleichen Weiſe 
wie für den Reſt des Ein— 
kaufs erfolgen. 


in zehn 


Raten 


ausgeben. Zinſen werden auf die 
Zahlungen für den Bond nach 
der für den Bond gültigen Rate 
gewährt ſie werden bei 
Auslieferung des Bonds, wenn 
die letzte Zahlung gemacht wor—⸗ 
den iſt, beglichen werden. 


und 


GOMMONWEALTH EDISON CO. 


ELEETRIE Shop 


MIENIGAP AND JACKSON 


BROADWAY: 4523 Broadway 
3127 Logan Bivd. 


9163 South Chicaßo Ave. 


ALL ’PHONES: RARDOLCH 1280 


Foreman Bros. 
Banking Co. 


5. W. Ecke CaSale u. Walhinglon Sie, 


‚Ched-Kontos erwünidt, 


3% BZinfen bezahlt auf 
Spareinlagen 


Grundeigentumsdarlehen 


auf verbeilertes Chicago Grundeigen⸗ 
tum zu den niedrigiten Naten geliehen, 


Agemeines Bantgejääft 
Bapital u. $2,000,000 


Heberidjuß 


man e3 nicht mit dem Gefuten, jon- 
dern mit feinem Bruder, Edward 
Riley, dem Geſchäftsführer der Auto 
Livery Union Nr 727, deren &e- 


fbäftsräume jih Nr. 175 W. Wal 


‚ington Straße befinden, zu tun hatte, 


Natürlich mußte er fofort wieder auf 
gelegt werten. 
Durd Feuer vertrieben. 


euer, das heute früh im hinteren 
Teil der Herberge Nr. 3135 Urcher 


Ave. ausbradh, nötiate die Inhaberin 


you Mary Gallowan und zehn ih- 


‚rer Gälte zur Flucht auf die Straße. 


Verlegt wurde Niemand. Der Brand 
wurde gelöjcht, ehe er nennenämerten 
Schaden hatte anrichten fünnen, 
—-— 


Ahnungspoll. „Papa ſingt 
Dann darf ih beut Abend 


Schönbeir der Ratur.” 

- Betrachtu ng. - Dettler (der eben 
nad) & Berlin gefommen iit, und bon ei- 
nem Herrn einen Pfennig friegt): „Um 
jo wat nennt fih Millionenftadtl* 
"ber Herr Hochmeher, — 
u Meter Höhe ne abitürzen!" — 

ch jtürze fiir mich ab und nice 
Ste, meine Herren Reporter!” ir 
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Offer 
Samitag 
Abend 
bis 
9 Uhr. 


i 
| 
E 


Stroh- 


ute, 
$1.45 


Neueite Formen in allen 
populären Braid3 für Man 
ner ıumd junge Leute, ein 
großer Bargain zu $1.45. 


Verkauf von 


Sommeranzug 


Worſteds und fancy Mixtures in 


Hoſen für 


Männer, viele mit 


zum anziehen, Größen 28 bis 50 


reguläre 3.50 und $4 


Werte, zu 


Männuer-Spezialitäten 


Athletic Union Snits für Männer, ſchlichte u. 


— 
— 
ne 


Männer ım 


# 


6666666666665 6 SEE HL ZZ ZZZZLZLZZZLL LITE PO HH0H4 22222227 


THE 
lienry (.Lytton & Sons 


—— Subway — 


; Der einzige Bajement-Verfanfsranm, welder ausihliehlich wohlfeilen 
zuperläfiigen Nleidern für Männer 


& ® 


2 v 


junge Leute, zu 


Anzug⸗Spezialitäten 


höchſt marlirten Anzüge; 


dieſelben reichen, zu nur 


Hoſen 


tofſſe, 


belle 


. N 
id Junge = 
a, 

Stulpen, fertig 2 
i Stunden, Iiwee 

Mirtures, 
wert $10, 


fauf zu 


... 92.8) 


HUB 


und Sinaben gewidmet iit. 


Sommer-Anzüge für Männer 


Unjere neuen Sommeranzug » Moden für 
Männer und junge Leite, 


$14.50 


Tros der Häheren Koiten 
Nollitoffe, halten wir unjere gavöhnlichen 
Dualität-Standard3 aufrecht in den neuen 
Sommeranzügen, die wir hier jeht offeri- 
ren. Der Preis bleibt derielbe und der Wert 
it da in jeder Beziehung, 
seithalten an diefen Grumdiag in vielen 
‚sällen einen Verzicht auf Gewinn bedeutet. 
Viele Anzüge feidengefüttert, 
Serges ımd fancy Mirtures, 
den für Männer umd 


Räumung von Odd Partien und 
angebrochenen 
Caſſimeres, 
und andere Sommerſtoffe; einfache und doppelknöpfige Faſſons 
für Männer und junge Leute, zum 


Kegenmäntel-Spezialität 


Ein ſpezieller Einkauf von 380 
Seide gefütterten Regenröcken für 
änner und junge Männer bringt 
dtejen befonderen Wert zu unieren 
ds, 
garantirt 


Kunaben-Spezialitäten 


Knaben-Waſchhoſen, 


un, 


Rote Arenz 
Subifrip- 
tions-PBude, 
Sanpt- 
Floor. 


der 


obſchon unſer 


Flanelle, 
neueſte Mo— 


514.50 


— — — 
2 | 
unferer | 
Cheviot3 | 


Größen 
Tweeds, 


NR 
V 


erkauf — — 75 
® 
I 


Caſſimeres und 
regendicht, 


Khafi und geſtreifte 


Pfund Pariſer 
Pfund friſch gelöſchten Kalkes wird 


auf und ſpritzen es aus. 5 ar] 
niqfaureBlei verdient auch tatfächlich 


| Abendpoft, Chiengo, Frei 


(Hür die „Abendpoft*.) 


Zur Abweh 


tag, den 8. Jant 1917. 
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r der Hahrungsmiltelnot. 


Von F. F. Matenaers. 


Achtung! Rartoffelkäſer! | 


Sobald jekt die jungen Kartoffel: 
pflanzen aus dem Boden heraus jind, | 
nuß ber Kartoffelzüchter auf tem! 
Lande fomohl wie in der Stadt flei- 
ig aufpaffen, ob nicht die böſen 
artoffeltäfer erfcheinen und über 
ie jungen, zarten Bflänzchen vernich- 
end herfallen. Diejer Kartoffeltäfer, 
uch Koloradofäfer genannt, über 


— 


DRS 


mintert während der falten Yahre3= | 


eit im Boden; der warme Sonnen= 


| 


lung für den ganzenTag; uf. Wenn wir | 
auf dem Lande fo etivas mit anjeen, | 
ii e3 da ein Wunder, daß wir Farmer | 
Ihliehlich geradezu verzweifelt werden? 
Die Farmer müffen zum allerminde- 
ten zunädit 5000 bi3 10,000 Bollar3 
anlegen, um überhaupt ‚Iandmwirtichaft: 


| lich wirtichaften zu lönnen; in vielen! 


Fällen mülfen fie die Hälfte diefed Be: 

trieb3= und NAnlagefapıtal3 aud) noch 

borgen und dann 6 oder 7 Prozent Zin⸗ 
jen dafür bezahlen. Und was befommen 

fie für all ihre Unfojten, Mühe und Ars | 
| beit Tchließlich? 

‚Rd will das an einem Beiipiel er= | 
läusern, Im legten Herbit wurden bier | 





— 


Nah den eingehenden Unterfuchun- 
gen, die Profeffor ©. U. Dean von 


der landwirtſchaftlichen Verſuchsſta-⸗ 


tion in Kanſas ausgeführt hat, hat 


man bei ſehr ſtarkem Auftreten des 


Kartoffelkäfers immer mit zwei und 


oft mit drei Generationen des Schäd— 
linges zu rechnen. Pariſer Grün iſt 
das wirkſamſte Mittel 


zur Bekäm— 
pfung des Kartoffelkäfers, und zwar 
verfährt man dabei in folgender 


Weiſe: 


Hat man nur kleine Streifen mit 
Kartoffeln bepflanzt, ſo ſtäubt man 
das Pariſer Grün aus, verwendet es 


alſo trocken; hierbei verdünnt man es 


mit der fünfzigfachen Menge Mehl, 
Kalkſtaubes oder Mergelſtaubes. 
Dieſe Miſchung ſollte 
ſolange 


werden, und zwar ſtreut man ſie ent⸗ 


weder unter Benutzung einer Kanne 
mit durchlöchertem Boden 
einem beſonderen Beſtäubungsappa- 


cder mit 


rat aus. 


Auf großen Kartoffelfeldern wird 
das Pariſer Grün am beſten ausge- 
Eine Miſchung von einem 
einem 


ſpritzt. 
Grün und 


zwar die Larven des Kartoffelkäfers 


töten, nicht aber den Käfer ſelbſt. Zur 
Vernichtung des ausgewachſenen Kä— 


fers muß man auf ein Pfund Kalk 


ſchon zwei oder drei Pfund Pariſer 


Grün verwenden. 
Viele Kartoffelzüchter gebrauchen 


zur Bekämpfung des Kartoffelkäfers 
jetzt kein Pariſer Grün mehr, ſondern 
nehmen arſenigſaures Blei (Arſenate 
of Lead); hiervon löſen ſie drei bis 


fünf Pfund in einem „Barrel“ Waſſer 
Das arfe- 
befier 


infofern den Vorzug, als e3 


‚auf der Belaubung der SKartoffels| 
'pflanzen haften bleibt und außerdem 
nicht ſo ſcharf ätzend auf die Pflanzen 
einwirkt. 
das arſenigſaure Blei ebenſo gut 


Man kann übrigens auch 


ausſtäuben wie ausſpritzen. Dies 
ſollte geſchehen, ſobald man findet, 
daß die Kartoffelkäfer ihr Unweſen 


zu treiben beginnen. | 


ein im April und Mai bringt ihn 
‚aber wieder au dem Erdreich heraus. | 


in unferer Gegend Taufende von Meres 
Yand mir Weizen beitellt. Yur Zeit der 
Weizenjaat jtand der Weizenpreis da= | 
mals auf 1.50 Dollars. Biele ım=| 
|ferer HJarmer mußten damals vier| 
Pierde vor einen 16 = zölligen | 
Sulky-Pflug spannen, jo ſchwer 
war der Boden zu jener Zeit 
|zu pflügen. Heute finden wir in den| 
fünf Xonmfbips, die unferen engeren 
Bezirk bier ausmachen, alles in allem 
‚nicht einmal mebr 1000 Nere3 Weizen. 
All die aufgewendete Arbeit und Mühe 
und all das teure Saatgut ſind um—⸗ 
ſonſt geweſen und verloren gegangen. 
So paſſirt's dem Farmer fehr oft, er| 
mei niemals, ob cr den Zohn feiner 
ebrlichen Arbeit ernten wird. Der Ar=, 
|beiter in der Etadt dagegen wei ganz 
genau, daß er auch für jeden Tag, den 
|er arbeitet, den vereinbarten Lohn bes 
fommen wird. | 
Viele, die diefe Zeilen Tele, werden | 
mich vielleicht einen „Eranf“ nennen. 


| 


I 
I 
I 


Swar bin ich felbft fein jyarmer, doꝝ 
lee und arbeite ich als Beſitzer von 
zwei Dreſchmaſchinengarnituren, von 
Waſchinen zum Schredden des Maiſes, 
ſowie zum Husken desſelben, von Ma— 
ſchinen zum Schäler des Maiskorns und 


ter Farmern. Ich komme mit dieſen 
Maſchinen und Geräten, mit denen ich 
für die Farmer arbeite, viel umher und 
kann daher die Lage unſerer Farmer 





ſelbſt. 
ich ganz genau weiß, was ich ſage. Un⸗ 
ſere Farmer arbeiten täglich 15 bi3 16 
Ztimden. Nachdem fie dann ihre Nech- 
nungen für bezogene Waaren aller Art 
und die Zinfen auf ihre Hypotbefen oder 
|Tonit geliehene3 &eld bezahlt haben, tit. 


|dienit weg. Bon einer Wbzablung der 


Schulden fan da fchon gar nicht mehr} 
die Rede fein. Ind mer garantirt jebt'B 


|den sarmern, Day fie bei der Art 
und Meije, wie heute der Marit ges 


| bandhabt wird, für die jet wmachtende | 


| Ernte einen Pret3 befommen, der jie 
Ihädigt? Dabei jteht den Farmern nad 
rin nen —25 nn 
duttionsfaftoren Weiterhin itarf 
srühjadbe nicht mehr umbin kann, an 
gut brauchbaren Majchinen und Geräte | 
der wird fih dann wundern, ivas für | 


ſchaftliche Ausrüſtung wird 
müſſen. 





bülfe! 
Rede. 


' 
Zum Shlus till ich aber doch noch | 


am Morgen, | ah Ipreche aber doc nur die Wahrheit. | 
c ‚| 


| die Kartoffelpflanzen nod | 
vom Tau durhnäßt find, ausgeitreut 


| don ziwer Sägemühlen’ausfchlieglich un= |! 


vielleicht noch befjer beurteilen, al3 diefe f 
Und deshalb behaupte ich, dat, M 


fajt immer fcbon ihr ganzer Nahresver- | 


' wirffich für alle Mühe und Arbeit ent: 


in ficherer Aussicht, dat fich ihre Pro= | | 
ver= 
teuern iverden. Wer 3. B. im nächiten MW 


Stelle der ausgedienten und nicht mehr | 
| zwei oder drei neıte Apparate zu kaufen, F 


einen fabelhaften Preis er auf einmal! 
nun auch für diefe notwendige landivirt= | 
bezahlen 
Und dann die wachienden In: FJ 
fojten für landwirtfchaftlide Arbeits- | 
Davon jei lieber gar nicht die 8 


* x * 
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OTHSCHILDE(OMPAN) 


Seht die Fiidy:Ausftelung 


Chicagos größte freie Ausstellung von Iebenden 
Siichen jeder Art und Größe, in 125 Glas Tanks, 
Für das Rublifum geöffnet von 8:30 Uhr Morgens 
bi3 6 lihr Abends täglich. 


„S.& 9.“ 

Stamps find 
eine Ertra⸗ 
Erſparniß 


einen 
Liberty Bond 
hier! 


Blumen ſpeziell für Samſtag 
Große Sendungen von friſchen geſchnittenen 
Blumen, wohlriechend und prachtvoll, alle zu un— 


Siebenter Floor. Iſeren berühmten niedrigen Preiſen. 


Rothſchilds Anzüge für Männer, vollkommen bei der 
Hand geichneidert, zu $17.50 


Der Verfäufer bat eine leichte Nufgabe, wenn c8 dazu fommt zu zeigen, wdrum Männer unfere 
$17.50 Anzüge faufen follen. Er braucht nur das Nleidungsitüdk emporzuhalten und die Stellen zu 
zeigen, wo die Arbeit durdy Iangiame, forgfältige Handarbeit gemadyt wurde; dann fommt noch eim 
wichtiger Bunft, die jtarfen, haltbaren, aber reihen, jhönen Stoffe, und dann demonitrirt er, dat der 
Anzug perfeft pabt. Männer nehmen den Beweis an, weil fie alles jo deutlich ichen. br werdet da- 
rin übereinitimmen, daß 63 die beiten Anzüge find, die Ihr jemals für $17.50 gefauft habt — beiier 
als irgend ein anderer unter einem $25 Preis. 

Eure Auswahl von 
itrift ganzwoll. Stof- 
fen, Ihön finiided Caf- 
fimeres, Woriteds und 
Cheviots. Sie.find in 
der beiten Weife ge» 
macht, mit falten 


— 
Yan 
Sal: 


fer geihrunfen und in 
ieder Beziehung garan- 
irt, Größen für alle, 


fleine, forbulente und 
große Männer, zu 


517.50 


Blaue Serge 
Ho zu 83.5 


Ganzwollene nicht 
verblaſſende blaue 
Serge Beinkleider 
für Männer und 
junge Männer; auch 
| viele Styles von | 
ı Miichungen, jchönen | 
| Streifen, Worjteds | 
und Cafjimerg, ı 
ı mit einfachen oder | 
ı Euff Bottoms, zu 


3.85 


\ | 
515.00 


Ein weiterer populärer Anzug in Rotjchilds’ it das aroje $15 Sortiment, von weldhem junge 
Männer ihre Auswahl zu treffen pflegen. Diejfe Anzüge find gemadt mit Trend Ro, Gürtel rings 
herum, ein Biertel oder ganz gefüttert, Batch, Eres cent oder reguläre Taichen, ihöne Anzüge $15 
für den genauen Käufer, in vielen Zacons von fancy Miihungen, fowie feinen blauen Serges 

Scneiderarbeit nadı Mat 


Khafi and weite Dud- | Regenröcke und Cravenettes, in hübjhen Mi- | 
Beinfleider für Männer Idhnngen, einfach oder mit Gürtel rings herum, | Nad Mak gemachte 
Anzüge für Männer nnd 


nnd junge 1.2 | Größen 34 67.50 his $15.00 — — 


Männer.. bis 46, zu 


faney „Self“ Streifen, in Nainſook, ſpez. 79e. Stoffe (4K44n den Kunden), jede 25ñe. mit einigen beſtimmten Zahlen reden 


—— 


a 


9 


Gebühren aufgebr 


Sport-Hemden für Mänuer, ſeidene Streifen, 


5 


Kombinations-Kragen, ſpeziel 


Männer-Oxfords, hohe Zehen-Faſſon, ſchwar— 
Tan Leder, herabgeſetzt auf 82.85. 


zes und 
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Staatlihe Zenfurbehörde. 


Haus nimmt Vorlaac an, die jie 
ins Yeben rufen joll. 


Sol Filme jenfiren. 


Maßregel macht der Chicanser Zeniur 
bebörde en Güde. - 
$10,000 für Wehlfonteite. — Neue’ 
Diutterpeniionspeic angenommen. 


Springjield, SIL., 7. Juni 1917. 


Staatliche Beaufiihtiaung aller 
Filmproduttionen ſieht rlage 
vor, die heute Abend im Haus auf 
Antrag des Abgeordneten G ſey 
mit 105 Stimmen angenommen 
wurde. Die Maßregel, die nach 
Guernſeys Anſicht gute Ausſichten 
auf Annahme im Senat hat, über— 
antworitet die Beauſſichtigung einem 
ſtaatlichen Zenſor, der von der Regi— 


vi 
Muim 2 „Y larr aa? 
*airungsabtetlung wird. 


Ina ln 
eine Bbo 


nern 
uern 


ernannt 
Wird ſie zum Geſetz, ſo würde die 
Chicagoer Zenſurbehörde, die der 
Polizei zugeteilt iſt und vom zweiten 
Hilfspolizeichef geleitet wird, abge— 
ſchafft werden, da Abſchnitt 7 vor— 
ſieht, daß ein ſtaatlicher Erlaubniß— 
ſchein zur Vorführung eines Films 


alle anderen Erlaubnißſcheine erſetzen 


würde. 

Das Haupt der ſtaatlichen Zenſur— 
behörde ſoll ein Vehalt von 83500 
erhalten. Seine Gehilfen, deren er 
wohrſcheinlich ein halbes Dutzend er— 
halten würde, ſollen Zivildienſtange— 
ſtellte ſein. Die Erhaltungskoſten 
der Zenſurbehörde ſollen durch die 
acht werden, die 
ſür Prüfung der Filme erhoben 
werden ſollen. Man erwartet, daß 
200 Filme die Woche zenſirt werden 
würden. 

Neues Mutterpenſionsgeſetz. 

Das Haus nahm ein neues Müt— 
terpenfionägele an, das beitimnt, 
baß Frauen, denen eine Mutterpen- 
fion gezahlt werden fann, die Wit: 
wen bon Männern fein mülfen, bie 
am Tag ihres ebens wirklich 
CShiaatöbürger waren. 

Für Unterftügung ber Opfer be3 
Wirbelſturmes, der Mattoon und 
Charleston heimgeſucht hat, 
Das Haus $275,000 aus. 

Yisefigt murde die Vorlage bed 


NY 
Di 


Yyrr 


Haus bewilligt | 


warf! 


N Knaben-Bluſen, 
l, 50e. 


die Studtgemeinden das Necht gibt, 
ſtädtiſchen Ungeitellten, die fi an- 
werben laflen, die D 
Witalieder Des 


nf + TS 
zahlen Der 
— 


rer Löhnung als 
Heeresverbandes zu n. 
Abgeordnete Bullington, Major im 
4. Infanterieregiment der Staats— 
miliz, machte gegen die Maßregel 
Front, da ſie eine — ge⸗ 
genüber Perſonen, die ſich dem Hee— 
resverband hätten einreihen laſſen, 
aber nicht ſtädtiſche Angeſtellte ſeien, 
bedeuten würde. Gegen die Maß- 
regel wurden dafür 49 Stimmen 
abgegeben. 

Ebenfalls wurde die Vorlage, nach 
der auf Städte mit weniger als 
5000 Einwohnern das Vorwahlen-⸗ 

ſetz nicht Anwendung finden ſollte. 


8 
D, 


Vergütung ſür Wahlkonteſte. 
Nach einer längeren Debatte wurde 

fruheren Abgeordneten Robert 
Wilſon vom Haus eine Ver— 
von 81000 zur Beſtreitung 


dem 
E. 
gütung 
der Ausgaben für den Konteſt, den 
er gegen die Wahl ſeines ſiegreichen 
Mitbewerbers angeſtrengt hatte, ge— 
währt. Ein Antrag, die Vergütung 
nicht zu bewilligen, wurde mit 88 
gegen 43 Stimmen abgelehnt. Für 
Beſtreitung der Koſten von Wahl— 
konteſten im Allgemeinen wurden 
810,000 ausgeworfen. 

Die Verhandlungen über die vier 
Verkehrsvorlagen, die der Chicagoer 
‚Stadtrat zur Annahme empfohlen 
hat, und die bereits im Senat ange: | 
nommen worden find, mwurden bom | 
Nuteinrihtungsausihuß des Haufes 
bis Dienstag verfhoben. 

Sm Senat fam die Vorlage Sena= 
tor Dunlaps zur Annahme, welche 
Strafen für Männer zmilen 16: 
und 66 Jahren verfieht, Die nicht 
eine nützliche Beſchäftigung haben. 
Senator Turnbaugh brachte eine 
Vorlage ein, welche Schulbehörden 
das Recht gibt, Schüler zu entlaſſen, 
die Geheimverbänden angehören. Sie 
ſoll an die Stelle der von Gouver- 
neur Lowden vetirten Maßregel tre— 
ten, die den Schülerverbindungen ein 
Ende machen ſollte. | 

Im Senat angenommen wurpe die, 
Vorlage Senator Gormans, welche 
tie Schaffung zweier neuer Supe: 
tiorrichterpoften in Coof KCouniy: 
vorſieht. 

Munro warnt Legislatur. 


Der frühere Abgeordnete Fayette 
S. Munro von Chicago, der Anwalt 


 Khger-duten Burns. von Chicago, John B. Ferguſons in den Klagen 


Streifen, extra jpeziell zıı 2de. 
Kinder-Waſchanzüge 
Nusiwablen, zum Verfauf zu 69«. 


ſchäftsgebäude 3131 bis 3137 
‚annähernd $75,000 von 


ı&rate 
das Laden 


‚auf acht abre 


jolide HJarben und fancy 


und Rompers, rieſige 


22* 
>» 


bemilligungen verhinderte, teilte heute 
Führern der Legislatur mit, er werde 
ein Einhaltsverfahren anftrengen, 
wenn die Meilengeldervorlane ange- 
nommen werden folite, Die Vorlage 


‚Fam heute im Haus zur Abſtimmung, 5 
7 eg: — —— u 
‚body wurde biefe plöblich abgebrochen, | 


da e5 den Anfchein gewann, als 


würde die VBorlaae abaelchnt werden. 


.-- — — 


Dom Grundeigentumsmartt, 


Nur ein vaar geſchäftliche Liegenſchaf 
ten in neuen Beſitz übergegangen. 
Das Grundſtück 100 bei 150 Fuß, 

und die alten Gebäude 2715 bis 272 

Süd Michigan Boulevard 

angeblich $150,000 von Garabed IT 


nr 


ls 
uie 


als Ireuhänter verfauft worden, das 
mit 540,000 belaftete zmetitödiae: Ge- 
Q 


27 
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a = 7 en Zi | 
(Eingelandt.) die eine überzeugendere Sprache ſind, wo ich ihn dem Feuertode zu üiber- 


Wir verlangen eine Preisgarantie. 


95 aus 100 Farmern verlangen heute, 
wie die Verhältniiie fich geitaltet ha= 
ben, eine Garantie Durch die Bundesre— 
gierung Dafür, dab ihnen bei den jo ım= 


geheuer verteuerten landwirtſchaftlichen 


Produktionskoſten 


geſetzlich ein Min— 


deſtpreis für die erzeugten landwirt- 


korn mit 
Hafer 


| teßigen 


J ” „ Nejafrlihen Brodufte augefichert 
gegen das Staatsihagamt, dur bie | 
en ) an= er die Berwendung von Nactrags- 
ifferenz zwiſchen 
ihrem Gehalt als Angeſtellte und ih⸗ 


wird, | 
der die tatſächlichen Produktionskoſten 
zum mindeſten deckt und ihnen darüber 
hinaus noch einen angemeſſenen Profit 
beläßt. Erſt wenn die Regierung eine 
derartige Preisgarantie übernommen 
hat 

1.25 Dollars, für den Burhel! 
mit 70ec, für den Burbel Meizen| 
mit 2 Dollar? und jo in einer den wirt: | 
| Rroduftionsfoiten entiprechenden | 
Merie für alle Iandwirtichaftlichen Erz | 
zeugnifie — erit dann willen iptr Yarz | 
ner, wie wir wirtlich daran ſind, und 
erſt dann auch können wir unter den 
Verhälmiſſen noch mit Voll⸗ 
dampf arbeiten. 


als langſchweifige Ausführungen. Vo— 


riges Jahr wurdem hier durchſchnittlich 


25 Buſhels Weizen vom Acre geerntet; 
durchſchnittlich bekamen unſere Farmer 
für ihren Weizen 1.94 Dollars oder 26 
Dollars pro Acre. Der Landeigentümer 
befam 13 Dollars hiervon. Ich ſelbſt 
erhielt für das Dreſchen durchſchnittlich 
1.25 Dollars pro Acre. Das pro Acre 
verwendete Saatgut hatte 1.60 Dollars 
gekoſtet. Die Unkoſten für Bearbeitung, 
Beſtellung und Aberntung des Landes 
ſtellten ſich für den Acre auf durch— 
ſchnittlich 3 Dollars. Außerdem muß- 
ten die Farmer ungefähr drei Wochen 
noch mit all ihren Arbeitsleuten zur 
Ausübung der wachbarlidien Hilfe bei | 


mir nom einer jagen, daß unjere WNarz= | 
mer cenwas an ihrem Weizen verdient | 
hätten? 

Wie mit dem Meizen, jo tit e3 aber 
mit praftiich allen landwirtſchaftlichen 
Erzeugniflen. Teshalb jage ih, daß den | 
Farmern eine Garantie Durch die Geieb- 
gebung in der jebigen Zeit gegeben! 
werden muß, damit fie den landivirt- | 


antworten gedadte. 
jah ic} nod} die beobadhtenden Augen 
eines Nachbarpaares, das 
Tätigfeit ein „german plot“ ver- 
mutete. 

Lächelnd über dieſe Neugier, 
ſtopfte ich das Innere des Koffers 
mit Papier und ſetzte Feuer dazu. 


Bald brannte es lichterloh, während 
in Gedanken verſunken Wacht 


ich 
hielt. 
Alter Freund, dachte ich, das hät— 


ſen, daß du dereinſt deine Tage im 
fernen 


ren Jugend? In Schweden ſtand 
deine Wiege. In Begleitung eines 
jungen Reiſenden kamſt du in mein 
Vaterhaus im heiligen Köln. Aber 


Man ſehe ſich doch nur einmal die niger Sicherheit auf Gewinn und mit Eines Tages war er verſchwunden 


Leute an, die in der Stadt leben! Die 
Maurer verdienen jetzt c die Stunde 


und alles, was ſie bei ihrer Arbeit be— 


find zu! 


 Pufhman an die „Central Truft Co.“ | 


gan, 


Boul., Grund 75 bei 100 Fuß, zu! 


an John Abrahamfon 


der Nordoftede der Chicano Ave. un) 


‚es Gault Court, Grund 50 bei 120 
Fuß, zu 825,500 von Virgil M. 


Brand an Fred H. Hart. 
Zu $10,000 jährlih haben auf 
zwölf Jahre Linid & Schaefer den 


zu Iheaterzweden gepachtet, 


Sohn €. | 
und! 
und Wohngebäude anı 


'Yaden 406 und 408 Süd State Str. 
David | 


9. Schulte von New Vork den Laden 


29 Eid Dearborn Str. und den 


Bigarrenftand im afeichen Gebäude, | 


Saratoga Hotel, zu jährlich $4000 
Motor Trud Co.” das einftödige Ge- 


auf zehn Kahre zu je $6500. 

Don U. ©. Teabody al3 Treu- 
bänder hat die „Öreenleaf Foundry 
&o.“ $100,000 auf zehn Jahre zu 


und bie „Serbice 


baude 2617 bis 2627 Wabaih Une. ' 


jch3 Prozent Zinien auf ihre An: | 


und 47. Ane., 550 bei 297 Fuß, ge- 
lieben. 


Ghering gefunden. 


‚lage an der Nordoftede der 14. Str. 


Countyſchatzmeiſter Stuckart macht 


bekannt, daß im Countyſchatzamt ein 
goldener Ehering gefunden worden 


iſt, den anſcheinend ein Steuerzahler 


beim Bezahlen der Steuern verloren 
bat. Er kann im Countyſchatzamt 
bei Countyichaßmetiter Studart, ab» 
geholt werden. 


— — —— 


Leſet die „Sonntagpoft- 


n — | 
nötigen, find Werfzeuge im Werte von | 


der Gemwiphbeit, obne direkten Verluſt zu 
arbeiten, betreiben fünnen. Chne eine | 
fole Garantie tit e3 unmöglich, dah die | 
Farmer nocd weiter Höchitletitungen 


und lieh dich zuriid. Und — ne- 


benbei 


Koſt- und Logisrechnung. Al3 wir 


etwa 75 Gent: und ein Paar Ueber- vollbringen können, und gar eine Aus⸗ dich aufmachten, warſt du ziemlich 


boſen. Die 
Cents die Stunde und Samstags ci) 
nen halben Feiertag bei voller Bezah— 


I 
T% + 233 . DS | 
Speziell für Samstag] 
Fleiſch-Spezialitäten. 
Hinterviertel oder Short Leg 
of Veal; Pfd. zu 
Pork Shoulder Roaſt; Pfd..... 
Friſche Spareribs; Prd 
Tender RolledRoaſt Beef: Pfd. 
Speck in Streifen; Pfd 
Roher Schinken; Prd......... 
Hühner zum Kochen; Brd..... 
Tender Sirloin Steaf; Brb.....? 
Pork Tenderloins; Pid 
Lard Silver Leef; 2 Pfd....... sc 
Cato Suet; Nr. 3 Eimer 
stanffurier3 ...) [ 


Nrativurit 2 Br.) 37 
340 
e 


Sinoblauchtwurit ." für 


Polniſche Wurſt.) 

— — —* 
Grocery-Spezialitäten. 
Swifts Pride Cleaner; 2 veg. 5 
de Vühien für C 


Dar 
14lac 
ERAFT: 


4 


Kaffee, feiner „Old Crop“, SEP N ; | 
s | „Nein, durchaus nicht“, erwiderte 


\fie, „aber der alte Kaften: wimmelt |; Tingen veritchit 


borzügliche Onalität; Bid... 
Poſtoſters Breatfaſt Food, 
lange Vorrat; 4 Packete 
Friſche Eier; Dutzend 
Good Luck Milch in großen 23 
Büchſen; 2 Büchſen c 


Bajement:Spezialitäten. 
Vierfach genähte Teppich 
Beſen; 39e Werte für | 
Grau emaillirte 
9 Werte für 
Hängende Gasmäntel, reg. 
10c Merte; 3 für 
CEryſtal Zucker-Schüſſel 
Tedel; 150 Wert für C | 
Ernital Sellerie-Bebälter mit 9 | 
Griffen an der Seite; 15e Mt. c | 
Meiges Save Chelfpapier, 10 | 
reg. 5e Wt.; 8für c | 


| 


Schreiner verlangen 70) dehnung des lammwirtichaftliden Bez | [nor 


triebe3 tit vollftändig ausgeichlofien. ı 


| Mer mirflich patriottiich fein will, der | —— 
ſollte nach Kräften mit dahin wirken, rechnungen und viele Anſichtskarten 


daß bei der Feſtſetzung von Mindeit- 
preiſen die uns durch oen Herrn Nah— 
rungsmitteldirektor Hoover jetzt bevor⸗ 
ſtehen ſoll, ſolche Preiſe geſchaffen wer-⸗ 


| 


liche_ Garantie bieten. Unfere armer | 

müfjen und vollen tmilfen, 05 jie Aus 

fihr haben, in diejem Jahre alö Ges | 

Ihäftsleute erfolgreih zu fein oder 
nicht. 

Achtungsvoll | 

Karl Gundermann, | 

Fulton County, Illinois. 

— — — “ 


Der Koffer. 


Von Paul Bettenhauſer. 


Als ich da kürzlich eines Abends 
nach Hauſe kam, ſah ich auf der Ve⸗ 
randa meinen alten Reiſekoffer ſte⸗ 
hen. | 
„Nanu“, ſagte ich zu meiner 
Frau, die herausgetreten war, um 
mich zu begrüßen, „es iſt doch noch 
nicht Zeit für unſere Ferienreiſe, 
oder ſoll dies etwa ein Wink ſein, 
daß Du mich loswerden willſt?“ 


| 
| 


von Bohriwürmern und 
Angit, etwas hineinzulegen. Am‘ 
Beiten iit e8, Dar verbrennit ihn, | 
denn er tit ja doc zu fonjt nichts 
nüte.“ 

Sch öffnete den Dedel, und vor! 
meinen Augen entrollte ih ein 


len, das mid) lebhaft an ein Schanz- |, Plage 


arabenfyitem aus der Vogelperipef- 
tive erinnerte. 

Soffnungslo8 verloren, dachte | 
ih, der Dedfel ſchließend. Dann 
ihleppte ich den Koffer durch den) 
Garten nad der Allen und noch 
eine Strede weiter auf eine Wicfe, | 


> 
* 


Kur ein Jaar beichnugte 
Kragen und Tafchentiiher, Sotel- 
bon zarter Hand. Denn dein Herr 


hatte gar mandem Mädcyen den 


| den, das; fie für den Farmer eine wirf- Kopf verdreht. 


Ep famit du zu uns. 1lmd als 


ohne 
Zweifel in meiner geheimnißvollen 


ſagen wir für den Buſhel Mais— der Ernte umherziehen. Und da will teſt du dir gewiß nicht träumen laſ⸗— 


Amerika beſchließen würdeſt. 
Erinnerſt du dich noch deiner frühe— 


ſchaftlichen Betrieb wenigſtens mit ei- dein Herr war ein leichter Geſelle. 


geſagt — eine unbezahlte 


war ein hübſcher Kerl geweſen und 


| Liniment 
|] 10€ Sutphur 
ä e h i | Kerzen 
die Mutter ſtarb, wurdeſt du mein 


Auüfblickend, 


— x 


MOELLER BROTHERS 


.MILWAUKEE AVE:and PAULINA: ST. 


Wunderbare Erfparnife an ERwaaren etc. 


.- 
Fleiſch 
Fanch Heine magere 

Torf Lorns— 


23iC 


Faney Veal Roaſt— 


1 

193c 

Native Rolled Roaſt 
Veef, — aufwärts 
von 


22C 


Aruold Bros. yrant- 
furter - 


1750 


Selbit nerupfte Hüh- 
ner zum Praten— 


Mehl — 
Gold 
1, Bol. 
für 
Ginger Sneays—iriim 
vom Badoien — (2 

Kid, d 
den), 


Medal: — 


Butter — Elgin 
Cream., Pſd. 
Pie Blant, — friſch 
geſchnitten, > 
Blund....:.. c 
Peanuts, grehie Ra., 
fruch geroſtet eis 
1öc Bert, 3 >25 
Piund für.. oc 
Ananas, fein aum 


Einmachen — 
——— 6?e 


Sobann’s 29e 


Trope.. 
$1.00 Tunifns 
M 
— 69€ 
ale 


50€ Sloans 
Je 


Bergoldeie 
Solid asidene 


- au 


Eigentum und bargejt meine Schäke. | 


ward und mich die Schnfudyt nad) 
der Fremde übermannte, zogit dur 
auch mit mir. 


Geſtade des Michiganfces. 

Aber Ruhe follteit du noch nicht 
finden. sm Gegenteil — cine No- 
madenzeit begann, ein raitlofer 
Kampf um eine Eriftenz, der jahre- 
lang mwährte. 
verlafien und mandimal fchten 8, 
al3 wiirde ich dich nie twiederfehen. 
ber du bielteft treue Wacht über 
nieine Habe und nidt3 ging verlo- 
ren, was id} dir anvertraute. 


Dann, al die Heimat mir zu enge, 


So famft dit don den | 97 
Illfern de3 grünen Rheins nach dem |N* 


Dit mußte ich dich! 


2350 
meiner Frau: „Willſt du denn 


Drogen 

d0c Lemkes St. 
heute kein Abendeſſen?“ Ich ſchrecke 
weckt. Um verkohlte Reſte ſchlän— 
geln ſich ſterbende Flammen. Da 
faͤllen meine Augen auf einen halb— 
verbrannten Zettel: Norddeutſcher 
Lloyd, 
Ich lächele wehmütig und ſchreite 
langſam meinem Hauſe zu. 
Als ich am nächſten Morgen zu 
früher Stunde einen Gang durch 
den Garten machte, ſah ich den Nach— 
barn in der Aſche herumſtochern. 


Sei unbeſorgt, möchte ich ihm 


Beſſere Tage kamen — Tage der Geheimniſſe — aber keine ſtaats— 


Tage der Liebe. 
du nichts. Doch 
eines Sommertages, als eine junge 
Herrin mit ſtrahlenden Augen in 
ihr neues Heim Einzug hielt. Da 


und Erniedrigung. 


ich habe eines Tages wirſt du dich entſinnen, 


Arbeit und des Aufbauens und — feindlichen. 
Aber von ſolchen 


— — — — 
Bänker Cerny verhaftet. 
Wird in den nächſten Tagen nach Chi— 
cago zurückgebracht werden. 

Einer Sheriff Traeger zugegange- 


vergaßeſt du die Tage der Unraſt nen Depeſche nach iſt Joſeph A. 


Cernh, der Nr. 2148 S. Kedzie Ave. 


So zogſt du mit uns in das traute eine Privatbank betrieb und vor etwa 


im Dacherker 


Wirrwarr von Gräben und, Kanä- Vorſtadthäuschen, und von deinem vierzehn Tagen plötzlich ſpurlos ver— 
ſahſt du die ſchwand, in Kanada verhaftet wor— 


Jahreszeiten vorbeieilen, ſahſt die den und wird unverzüglich hierher 


rauſchende Zweige 
blüten. 
Das war dein Lebensabend. 


| 


| 


ı Schneefloden ımd die Sturmmolfen, |zurüdgebracht werden. Die inzii: | 
und Klematis-|fchen eingeleitete Unterfuhung bat! 


feine 


ſehr 


bekanntlich ergeben, daß es um 
finanziellen Angelegenheiten 


ſchlecht beſtellt iſt, und daß feine ! Zettel dran: 


Groceries 


Maihburns ı 


an es — 
20....02C: 


430 


früh. beiWiebdoldis jegt bei Moeller Bros. 
Blij 
Grifter Linien für Eure Rahment......90e 
Linien im eriten Sabre frei emaetaufct. 


Augen Loitenirei unterfuht—Lifice auf 
dem SHaupiflur, rechts vom Eingang. 


ER 
© 


zufammen, wie aus tiefem Irammı 


Bremerhaven— Valtimore. | 


Isurufen, der Koffer enthielt große 


tiez 
Liföre 
ld Sunny Broot 
oder Old Me: 
Praper Su, Pour: 
bon, die 718 
Zlafhe.... C 
veiner Doppel-Rüm- 
mel oder Kalifor- 
ma Stognaf Pran- 


le do, m drabtunm: 
ttobtener 
Flaſche, zu b3e 
1.39 Old Kentuch 
Pure Rye, 79 
100 Proof * 
Feiner California 
Veach, Orange od. 
Panana Cordial, 


ver Flaſche 73 
— € 


Settlers Ken— 
Yourbon 


u 02€ 


Drogen 


Kombinatise 

Trei Stüdfe 
Talm Slive 
Seife — 

15e ijolid Pad 
CFandbüurite 


239c 


S0e Valm Olive 


Ereain, 29 
TÜR, sure c 


— Rn ara: 
nylirter, 10 83 
Rund für... C 

(Mit 1 Eid. staffee zu 
25e oder ıncür.) 

Radieschen, friſch ge— 
prlücdt 
per Bun».... 

Gatiup, SuperiorViar: 
fe, große 133 
Zlaihe zu LO2C 

(2 Flafhen anJeden) 


Blattſalat, ſriſch ge— 


ſchnitten, 63c 


Pfund 
Kaffee — Guntanala 
Naagip, ſehr ſpe— 
siell, 40e Wert, — 2 


Tid. an De: 25 2 
Piumd.. oc 


den 


Dr. CROWN 


Augen-Zpeatalift 


volles 


Dart, 


31.50 bis 53.50 
(34.00 bi3 26.00 


'aud nur einen geringen Teil ihres 


Geldes zurüdguerhalten. a 

Wie heute befannt murde, Tiegt 
auch der Verdacht gegen ihn bor, igm 
zur Bezahlung von Steuern, Verfi- 
cherungsprämien u. f. mw. anbertraute 
Gelder -unterfälagen. zu Haben 
Gegen 100 Berfonen follen, weil die 
Steuern nicht darauf bezahlt mur= 
den, in Gefahr jehmeben, ihre Heim= 
fätte zu verlieren. 

Hieß es vorgeſtern noch, daß die 
Beſtände ſich auf etwas über 810,000 
belaufen würden, ſo ſind ſie jetzt auf 
54000 zuſammengeſchmolzen, da ſich 
herausſtellte, daß im Bankgewölbe 
gefundene Hypothelen in der Höhe 


von über 8600 nicht ihm gehörten, 


ſondern ihm nur zur Aufbewahrung 


übergeben worden waren. 


— —— — 


— Protz. — „Ich höre, Ihr Herr 
Sohn hat ſich als Privatdozent habili— 
tirt. Herr Kommerzienrat? Das iſt 
aber eine ſehr langſame Karriere. Da 
muß auch mancher ſehr befähigte junge 
Mann lange warten, bis er einen Ruf 
erhält.“ — „Was geht mich da3 an? 
Wenn mir die Karriere meines Sohnes 
zu langſam geht, ſtifte ich ihm einfach 
eine Univerſität.“ 

— Ein Vorſichtiger. — Fremder: 
„Hier bringe ich den Herrn, der bei Ih— 
nen wohnt, Madame. Drei Mark habe 
ich zu kriegen!“ — Vermieterin: Wie⸗ 

„Sehen Sie doch, es jtedt 'n 
Abzugeben gegen drei 


> 


of — 


. Aus ber Gerne fallt die Stimme Gläubiger. wenig Ausficht haben, Matt Delohnung Preiteftz, 9 part 


⁊ 





STATE MADISON “= DEARBORN STS. ° 


3 h [ Nare California „Gelbe Bermuda“ Zwiebeln, — ausge⸗ 
⁊ Die ( N ſucht (nur 10 Rfund an jeden Nunden berabfolgt) 


feine abgeliefert — ipeziell Samstag 10 Pfund für 


— Kleider-Spezialitäten 


812.00 Anzüge für Männer, alle vorherrſchenden 
Modelle für junge ——— wie — für ſich BER 
> 
gemacht, in — Farben, — u Rifkun 1= 
gen, gut gemadt und dauerhaft gefüttert, Größen 34 
bi3 48, für reguläre, forpulente und 
gute Männer, Samstag zu 
Männer: Anzüge, aus reinwollenen blauen Ser: 
ges, feinen Caffimeres, einfache je umd Fancy 
Nammgarne, a! alle neuen Schattirungen von grau, 
Olive u. braun, einſchließlich h Trend) Coats, zu⸗ 
— — Bad Faffons, Vinch Bads etc., 
chenfo viele fonferpative Mopellc, bald- und 


aanzgefütterte Gonts, Größen. 33 bis 48, für 


reguläre, forpulente nnd große -$ 
Männer, gewöhnlich 513.50, zn. 9. 87 


Touble Terture Negenröde für Männer, in grauen 
und lobfarbigen Miichungen, Zelf und Plaid gefüt— 
tert, mit rer und < d Nähten 
Größen 34 bis 44 

506.00, zu nur 

Khaki-Anzüge für Knaben, Pinch u Mo: 
delle,srundberun Gürtel, Batch s1 97 
Tafchen, Gr. 6—17 Fahre, zu.. - 
\inaben-Binfen, Sport und militärifche "al 
‚song, lange und furze Mermel, dunkle und 
Tele Schattirungen, Gröhen 6 bis 15 Jahre, 


reg. 59 und 75c Qualttäten, jedoch ITe 


Seece onds, 


+ 
—— 


Knaben Reefers, aus Shep 
berd karrirten u. fancy gemiſch 


ten Stoffen, Größen 82 47 


21% —85 J., 3.530 wt. 

T5e und S9e Männerhemden, Negligee Faſſons, mit weichen 
oder geitreiften Manichetten, hübich PR Muſter, ein vor— 
Sortiment von Muſtern Seconds 
zu nur 


Hemden 


zügliches 
Samstag 


— — — 


Sei tere vart jen Tuh⸗Kleider für Mä den 
zum gefähr den halben Preiſen 


ir haben mehrere Bartien vonmeafisbaren Mäddhenfleidern 
Zamstag ıı. mieder zu ei: 
nem jehr niedrigen Breite 
: gemadıt aus fehr dauerhaf 
ten Gingbamöd, RamicGloth, 
Linens u. Chambrays: in 
ſchlichten Farben, Streifen, 
Plaids, Checks u. Kombina 
tionen, einige „ſhirred“ in 
der Taille, andere m. Gür— 
tel u. — Taſchen — 
mit Leinen- u. Vique-Kragen 
Perl⸗ u. Grocerssmäpfen 
Velvei-Schleifen, full plaited 
u.Bor platted Sfirts; in Rofa 
Rlau, Yobfarbe, Rofe u. Kom 
binationen von ſchlichten Far 
ben u. Streifen u. Plaids. Gr 
6—14 Jahre. —— —— 
um zu 31, 1.2 


ur 


du. ‚DO ver: 


fauft zu werden, —9 
Jin einer großzen C 
Gruppe zu nur... 
Diäuner, eine ein- 
fthtspuder feine 


Strohhüte für 
si üfe x Rartie, einfehlteßlih vieler 


—A 
| Geſichts⸗Puder 
auter Faſſons in Sennet und fancy Qualität Beauth 
vraids, Metrofenbüten etc 39e Ruder für Teute mit dunfler Saut, “3be 


einine find leicht beihmuk! reauläre 500 Größe Schachtel 

dic Ausmall ; die Schachtel au .... 

— — — — — — — — — — — — A A N ARTE CRD SEE u A TE EB En — 
x hübjel Blu 
Wunderhübſche neue Bluſen 

— von —— — —⸗ 
C rgandie tt : 
md Weiß mil 


farbigen Zire 


Tunfelbrauner (He: 


DTamen-Biufen t aus Sans, Voiles 


nD 


verſchiedenen 

fen 
Geichneiderte 
wie auch vprachtvolle 
Falfons, mit Stiderei 
und Episen Foaing nar 
nirt, große Kragen, 
hitbich —— — 
Gröf; ; 

= alle * wals 


: == 19c 


m port 
ZSommerbhüte, nus weißem Sant nd Milan, alle neuen 
Effelte in garnirten und geſchneid 


erten Hüten fertig zum 
— Hüte ſind mit Bändern und Ornamenten, 
verſchiedenen 


— —— 
83 bis 55 Männer-Orfords SLL7 


nn Knöpf-, Bluücher- und — 
Schnür:Facons, aus Sunmetal, Kalfitin, 

Ratent Eoltifin, werhem Kidifin und Ian 

Ruffia Caltifin, bobe, — und Freat., 

Zehen, wert von bis iur in Größen 

6 bis 8; ſpezie 1 47 

tür Somstaq; zu .$ 
Männer-Orfords, in gewünid- 

ten Engliſh NReceding Zehen = 
Facons, aus lohfarbigem Ruſſia Colt 


Kaltifin, Summ Großen 6—11, 
Atblletie Faf alt, Galione, 83.25; 


Cifäre 
r Gröhen 89; Mein, extra fanch, 


Sherry und Glaret Aus: 
= mad! die Galione für 


nur 


Mooeiie, 


Merntel, 
nicht 
aiſt = 


Hi Ken 


Nufmaarci < 

Traacı mehr 
fanch Feder Effetten 
nirt, iverr bis zu 54.00; 


1, Die 


Su mp etal 
) wert, für 


51.93 


Zipistey, 2. W. Tablor, 


wioblen 


Muslin Union 
Unterzeng Manner 
ſons, in all 
regular für 606 verkauft — 
ſpeziell für Samstag zu 


Suits für 5 Jahre 


Litart, 
Vort, 


Die Opfer des Tauchbootkrieges Reichstag auch künftighin die Betä 


tigung unſerer 
(Sebhafter Beifall.) 
Staatsſekretär Capelle 


Der ſoeben eingetroffenen „Neuen 
Be Zeitung“ vom 10. Mai 
entneh wir — ide intereſ- Anerkennung iſt uns 
ſante u des für amtlih gel: | jporn, Die 
tenden Ielearapbenbu- | [lands 
ro8 aus Berlin vom 9. Mai: zu er 
Der Reichsſtag begann mit der ſeeboote gingen begeiſtert an die 
zweiten Leſung des Marineetats. große Aufgabe, neben der 
Der Berichterſtatter Pfleger ſprach 
im Namen des Ausſchuſſes ſeine 
rückhaltloſe Anerkennung und den 
größten Dank für die heldenhaften 
Leiſtungen der Marine aus. Die 
kagerratſchlacht nahm der engli— 


Dieſe 
Ic 1 
Erwartungen 


Wolff'ſchen 


füllen. (Beifall.) 


fen, heran, 
Völkerkrieges herbeizuführen. Ich 
verſichere, daß die Unterſeeboote bis 
zu Ende durchhalten werden. (Bei 
fall) Alles dazu erforderliche iſt 


Seeſtreitkräfte. 


ein neuer An- 
Deutſch-⸗ 
bezüglich der Unterſeeboote 
Die Unter- | 


= ſiegrei⸗ 
chen Armee entſcheidend einzugrei-⸗ 
um den Schlußakt des 


— 3 


Milwaukee, Wis. Zum vier⸗ 
— Male feit ihrem VBeftehen wird bie 
 Dreieinigfeitägemeinde die Konferenz 
‚der Miffouri-Spnode, die mit ihr im 
Sabre 1847 gearündet wurde, in den 
legten Yagen de3 Monats beherber- 
gen. Die Miffouri-Shnode zählt an 


| Schrer‘ nnen; ihre Gefammtmitglie- 


berechnet. Zwei theologiſche und 
zwei Lehrer⸗-Seminare ſowie mehrere 
| Colleges, ebenfall3 ein bebeutendes 
| Berlagahaus, da? im vorigen Fistal- 
jahr allein über 100,000 für 
Synodaltaſſe abwarf, gehören zum 
Synodalverband. 

der Hermanns: 


de3 Männerdhors 


'jelten eine Singprobe, nie aber ein 
ı Sängerfeft verſäumte, iſt im Alter 
von 84 Jahren geftorben. Er mar 
‚ein alter Veteran aus dem Bürger: 
trieg. 

Cincinnati, 
feſt, das 
ſchlechten Wetters wegen abgebrochen 
reſp. aufgeſchoben werden mußte, iſt 
nun endlich abgehalten worden, und 
konnte als 


O. 


werden, wenn auch die Teilnahme der 
Turner, beſonders der auswärtigen, 
nicht ſo groß war als am Sonntag 
zuvor. Das Geſammtturnen wurde 
von Turnlehrer N. C. Seuß geleitet. 
Be eſonderen Anklang fanden auch hier 
wie gewöhnlich die Knaben- und 
Mädchenklaſſen, doch auch die Akti— 
ven ernteten —— Beifall. 

| Toledo, D. Nad einer unge: 
| möhnlich langen Zätigteit als Lehrer 


|Mau, ein geborener Medlenburger, 
im Alter von 81 Jahren geitorben. 
|Schon bald. nad feiner Ginmande- 
rung im Jahre 1868 übernahm er 
eine Lehrerftele und mar feit feiner 
Ernennung zum Dberlebrer im 
Sabre 1875 bis vor wenig Jahren 
jan verjchiedenen Schulen tätig. Dem 
im Jahre 1884 gegründeien Unter: 
| fügungsterein „ig Reuter” diente 
er 25 Xahre lang ununterhrochen als 
| Bräfident. 

New Porter „Walther Riga“, junge, 
zur lutheriſchen Kirche gehörige 


und verpflichtete ſich zur Unter— 
ſtützung des Millicnen-Fonds, der 
von der lutheriſchen Kirche zum An— 


! 


neues Material an Torpedos und! 
Maichinen zu Schaffen. 
tat nur die Zahl 
boote nimmt dauernd zu, aud qua- 
Ytativ werden die Unterjeeboote im- | 
mer beſſer. (Ermeuter 
Immer aröb ere Typen mit immer 
größerer Leiſtun gsfähigfeit werden | 
angefertigt. (MWiederholter Verfall.) | 
Offiziere, Unteroffiziere pe: Sol- 
daten drängen Sich zum Unterſee— 
bootdienit. (Mbermaliger Beifall.) 
|. treten audy Verlujte ein. 
e Abiwehrmittel der Gegner neh 
men qualitati v und quantativ zu, 
ober ein Radifalmittel gegen dir 
Unterſeeboote gibt es nicht. 
In England wurde geſagt: „Wir 
müffen die Stützpunkte a ausräuchern, 
das fei das einzigfte Mittel, um Det 
Unterfeeboote Herr werden zu fön- 
nen.” Mögen fie nur fommen j 
den Verfuc mager, fie werden auf 
&ranit beißen. (Stürmifcher Bei- 
fall.) Much untere Unterſeeboote 
paßten ſich nach der Eröffnung des 
|unaehemmten Unterfeesogtirieges der 
| Eigenart der Striegführung an. Mir 
fammeln immer größere Erfahrun— 
gen und erhalten eine beſſere Be— 
waffnung und Ausrüſtung. Im 
engliſchen Parlamente wird viel ge— 
redet. Entſcheidend iſt die Tatſache 
der dauernd zunehmenden Monats⸗ 
erfolge, wie wir ſie ſelbſt kaum er— 
warteten. Die Angaben der feind— 
lichen Preſſe über die Zahl der Ver— 
lufte der Unterſeeboote ſind falſch. 
(Hört, hört.) Unſere Verluſte ſind 
über Erwarten geringe. Dabei bei: 
ſern ſich die Witterunasverhält niſſe 
mit dem Sommer, die Nächte werden 
fürzer, die ftürmilche Jahreszeit hört 
auf. Affe neuen Befagungen, Die 
mit den Unterfeebootm ausfahren, 


\ 


MATE MADISON AND DEARBORN ST 


Tapeten 


Neunter Floor, Dearbor 


uplex Oatmeal 
Tones 
peitrn, Blend3 und 
Gras-Efiette — für ge 
Barlor3 od. Biblio- 
thefen. Werte bi3 27c nu JF 
Sam?» 
tag vie — 
Kurze Stücke 
cruſta Walton 
Veſtibules u. Hallen. 
Braun, grün und 


— 
— 


2400 Paſtoren, 1000 Lehrer und 350 


derzahl wird auf eine Million Seelen 


die! 


| Charles Goerie, ein Mitbegründer 


'föhne, der noch bis in’3 hohe Alter 


Das Turn⸗ 
am Sonntag zubor des 


erfolgreih angejprocen | 


'zertfaal, jondern als 
en den öffentlichen Schulen tft Friß| 


‚Magnus - 
ı melches 


Martinspille, N.N. — Die 


fügung 
# leute, war unlängit hier verfammelt | 


| 
: 


‚erften Ranges das Andenten des Ver: | 
denken an das Reformationsjubelfeit | 


(Beifall.) ES: es um das Ganze 
der Unterjee- !hafter 
ıKriegserfahrungen find 


Beifall.) 
'nate 1,8 Millionen. 
und, 


‚frieg nicht, 
‚wird, ein Schlag ind Wafler ilt, fon- 


Mbenbiioft, Chicago, Yreifag, den 8. Junt 1917. 
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Aus deutfchen Kreifen. 


Kirchliche Konventionen und Veriammlinngen. — Nadjgefeiertes 
Turnfeit. — Ein alter Lehrer neitorben. — Stlare Stellung: 
nahme. — Geburtstagsfeier. — Wufifaliihe Genüfie. 
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Bi 
aufgebraht und zur Stiftung von 
|Rapellen und Miffionen in diefem 
Sande verivendet werden ſoll. Ihre 
Hauptaufgabe ſieht die Walther ga, 


—J 


in der Etablirung von Hoſpizen in = 


größeren Städten, wo reifende Lu: 
theraner Unterkunft finden können. 
Nemarf, N. %. Gelegentlich 
der Balbjäßrigen Delegaten-Ber: | 
jammlung bes D. U. Zentralvereing 
wurde eine biefige Firma ſcharf und 
öffentlich getadelt, weil ſie der deut— 
ſchen Zeitung der Stadt wegen deren, 
in dieſer ſchwierigen Kriſis einge 
nommenen Stellung, ihre Anzeigen 
entzog. 
Davenport, Ja. Freunde 
‚ton Hans Muhs ließen es ſich nicht 
‚nehmen, feinen 82. Geburtstag feit-| 
(ich zu begeben; find dach deren nicht 
allzu viel, die Diefes Aiter in en tfpre: 
ıchenber Rüftigfeit erreichen. 1835 in 





Holftein geboren, wohnt der Gefeierte : 


‚bereit3 61 Jahre hier, mo er erft Ieh- 
tes Yahr feine diamantene Hodzeit 
gefeiert hat. 

Dmaba, Nebr. Die feier der 
Reformation von Seiten der hiefigen | 
‚Xutheraner, die im Auditorium in! 
‚Gegenwart pen etwa 4000 Perfonen | 
ftattfand, bei ber fi ein Maffendor 
ton mehreren Hunde. Stimmen be- 
teiligte, war eine impofante Demon: 
ſtration. 

Wie nicht anders zu erwarten, ge— 
ſtaltete ſich die Wiederholung der 
Aufführung von „Papa“ Reeſes 
Oper „Sylveſter“ überaus glänzend, 
und abermals wurde der Wunſch 
laut, dieſes Werk gr nur im Kon: 
eigentliche Oper 
boll und ganz genießen zu dürfen. 

Sanfranziäto, Kal, Das 
Gedächtnißkonzert, durch 
der verſtorbene Förderer 
künſtleriſcher, muſikaliſcher Inter— 
eſſen geehrt werden ſollte, deſſen 
Energie ſeinerzeit das Zuſtandekom— 
men des erſten deutſchen Muſikfeſtes 


zu verdanken war, und der ſtets allen — 


Beſtrebungen von Männerchören zu— 


mal freundliches Verſtändniß ent— 
gegenbrachte, deſſen Tod für hieſige 
Kunſt und Künſtler einen unerſetz— 
lichen Verluſt bedeutete, war ein Kon— 
zert im großen Stil, dem die beſten 
Künſtler gern ihre Kraft zur Ver— 
ſtellten. So wurde ein 
Orcheſter aus ſechzig Künſtlern und 
ein Chor aus achthundert Sängern 
gebildet, die im Verein mit Soliſten 


ſtorbenen durch ihre Kunſt ehrten. | 


find von dem Berrußtfein 
geht. 


gehoben, 
g (Leb- 
Drei Monate 
mehr wert | 
en drei Jahre Friedenserfahrungen. 
Die Unterſeebootmannſchaft iſt allen 
— gewachſen. Wir er— 
warteten als durchſchnittliche Mo— 
natsbeute der Unterſeeboote 
600,000 Tonnen, alſo für drei Mo— 
Taͤtſächlich be— 
‚trägt das Ergebnis in drei Monaten 
‚zufammen 2,8 Millionen (lebhatter 
Beifall), elfio 55 Prozent mehr, als | 
wir erwarteten und uniern Ent 
ſchließungen zugrunde gelegt hat 
ten. (Schr gut.) 
‚den in den drei Moneten 1325 
Schiffe verjenft. 
‚lange das fo meiter geht, ift Sache 
der Gegner. (Zuftimmung.) Die 
Unterfeeboote bürgen dafür, daß wir 
‚aushalten. Mir haben wohl alle den 
 Eindrud, 
men heute aan; anders 
'por drei Monaten. 
ſcheidener 
ſtimmung.) 
land ein, 


Beifall.) 











lingen als 
Sie ſind viel be— 
geworden. (Erneute Zu 
Heut 
wie es immer behauptet 
dern ein wuchtiger Schlag in das 
Lebenszentrum unjerer erbitterten 
Seinde, (Stürmifcher Beifall.) Wir | 


‚haben den feiten Siegeömwillen. 


—— 
Vom Baſeballfelde. 
Geſtrige Spiele. 

„Rational League" — Chicago: 
‚Philadelphia verfhoben; Broofinn 
‚5, Bittsbura 3; St. Lobis 9, Voſton 
4; New York 10, Cincinnati 1. 

„American League” - Wafhing: on | 
'1,ChbicagoO, Ale — Spi tele | 
| wegen Regens verſchoben. 


Bisheriger Stand dieſer Ligen: 
Retisnal League. 

Gew. Tro;. | 
Lbiladelvhia arte .24 ! .632 

ı New Norl...... | 
| hicaao r : 609 | 
| &t. Louis. 23 ‚535 | 
kincinnati . a 126 
| Srsohen — «15 2 129 
| Bolton .. 400 
| Bitteburg ‚300 


| Nmerican 


632 





Leaguc. 
| w Eros, 
Boſton 
Chicago ee 
BE Racer 
Gleveiand 
Detroit — 
een an 
Wafhinaton 
Thiladelpbia ein 
Bestes Spiele: 

t „National League” — Bhiladel: 
Ipbia in Chicago; New )ort! 
in Cincinnati; Broofinn in Piits- 
‚burg; Bolton in Et, Louis. 

„American 27 — Chicago 
in Wafbinaton; St. Louis in Phila= |: 
velphia,; El lach in Rem Port: 
 Detreit in Bofton. 


—— 


Insgeſamt wur-— 


(Bewegung) Wie 


et |: 


daß die englifchen Stim: | 


e fteht ja auch Eng: | 
daß unfer lUnterfeeboot- 5 
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während dei 
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Beſchwerde im 
meſtic 
und R 


% r 


eriten beiden ragen inerden Sie bei einigem 
Nachdenten mwoäf Felt 
menialtens dam 
Sie an den Gerl des 
wird 
| faq 


„e 


perrzone 
| wenn 


Firma nimmt 
°rhei 
mache 


vr 


I faaen, 
borfäu 

I md 

| ftand. 

| A. 100 


or 
“A 


beriapen 


Mivie Fans! Bejucht dieje 


Thotoplay = Ansitellung 
Gintritt frei 
Morgen iſt 
Universal Tag 
Knöpfe Koitenfrei gegeben. 

Achter Floor 
Nehmt Fahrſtühle 8, 


11, 12 oder 18. 


u. 39, 


“ 


Un er > grober halb 


Verka 


FEin Verkauf den die Männer von Chieago eifrigſt erwarten. 
Ein Verkauf den die Männer Chieagos herzlich bewillkommnen 


Wir haben uns entſchloſſen, Samſtag zu einem Bannertage in unſerer Männerkleider-Abteilung zu 
Wir verſuchen, neue hohe Rekorde für den Monat June zu erzielen — 
reichen, arrangiren wir unſern berühmten elf Dollar-Verfauf—ein Creig 
ter Männer und junger Männer erregen muß 
eigniß, das Euch hochfeine Kleider bringt zu einem Preiſe, der wirklich ſenſationell niedrig iſt. 


m 


Hunderte von Anzügen für Geſchäftsleute. 
Anzüge kommen in Größen für Männer von lorpulen⸗ 
Die Größen bis 


achen. 


NINE NENNEN 


BSTABLISHED 1875 BY 2.5. LEHMANN 


The Store of o-Day — 


STATE, ADAMS & DEARBCRN STS. PHONE PRIVATE EZCHANGE 3 


” 


jährlicher SI 


von Mleidern 


jesuengen 


gefüttert 


Die Werte find $12.95, : 


ter, fchlanfer und requlärer Figur. 


au A 6 


Bruſtmaß. 


0 a * * 
Hier ift die Geichichte: — 

Tor Allem wünfhen wir unfer Lager herabsifeken — und wir glauben, dat e3 heifer 
ift, Dies jet zu fun, 
Kanf nur als Geldanlage betrachten. 
Serfaufs eine große Anzahl nener Runden unfere Kleider: 
dies ift ein würbiges Ziel — und es tit der Mühe wert. 
— und ed ift Euch überlafien, Diefe große Gelegenheit ze benuteit, 


Hier iſt was Ihr in dieſem Verfanf findet 


Hier ſind hunderte von Anzügen für Jünglinge und junge 
dunklen Farben wie auch in mittleren und dunklen Miſchungen. 
— andere nur Ab⸗efu⸗ 


Cheviots, reinwollene blaue Serges ete. 


um dieſen Verkauf noch bemerkenswerter zu geſtal⸗ 
Dreß und Tuxedo 


ten, haben wir etiva einhundert wolle 


Anzüge mit eingeichloiier. 


$15 Werte. 


GEnre Auswahl aus michreren riefigen Partien von 
hodhfeinen Anzügen in diefem halbjährlichen Verkauf 
am Samstag zu Dem bemerkenswert niedrigen Preife, 


ster Tag für 
= Unguen u #20, 
535 marfirt. Feinite blaue 
Chevtot und Nelour 
Modellen auch Anzitge 
Auswahl Samſtag 


Preiſe von 


für 


für dem 


zul 
Ö 


Berfanf von | 


Nur 384 von =. S> und $6 
Werten find fir den Samstag:Ver: 
lauf übrta. 
tirt waſſerdicht. 
Coats, 
farbig und 
verläſſige 


aa 


Jeder Coat iſt aaran: 
Es ſind „Kenyon“ 
Textures, in loh— 
auch andere zu— 
Größen; 


D 
in Vouble 


grau, 
Fabrikate; alle 
zum Verkauf zu 


Samst 


Brieſtaſßen. |, 8 
ı den 


aunſchweig Ihre orite ferage iſt ſem 
ver Ebiifre „Toben 8." beantwortet 
erlie Tapier“ wird an Teutihe aud | 
Krieges ausgeſtellt. 
bendpeſi Bringen Sie Ihre 
Familiengerioot Court of Do 
Relations) in der Stadthalle, La Salle 
Randolvph Eir vor. 

eo 


mini Die 


oa 


I men 


Antieort auf Ihre 
it finden, oder Ste follten ı 
Stande fein Schreiben 
Senals. Die Lepisiatur 
ant übernäcft en Sam: 


Q 
| & 
auch 


Im 


ſich wahrſcheinlich 


B aanze Stadt eigenkiich eine! 
fn it es tederttc zliz ſicherer. 

Aatreffendr einen To, be ots it. # 
tiefen Schein habe: Sie 


Schule au ermirfei die. 


Sad 
ur, 


ih der 


die 


* 
8 


der ser ’c) 
ſucht 

ſtaͤndlich bat die — 
zuſtimmung ibrer 
Lohßnabzug zu 


rLeſer Selhfter 
dns Recht, obıe . 
einen derartigen 


Kat 
ter Dielen 10 
n 

anf ©. Wir ihrem richt 
was vie ungarifche Keni ei una tum wird, | 
Ha befteht ia anıfden don Ver. Staaten | 
ich Unaarn noch lein Kriegszu— 


fännen 


Oeſterre 


Die Negierung hat wiederholt— 


ertlärt, Dak © Nusländ er in Bicfer Sinfiht miht3 SC 


ı an befi 
| des Sandes nicht 


(9, 
einen 
‚im 


ns Nboam3 Str. erivi irlen. 


So 
Be 
ſcheid 
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ih die bhieſi 


| 
ot babe 


übe rtreten. F 


vis 
‚Dec 
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ſolgen 
80 4 


Otto Kl. 
Tab „do m Bırm 
des Tırr desge 


ideswarſchell im 


bäudes an Clart B. 
' md 


hr® Das He — reis rane iiber im 

näterbin Das Qundesobernericht u em: | Farm 

on baben wird, F "Dies geſcheben, ſtel jemt 
ber anf den Stande | * 


nr 
cent 


= ser q C, 


ın 
ı ington, D, G 


Sohnes 
Valerie B. 
| freiwillige Spenden, 
Ihre 
Sinfichtlich 
nen mir 


ten Sritmde bi 


In aori gend 
ihrer DO 

Mm, 
ſtattet 
Anfrage 


n die 
Sie müflen fi | Eon - 


yrau R 


Diefe waren früher zu 525, $30 und 
Seide Miſchung, 
Anzüge in den eleganten „Yungfelo“ 
ältere Männer. 


ſpeziell 


Dies ſind alles 515 und 


Eure 


herabgeſetzten 


Verkauf von 
Regenröcken Regenröcken 


Kommen in Sommerſchwere wie 


auch die ſchwereren Double 
grau, 


Coats, ın 
und braun. 
Jahr garantirt. 


Größen in der Partie. 


zu 810.75. 
tag zum Ve 


a rt ter 2ef ei 
striensntint ifter 

I 
etwas 
erſahren. 


Wege 


Ihren nur io 


blau, 
Jeder 


über 


Coat 


6% 


Schrei ben 


Se — of War, 
: viellet ht fünnen Sie auf Bir 
den Verbleib 


Selbſtverſtändlich ſind die 
zu denen weder Sie noch 
Kinder gezwungen werden lönnen. 

Ihrer anderen Aus 


Texture 
lohfarbig 
für ein 


Ihr findet 


alle 


Werte bis 
Sie gehen am Sams— 
erlauf zu 


Sie en 
yafh 


Ihres 


"2 


Hoffentlich wird darin fväter auch Wan: 


!deı aeihaffen werden, 
tigen Beitläuften iff daran micht au denfen. 


F Das 


jept au irgend einer 
W. Sch. 


„Exemption Voard“ 
Kommiffion, der die Entſcheidung 
Dienſtpflichtige auf die von ihnen vorgebtach— 
tenſtlet ung entbun⸗ 

— tmae foi { 


Anſpruch tend u 
ch gel | ‚Heute mir 


dann meldeit 


| masen. 
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Eie 
nr baber 


acben 
zu ⁊u 


nicht. 


finden. 
tetiger Leſer 
lara ai ‚afitllen f 
MWabibehört e 
voaebãud 


feed”, 


‘im Pıirectorn“ 
en Ihne 


wohnt 


aber in 


erſte Papier“ 


n von der D 
den werden in Uen oder nicht. 
und ſeinen 


Wir lönnen Ihre 
müſſen ſelher entſcheiden, was 
Der Ruf jener Firma 
mir» mit 
t baden. | 
ac: | 
Beanwortung Ihrer 
Sie werden jedech Anweiſun⸗— 
gen aur Herftellung von Seife in der nächſten N 
Sonntagpoft” 


ein horzügnlicher 
egründung moonl feine 


nicht 


deit 


ei 


Sie müllen warten, bis der 
Anlammtentritt, d 


umd es 
Ris tialei 


M. — Der Raum des Brieflaitens 
die ausführliche 


Allerdings 


Benden 


NR, -- Rübfamen beibt auf enalifd 


Ein Mann diefed Namens 
‚aufgeführ 
on daper auch mit faaen 


fünnen 
Seit erwirlen 


suftebt 


gegenwär⸗ 


Sic 


faq. 


n da feinen 


iſt 


häite | 


fo fange fie die Gefege | der beireffende Rent ftrator dicie Rudrif mit 
folfen., 


(board of election) Mm 


Sie fi 


tur⸗ 


Es ſind Kammgarne, Caſſimeres, 


* Zee | 
für Sure Answahl von allen unieren feiniten „Kirihbanm” | 
I 
l 


Morited, Cailimere, 


SINN IT 


f 
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i nen, 


| laffen. 


laſſungen föns | 
ı jeder Nesichung beiftints 


worden ift. 


viſo und Fullersburg. 
h vie, 
ob | 


I feincs 


| 


rwachſtehende Austunft 
Anfiragen: 


iſt 


t. keir! 


mo cr 


j durch 


und um dieſes 
gniß, d das das Inter in 


It 


ein Ereignii, das vou Werten fpridt — 


zu et« 
hunder- 
ein Er- 


Nahezu zweitanjend Anzüge, regulär 


812.95, $15 » 5, 816.50, 918.50 13 nd 


820 gehen i in diejem tiefigen Verkauf. 


Die erite Frage, die jich viele Männer ftellen werden, iit Die: 
„Bte fönnen fie das tun und wie fönnen fte Geld daber machen ?“ 
les, was wir beaniprucden it, daß mir es tun. Das 
„Wie“ kommt hier nicht in Betracht — und die Sache, Geld zu 
machen, iſt nicht unſere erſte Berückſichtigung während dieſes 
jährlichen Ereigniſſes. 


wenn die Männer die Kleider gebrauchen, als 
Wir glauben ganz 


fpäter, wenn fie Den 
beſtimmt, daß als Reſultat dieſes 
Abteilung beſuchen werden — und 
Für dieſe Zwecke dieſe Herab⸗ 


Männer in hellen und in 
Einige davon find gang 
Die beiten Früh jahr Faſſons ſind hier bertreten. 
$15 und aufwärts bis zu 320. 
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Verkauf von 


Mackinettes 


Ventil⸗Mac u. Mackinette Coats, Der Covert 
mir Gürtel rund herum gemacht. Ueberrock. 
Neues Trench Modell, in lohfarbig. Dieſe Offe 
grau und braun gemiſchten Tweeds ßen bis 42, in 

jeder Coat hat ein Zwiſchenfut 
ter von Seide u. Gummi, — 
nehmbar. Größen nur von 22 bis 
in $20.00 Coats zu 


‚95 


Berfauf von 


Topeoats 


der beliebteſte 
te berfauft wird, 
chliegt nur Grös 
obfarbigen, braus 
Dlive Schattirungen. Eis 
davon extel mit 
Ectde gefüttert. 5 u. 818 

icke dieſ 
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rte um! 


nen und 
nige nd em Mi 
Ken. 


si 


38 dieſen 


oo 


Sohn A 

mit Ihrer 
aber in 
balt ſor 


E3 lann Sie Niet ? 

Frau zu lebern sic m 
angemeffener Weile 
gen, fonit faun bie F 


Frau S 


Otto 
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| Mergernik f 

IR Soviel uns befaimnt, hefindet | bleiben Tonnen, 1 e Fälle — Sie 

ſich das vSeim noch auf dem alten Plate, nä — 

li& 1952 Burling Ste, — ranffurt anı Main | weicher Urt Ihre Nechbern jmd, umd ihm Ges 

Ken! Any —— —— = wgrndeit geben, fie zu entfernen. 

aden. Der deutſche Bundesra erllärt 3wölf br e Referti wen 

ı Krieg. dem Staifer ftebt dietcs Necht ur zu, | tunbigen <ie ib 5 — — = 

| faild ein Angrirf auf deutfhe3 Gebiet gemacht | Deutichland geſchickte Geld zurü dgezablt wird, 
ich nicht. Obne die 

Griftliche Einwi gung Ihres Mannes lönnen 


einen anderen Kat wei; 
! Ste die Srumpfti uicht verfaufen, 
Fr y.| 1 ranfı Die . Che it rehtägiltia, auch 
eun einer der Selten unter falfdem Nam 
Burieh Ade— Wenn Sie fiher geben | geheiratet bat. 2 — 
wollen, ſo erwirlen Sie ſich einen Paß, die M. T. Nandleiber dürf 
ganze Stadt fit tatfählih als Sperrzone 3 Prozent den Monat 
betrachten x - * Char 
u . ara © Vie Ebefran bat das Net, 
Ebarlotte 4 J üser tbre Kelrbabe (Nies mit Nusnahme bon 
enittend "Pas ranliche Grundbcfiß) frei su verfügen, ohne Zuffims 
Wi 3 e mim 3 Mannes 
ihm beröfientiidht wırede $ en 8 
es anderiweit ig gelifen, Ebicago lien! re Gelen. 
dem 41 rad, A3 Soll, nördlicher Breite, Nom auf 8* 
unier dentielben Preitengrad, 54 Zoli Befaunt 
- n 2 “ u 
Erie 8 *- Einem nnd borliegenden Ne: | Weizen bei tönnen, j9 derfuden Sie «3 
zebt aufolge foll eine aründiihe Au Sta hung | einmal bei eu Farmer. 
in einer verdünnten Lofung von Zin rt | >00 
fih negen derauttge slede © reich ermeifreı 
ahher fvült ınan wiederbolt in warmem Kal. For ißſchei 
ſer dem etwas Salmialgeiſt sugefekt tft, Ga: | Fanerlaußnigiceine 
rantircn tum ı.ır dickes Nezept nicht. | wurden ausgeitellt für: 

* * * 2445 58 S. Koliner Ave., 1-Mtöd. Baditelns 
Rechtsanmalt Henury B. Heuer, g0 Wen rt Univerftı Goal — — 
Taldingtan vetrafie, Aimmer Wr, 510, „tot 10806 Andtana Ade., 1-törk, Dadtekn - Refis 

auf ihm übermittelte ı 2 Houazemetiter, $3000, 
xve,, I:Mod, Frame Office und 
3 Bar! Lumbder and Suppig 


Backſtein ⸗ La⸗ 
Kaunein · daser 


ifen en, 
für ihren ze 
e dberbafi 


Karl 


a. ». Neh Himsdale find ci dor Mi dis 
gan Ave. und Nadfon YIpd. aus 29.6 Me 
Ste fahren am Peiten über foreit Vart 


B. 8, 
ı nicht mehr ala 


berechnen. 


H. oc 
alte erilärt, das! 
Dicht mit ben | 
Biel teicht baden Zie Mir ift ein 
:g bon Stadeldrabt 
I a des lleberiteigens 
Sie im. Sandel feinen guten 


meble 


chm. Tas — 

im erraten. 
und der da — 
tagige Lundigung 9 
obwohl Sie die Miete besaß! 


Unaunen 
Ion, iit fchmer 


Morat zu Monat, 4: ftöd, 


ihren otte den Nimbus der lies) 
beſiegbarkeit. Die Unterſeeboots⸗ 
beute im April wird nicht weniger 
als 1,1 Millionen Raumtonnen be- | md das fjonit Dazugehörige. (Bei- | 
ragen. (Beifall) Mit zuverfiht- | fall.) ZTaufende und aber Taufende 
licher Hoffnung auf einen baldigen | ron Händen regen jih, um immer 
fiegreihen drieden begleitet der'neue Unterfeeboste und immer 


borbanden. (Nebhafter Beifall.) 
Die nötigen Interieebote, das ac 
ihulte Berfonal und der Brennitoff 


Rapiere derfallen find, wäh, Fra M, B._»oreit Tarf. Schen zier 
iöter in einzelnen Gounties | Mrheforgt, Ihr Sobn, der einzige Ernäbrer | 
für no ailtig betrachten, | feiner franfen Mutter, wird nicht aum .Iriee® 
I diemit ausgeboben werden, Wenn in den mäd: 

Ta Sie in Dentichland ae: 


ften Iagen der foq. „exembtion board“ aufant- | 
moher rühr en wohl dieſe Schwielen boren ſind, ſo Ihr hier geborener Sohn ein mentritt, dann fol Ahr Sohn fih bet diefer 
Amerilaner her Abſtammung. Dah er!‘ 


“ Tehörde melden und feinen Anfpruh auf Ve 
an Ihren Schultern? wi Höfling: zufällia polniſch ſpricht, macht ihn nicht su 


freiung bom Heeresdienſt geltend wachen. Bacſtein⸗ 
Auf die Stellen werde ich von Hoheit | einem. Polnifh-Amertianer, %.& X. — Iraend ein Arditelt wird Ib- | 8 dauerm wird, bi$ über die Verufung ent- Slatgebäuße; Dr Frau $ nes $10,000. 
fo oft huldvoll ello ft.“ Anton M. — Bir Tönnen Ihnen den | Inen gegen eine —— Gebühr den | fchieden wird. Ihr Anwalt follte die Zeit- u: —* r 5 Backitein · 
getlop piundoteis jener Muneralien nicht angeben Grau 26 


Pan zu einem Haufe entwerfen, Pe obfhägen Lönnen, 6. Srah, $12,000, 


Gerabredung betr eiten DM 2 


rungen beitand, dah er des Material, Cie di ide töd. Baditein-Flate 

| Arbeit liefern fo llten fo lönnte er Ihren dens | Henning, $5000, 

noch Tiitdiaen, enn Sie eine Nerfiderumas- | 415 W. tyoden Dlace, J— 

police von ibım angenommen kaben, fo müſſen Yagerdaus; Bictor 

Cie dafür beaablen. 1552 Varrb Abe,, Ste. 
Saftpflicdt. Ohne näbere Vrüfuma | Baul Brauer, 52000. 

Ihres alles Tann ich nicht Sagen, wie lanae | 334345 _N. Harding Abe 


dab jette 
N die ? 
von Kalifornien ſie 


punlt 


lohfarbig; unter dem Er. 
I sche ar 


ar L 
BR 
halben — 80 — 


die Nard zu.. 
Sommer: 


Tapeten für 
Eottages; die Rolle zu.. 380 


Wir ſenden zuverläſſige Zapesizer. 


| Perfona gratiffima. — Arzt 
(bei ber Unterfugung): „Hert Baron, | 


Sirtu2 6 


3 :diteingebäude; 
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um bie Aufficht ü 


’ Benrin Etr. 


Milegiet VBerones 
Reranii 
10 the 


mirtag nnd Nbe 

Kuranievbov 
Abend imd 
mentel- und 


wit 
N 


Kleine Eu 


Berlangt: Männer nnd Ainaben. 
(Anzeigen ı inter d er Ri nt da? Wort) 


das X 


bril I G 


Verlangt: Schuhmacher, die 
Haifiger Arbeit bewandert find. 
ver in der Schubmwerfitätte, 19. 

Marihbali Field & 
Retail. 


mit erit 


Floor. 
Go, 


Berlanat: Un 
Baperbanger ici 
en ſich melden 
265.3. KHalited 
Berlaugt: Barbi 
und Eonntag. 


Bartendcn. 
Ber! angt: . 
Meit 22. 
Berlangt: 
nad 6 libr, 
Verianat: 
arbeit, 1740 
Berlangt: Gut 
Elpoourn Ude 
Berlangt: 
neue Arbeit 
Berlangt: Wien 
Nordſeite. Anzufro 
Berlanat Ein 
3300 bꝛiomac 


6 


(sr 


Man 
3738 


Berfangt: Wuritabdreber und 
ner, um en Wuritbanf zu arbeiten 
S. Afhbland Ave. 


— zhor 


Verlangat: Ha 


Verlangt 

170 Nord 
— Erfe 

Neebie Brolber 
Verlengt: Junge oder Mann, um 

den Elevator zu bedienen. Sprecht vor 

1215 Selited Str. fria 


— 
— 
-. u 


Berlangt: 
RAädorei; mm; 
1510 Irving 14— 


Verlangt 
—A 
land Jivı 


Berlangt: Manı 
Mabdilon Straf 
Derlanat: Griab 
Pobn und leicht 
Tage. Jeden vier 


1807 Indiana Mr 


6 re 


ir Gefhbirrmafd 


Berlanat: Port 
mer, Ziod Era 
tage Grove ° 


— et: 


Rerlong 
Ave., Ede 


Mann 4 
Srace 
Derlanat 
ftebt, 3850 

Berlongt: Karmarb 
ben; einer per 
718 No. Curtis Ct 
Verlangt: Knaben 
Ihule, Lönncıı ficher 
am Emborarbeitcı 
tadifon und 
Berlan net: Parbt 
lag, ſtetig. Adr 
Verlan at: 
und — — 


me 


Verlanat 
und Board. 

Berlangt: Silfe für Strang Färberei. 
Fred Strauß Dye Worfs >») Ehe 
field Ave. mi 


Berlangt: Meiicı und Scheren 
mader. Franf %. Bet d: Go, Ham 
mond, And. mi—ſa 


Berlangt: 3 Yabel- Jungen, 16 Jahre 
alt. Spredit vor zwiichen * 12 dbr 
Schulze Bakin >. 


Barmitten. ing Go, 5: 
Str. und Wabaih Ave. fr 
Verlang 
beiten. 
Abenue, 
Berlanat: Meitere 
gen Lohn verdiener 
Arbeit. Nacht 
Kelling Karel 
SFloor, zwiſchen We 


Berlanat: Vormam 
und architeltoniſch 
81. Abendpoft 

Terlangt: x 
auch aute Gear 
Avenue. 

_ Berlangt: 
holı niſch Iprc 
Barf, SU. 

Verlangt: 
beit verſteht 
gemeinſchaoftl 
beren, ſchö 
angerchme 
Baldiger Eintrün 
35, 3 ıcai 

Verlangt: Tinner 
Shbop anfangen 
Material 
wegen Alt 
222 Mbendpoi 

Berlangt: Gb 
fine retoudiren lanı 
Dio, 6° Michigan 


u 
ihen 
nen N 


Zerlangt: Erfa 
6 bis 1 Nadm. i 


Berlangt: Wuritmacer, Der 
und Zungenwurit machen fann. 
Bor in der Wutual 
Quinn Str. 


Preß 
Spredit 
Satiage Go., 2713 
Dofr 


über 17 


Farao 
Roben 


Berlangt: 
Sahne alt, 
Hallowell 
Str. 


Berlanat: 
tun. 1235 


Berlarg!: Gui 
Skcparstur, Urhert 
zeine und belie 
Binden Kiace 


nicht 
Fabrifarbeit. 
Ga, 1701 9 


Dr Ns 


Knaben, 
für 
Shoe 


Berlanat: 
Rohlenragen 


Meterrr 
fahren 


Mann, einfpü nnigen 
1455 Otto 


aır 


Frreman verlangt 
ber Sony Grutcdiers 
and fframcers zu übernehmen. Gebt Gr- 
fabrung, Niter md an. Adr.: 
392 Mbendpsit. Dofr 
Berlangt: Sıhläcter, erfahrene Ham 
Bonetd. Gakel Endfina Co, 221 N. 
mi—fr 


mr 
ur 


‘ 


Lohn 


Eranat: Erjahrcne Männer zum Haus. | 
sing und Teaming. 2705 Bosworib Une. ! 
ne; Diberfey 02 uitdoſt 


Fette 


nen, } 


| Berlangt: 


Verlangt: 
Kraftmafſchin 


“wilieue 8 


Gr fabrene 
nen aımer 
intiting 2 
Serlangt: 
Urnamenten:Ciiena 
Ssron Worfs, 49, 


Teamiter j 


ragen: 


Sprecht 


d 


Verlangt: Frauen und Mädchen. 


Agen uner die, 


Läden und Fabriken 


Verlangt: Junge 


Gute 


und 


Männer und Ainaben, 
(Anzei igen unt er diefer Rurbril 1 Cent das Bor!) 


Strie 
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vl 
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‚ Verlangt: Wann in Bottling Dept.: 
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fürdum 


— 


.ir 4 
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er 


Lil. 
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Verlangt: Sel 
Verkäuferin. 


N. Halſted Str. 


Verlangt: 
Arbeit. Sofort. 


„ii 
2639 Grand Av 


Derlangt: 


lernen: nidt 
ii melden. 


Min 


Sidg. 


Hort 


bitandine, 
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Madden für leichte Fabrik 
Mechanical Rubber Go., 


10 Mädchen, welme Gele: 
genbeit baben, da3 Saargeidäft zu er=- | !ivı ) nabe Rol 
unter 16 Nahre alt iollen 

Simmer 


Hausarbeit 
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Gutes Heim 
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v 


Frau 
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und Umgebung, 
Edgewater. 


adchen 


Englewood 
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Eioze, 


Sertangt: Zur unges M adchen für leichte Sau 
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Sand. ud 
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| 


ſtetig 


Tu 
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Köhbin für 
s59 Oode 


Verlangt: 
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© 


un 


L 


Berl angt: Frau 
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Frau zum 

spe Edne 
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langt: 
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X doe⸗ 
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in 
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1D 
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(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent d. Wort) | (Anzeigen unter biefer Rubril 14c die Zeile.) 
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' Sufber: 
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11 
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od 
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rlangt 
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ya 
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Morgen: 
Tallman 


——— 


Frau 
Waſchen; 
richtige 


für 
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lutheriſch 


irf 
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fr 
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Hau 
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$10 


Str, 


dorr | 
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dofrſa 
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1178 


‚arheit - 
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riinemesite | 


‘ Ia 
Xobn, Re 
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mi—fr 


Freie Stellendermittlung. 
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160 N. Fifth Abe., Room 
6169. 


Deutfh-ungar. 
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flaurants, 452 North ve. 
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Straße. | 
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* a — — 
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vorzuſprechen 
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Ubland 
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Straße 
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Köch 
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Stellungen | Inden: Ghelente 
ıbrif 1 Et, 


das Wortt) 


slide 
2009 Hadonn 


Stellenvermittlungs- -Biros 
(Anzeigen urter dieier Nubrif 14 Ei3 


die Zeit) 


mimtonnto 


Mäd 
und Umge- 
755 
Sincoln 6181. 


13np*E 


Fi ubrs deutich- ungar. Miro, tägl. beite Stel» 


Reitaurants, 


Tclepbon :Lincoln 2160. 
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Fraueubilſe, 
Franklin 
— 


Vormittl ungs büro verlanat: 
für Hotels und Re— 
Diverſey 3200. 
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er Aubrif 1 Et. de3 Wort) 


N 


3lunft 


eo mr 
auch | Avenue. 


Mbenbioft, ——— Freilag, den 8. Juni 1917. 


Fachſchulen und Unterricht 


—— — 


Greer College of Motoring,— 
Größte und beſte Nonnbi Sute in Thi⸗ 
cago; wir lehren das Fahren, Reparaturen u. 
die Kon trultion. Deutſche Inſtrulteure, Abend 
tlaffen Montag, Mittwoch und Freltag. Lehr— 
| geld: Taatlafie, $75.00; Ndendllafie, $50.00. 
Auf Nbsahlung. Sraduirten werden Steliuns 
gen verfhafft. Sprebt vor oder fchreibt_ um, 
freies Rüdlein 3. Phone: Galumet 2697, 
Wabaih Ave, Chicago, TU. 

16apmo, mi, fe* 


J — 
| Deutliche, tonferbatorifch geprüfte Maier! cr 
ı rerin erteilt gründlichen Unterricht; Töc Die 
Stunde. mM 103 Abendpoſt. 


Adr.: 
Smat,s,1: sin 


Klei dermacher. Saule, Tag: und Nacttlaifen. 
1850 Wells Et. 2356 ®. Madilon ©t. Entto., 
Patternſchn. Nähe n. Earahy Patel, Brinzipal. 

| 28ian 11* 





Zu vermieten 
(Anzeigen unter diefer Rubrif i4 E18. die Beiie) 
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tranlic ih am den gewiflenbaften deutfch 
— Broker Julius Nemeth wen 
den. 1546 Larrabeé Straße, im Sltore. 
Phone: Lincoln 749 


ma25,27 


onat 


Haus 
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Rheumatiemus und Gi cht tann geheift | 
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Piniwf | 


I 1 
Blod., 


| Rıras 


ı Kleiner? 


I foite 


548 | 


* 


au | 


ſichtigt 


mion | 


| 


Nordieite. | 


alle | 


ulinie. 4 


auch 
mit 4 


| 
| 


Neue, | 


twas 


zmt 


Phil. 


eparaturen, | 
ft garantirt; | 


' 


ins | 


Kellington | 


dieier Rubrif 14c die geile.) * 


Möbel, Hansgeräte u. ſ. w. 


⸗ unter diefer Rubeif 1 14 die 2 


(Anzei 
Berfhleudere 
Augs, 390: 875 
Tifche, Etitble, 
Player Piano 
nabe No 


Verla: fe fat 
Epieler 
Necord®; 
2910 
Verkaufe 
nes Cabinet 
derwiege: ganz 


3u verfaufen: Babı Go Gart: 
gebraucht. 


Ausverlauf 


(sr 


rd erfaufen: 


re 


Nortb 
verfeufen: 
der 


" 
an 


Berlafien 


„rt 
„ 


Gracelu 


Su verlaufe 
Dahton Str 


Kauft im 
Euch Freude 
wobhnt. 
ſfür 81 die 
tat im Mır 
sur $72.50. J— 
647 Heime a 
Kommt 
ſerte 


tatt 


Ge 
ri gehal 
om 


für 


oben, 


vertfaufen: 


va 


“ ——— — 


n 


—— 


Bm m mm lm —ñ —— ¶ ln m —ñ — — — — — — 


S 


a v0 
Me 


Ga 


rth 


neue 


Ria 


berfaufe 
Nortb 


Dininaroomtiich 
Rippfaden: 


neu 


2437 


Yardimen, 
billig 


Ave 


® 


Zeile.) 


$40.} 


’ Rarlor-Set für $45, 
ffingbett, volltändia, $25 
Kouch; $800 neues 

beute, 1729 Humboldt 
Ave. SimtmwX 


Brent 
terwagen, 
Planken, 

| Roofing etc., 

| Tadung 
ung. 

ter 


u 
I 


Möbel von 5 
nv, $200 Bictrola 
au einzeln, „NrS, ı 
2junim 


Bringt 
Brennbol;, 

Tollars die 
Seningä, 

ventivortb und 
ne: Ctewart 


Simmerr 
mit | 
ch 7 
2 z 85 
Ki dent if YÖ 2 
prachivolle tin able 
Kaulina ENT. . ein 
imiſas DancFine, 
wenig 
Francisco Ave. 


mehr 
Hand 
8581 


u KH 


yerfanier 
+ 


N. 


dgwie 


Vier 


Thom fa. 


Stadt. 


8 
ind 


—* 


Illinois“ 
machen 
wir ilatten G 
woche 
ent 
mp 
konat : 


m 


ti 


beute m 


Taufte 


ten, 
m 


Gary eis 
34. 


U 


r Zimmer Mo 


ı (An rdi 


möbel zeigen unter di 


dgwick 


wegen 


tr, 


erfchieden 


1805 


für Pü 


T ri fı 


aus 


und 
tten 


und 8 
in Be 


den 


Wir haben 


ı2 
3138 


aſchine 


8 


x; 


underttauiend 
zu verleihen auf Ghicagoer Grund 


Car 
Stringer3, 
Brennbolz bei Car 
gen 
ge Yorti 
adung, 
State 
Str., 
9730. 


5u derfaufe n: Billg! | 
und Bauholz von abgerilfenen Gü- 

beſtehend 
Matching 


Sills, 
oder 


in 


abgeliefert 


zir 


ER. 


til 


ade 
m 


Kanfs- und Berfanfs-Angebste. 


(Anzeigen unter diefer Rubrit 14c bie det ) 


Tiiten, 
zaldanifirtem 
Wagen 
verſucht eine 
Dfeniängen 
Geo 


va 


oder 


Yard 


Tınz,mifrno* 


da are nlage 4 


Finanzielles 
rt Nubrif 1 


1612 


D 


ne 


als 


die Zeile) 


ollars 


eigentum zı den niedrigiten Raten. 


Wir leihen Geld zum 
Schmidt 
Elybourn 


N. ©. 


1604 
Händfer 
um 
Garn; 
ver Heim 
siv machen 
on 4 Zimmern 
‚kat \ 


eiben: 
aute 
port Vive 


Heim udn 
Dein balne 

zoufb 
bolfttaı idig 


in 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 


(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c 


Su berfaufen: 
Necords md 


Verfchleuder: 


tichleudern: $15l 


v KRO0 


eute 1729 Humboldt Blodnabe No 


vrort 


‚steine 


mein faſt 


$110 nimmt 
gony Piano, 
als 3 Monate 


Pferde und Wagen. 


(Anzeigen unter dieſer Rubril 14 Ets. die Zeile 


Wir ber! faufen fünf Gefpanne 
000 Pfund ihwer das 


PR bt3 
bi3 8 
fende 
von 1200 bis 
Stuten mit Fül 
Maulefel; fein 
aewicfen; eben 
Kommt jofort, 
Brauereiftalt, 


Jahre a 


—1 


Rfe 


annebmbarc 


neue 


mei 


ſowie 
gebraucht. 


It, 


Gebvanne: 
1600 


len: 


e a 
falls 


wir 
Al 


roe 


81 


Farm-⸗Y 


zurückgewi 
valton Str 


Verlauf 
Merd. 1257 2 


zu verlauſen: 


vagen in amem 


225. Livery 


bt 


perl 


Billia 
Cabinet 


die Zeile.) |! 
5 Jeforge 


bauen 
Komm if on 


und 


Graph 


‚ar, 


phone 


Klano 
yrtb Ir 
SintwXt | find Baumeiſter 
- | ufiv., liefern 
fit 1? eiu 


o Tb onogr⸗ ph 
in i a 


vor, 


Offerte 


Plano 


zurückgewief 
zu nie 

tag und nıstaa 

State Cadt 

abe Pauli 


Raba 
weniger 
Drerel 

1T7av3mtX 


n Ronzert Grand 
Haushalt-Waaren, 
4133 


- 6% Er 

zu berfaufen i 
Richard A 

| Abends: 1072) 


Ztuten bon 
Gefpant, 
aut zuſamme 
ferner 8 Cinipamterpferde 
bid.,. $40 aufwärts; 

1 Bugaypferd, 5 Geipanne 
nnebmbare Offerte zurück 
Bierwagen und Harneß. 
brauchen Platßz für Auto 
W. Madiſon Str 
omz 


ziemlich 


Imte 


f 


\äbre 


eſen; 301 


et 880 Tan 


71 


Got 
x 


3u 
aa 
255 


nter 


1 früh 
> fitöt Zpeztaltit 
Milmaufee € 


Au 


Topwage 


———— 
1 zit 


;t 


chte Pr [ ededter 
Htande für 
Eugenie 


Hunde, Vögel n. |. w. 


Muß vbertau⸗ 


* outers 2181 


vertaufen 


| 
| (Anzeigen unter diefer Rır 


en; 


W 
u 


Sn 


vceiher 


— 


Tauben 


Homers 


M 
J 


Pudelhu 
Straße. 


‚Sejchäjtseinrichtungen, 


ca zer 
„Bu 
call 


pie 


gen 


unte 


zarn 
und 


* | 
Nubrif 14 Et2. die Zeile) | - 


” 


idiges 


verfanten: 


t Dt 


Y 
K 


efer 


Rıpffe 


Eichen 


x ager 


Nähmafchinen, Bicycles n. ſ. w. 


(X zeigen ı l 


eigen 


unte 


Geld für 


leiben 
Automo 


ze Berechnung iſt wie folgt: 
zahl 
zahl 
zahlt 
It Ihr 
Zummen im 


0 
30 
5 540 


Se fönnt 


öhentlich tt ooer monatlicher 
uns, 
lephonirt: 


Kommt 
oder te 
Ale Gelvang 


Au 


nier diefer Nub 
Nähmaſchinen, neue 
auch 


— 4J Geld auf Möbel, Saläre u. ſ. w.— 


rt dte 


tif 14 Ets. die Zeile) | 
und 
Abzeblung. 

329 


gebraudte, | 
tcvaraturen | 
Noriy Mode. 


Amat*2 


W 
xD 


onth! vort a 


3: lat 

6-Zintner 
Erprei 
babnverleh 
ausgeführt 


Brichar 
Flats. 


Rubrif 14c die 


fer geile.) | 


Jedermann 


$20 bi3 53300 — 


Euch 


bil, 


4 


‚a4 


I; 


geleg 


Ran 


(Held 
Bferoe, 


auf Eure 


Möbel, | 
Wagen ei 


Hu berfaufen: 
5 und 6 
berfleidunng, 
Etraße gepflaitert 
und Etraben! 
$50 monctiid, 


Ihr 
t Ihr 


—** 
„sur ı 50 


321.65 auriid, 


2,50 zurüd, 
aurüd, 
zurüd. 
Verhältniß zu den obi— 
zurückzahlen in kleinen 
Zahlungen. 
Schreibt uns einen Brief 
dolph 3075. 
endeiten jtrift bertraulich, 


< 
553.80 
uns 
—* 


2 lat 
c; alle 


Standard Eredit Co 


wWir verleihen 
85 zu $100. 
eigene 


djeite-Büro: 
giinmer 2 


"Nicdrige Mai 
Darlehen, $25 
$1.5 
geben alle 
6493. 
Mutual 


Privat⸗Partie 
3 Progzent auf 


vor oder ſchreibt. 
Waſhington Straße — Zimmer 605. 


Herabgef etc 
Bianos eic.; 
Chicago 


Mutual 


Iemple, 800 R. Glaıf 


Waſch-Maſchinen. 


(Anzeigen unter 


Keibt Euch micht felbft auf! Kauft eine um } 
ferer eleftrifhen oder Waflerfrait Waſchmaſchi⸗ 
Supporter3 und elaftifde | nen. Cie find wunderbar, Genügendgeit, dafür 
au zablen. Chicago ° 
Milwaulee Ave, "Bhone: Yumboldt 1810, 


monatlich, 


Dearborn ( 
na 


(se 


Schnell, 
Familie braucht es 

Deutfd 
Sragt nah Gurem 
“ocal 


y> 


phon: 


Xhr 
„sort 


Ielephon: 


ven. 
jür 


I 


Borteiie, 
Aleine Gebühr für Abſchaäpung. Tel.: 


Security Co, 
143 N. Dearbort Str., 


ber! 


Möð 


Kal 


leichteAbazahl. 


L 


d: 


efer 


Hartfor) ) : Gebäud 
Strahe 
iß er. 


© 


Sy 


ir 
Id auf Möbel u. Löbhı 
verſchwiegen, 
nicht zu I 
gefprochen. 
Yandsmann, Hrn. 
'oan Co, 
Albland, nabe Milwaukee, 
Sabraurlet 5010, 
smann, Serr Beder, 
Sallted 
Drodver 2116, 


ie ben 

rd Ihre 
iſſen. 

ch 


Sather. 


Sir, 
15nobF* 
für möbel 
75c monati 
ı eilt paue 
die 


und Piano» 
ih, $50 für 
Stunden. "ir 
Andere offeriren. 
Gentral 


(E. red Keller, Dar) 
Ede Randoiph, Zim, 
Tap* 4 
$1000 
acbäude 
mal 


ur 


Geld au 
Sprecht 


eigenes 
Vianos. 


eiht 


bel 


ihr 
und 


ube æ 


arleben auf wMobel. 
;‚ vertraulich; pribat, 
Ko, 3m, 300, Bufh 
Str. Euperior 2098. 

25ap3mtf 


- % Flat Steinfre 
Steam Seat 
81296. Nabe 


notmendtg, 


en! 
'afe 


van 


800 Anzahlung 

ude: 

mcbe 

‘pP 20 

Seile.) - - 
Bu berfaufen: 
Saden; muß 

& Co 6406 


Nubrif 14c Die 


%, 


Rafbing Machine Eo., 1962 Zu verfaufen: 


Tindmt£ hoven Place. 


eihen Se 


Kod, 


Zimmer, 
indir elle 


bahn; 
in 


Gebäude 
Serbefjerumnger 
rach Yirtco 


m Geichäft 
boit 
Seid, 
bauen fompleit. 
ond & Co, 


ite 
Sum 


Ci» 


Bequ 


Hochb ab) tation, 


ein 5 


voll täni d ig 


Säuferit, 
und Nor 
Steine Extras, 


Blänte 


25 


Id auf Sr 
nn. rt 


Bin 


dend bis 


Hypot 


men son 


Zelephon: 


gi 
tem 


bezabit. 
iatlich. 


YY 
rein 


Fi ıznaceb« 


11] 


be 


Rreie 


a 


nd 


n 


mit boben 


Pauline 


MtGebaude 
Je 
Garag 


View 


eleftr 


fauft 


yirrmacebet: 
Devon 
utbport 


berfaufen, 
Glarf 
Simmer Cottage, 
Pafement und Dard; Preis $400. 451 Beet- 


4 


ma: e 


Acht Zimmer 
82050. 


Str. 


& 


elben 


N. 


nach 
und 


RT 
Guil, 


R 


Bauen. 
Son 
Ave. 


Erfahrung 
109 


id 


Dearbo 


Rlaße 


Krauſe 


befe 


s500 


Kor 


no 


0,009. 


th Up, 


22ma*X 


Haufer 


Sp: 


ioıte 
ran 
tando 


mmer 
der 
guie 


vu 


3100 


uite 


ezialitüt 


o'rra 


zwei 


llerton 
Straßen 
rungen 


alle 
0 
Ds 
Ile 
1905 


N 


v 


Beleuchtung 


nabe 
81000 
Ivo 


Imont ı 


» ochichiı 


teftr 


ne 


Abe. 


Re oft»: enz 
Irmiter 


P. 


—9 
P. 


Antwã 


‚Baar 
WM 


1! und 


und 


frſafomo 


großes 


— — — — — 


Grundeigentum nnd Hänfer 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 14 die Seile.) 


Nordieite 
Flats Brid 
und 2 


6 


<tr 


Kordweitieite 


! 1» Ucte, $ 
oitanat Kartoffeln 
in Co 


icht eite Medi ngun gen. 

Office offen Min⸗ 

X Fiſcher 
Milwaulee Avenue. 


Eigentümer, 
ima*2 


aufe n ‚ faft: 


matlich Tau 
18 Albany 


#arr 
tei 


Sin! mE 


mer-Gotianes 


und 12, 


3E uch Q and ae igen entlang der oo 
aute Straben, nahe“ 

stäfefadrifen und 

Yond Dept., Zimmer 

Str. 26ma*Z 


Farm 


Farms mit al— 
vertauſchen 


— 


onſin Farm 


71 


Berlangt: 
ern t 


. 


* 


or“ 


ihen_ mir die Namen 
n TZod dem Geiund 


at Ape, 
en Ape, 
Stt. 


Straße. 


Htagimd 


Id 
Karlov Ap. 


Zarum if 


OSCAR F. MAYER & BROS. 


} Burit überall bevorzugt? V 
Wei 43 —** — ver — 


—— — bierüber 
elBomiima“ 


— — 





— —— ———— —— — 


Ihr könnt geheilt werder 
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Die nagjitehenden Kotirungen an der 
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Abendpoſt, Chicago, Freitag, den 8. Juni 1917. 
Im deutſchen Rückzugsgebiet. 


Von Dr. Max Müller. 
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hen dem Schloßhügel entlang ziehen. 
Wir ſind im Gebiet des Etappenvber— 
‚tehrs, und an der Brüde über die 
| Dife fteht noch das ſchwarz-weiß-rot 
|angeftriehene Shilderhäuächen, wohl 
der am weiteſten nach Frankreich vor— 
geſchobene Wachtpoſten. Die Hinder— 
niſſe gegen den franzöſiſchen Vor— 
marſch ſind hier gehäuft: Sprengung 


Noyon, Anfang April. 
Es ſoll hier von einigen freundli— 
ſchen Bildern die Rede fein, die dem 
Beſucher des befreiten Stück Frank⸗ 
reich entgegentreten. Der prächtige 
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|flinat die Art des Holzfällers durch — — 
4 J nicht mebr um Blog, [Gen den tnofpenden Bäumen hin= | 
j s mist ‚u 4 ) )hr - 7 * — S * 
häuſer und Schutzſtollen zu bauen; durd ſchimmert die mutige Sil⸗ 
Ing zirfulieren auf fchmalen Gelei! houette der Kathedrale von Noyon. 
noch 

‚Ten die Decaupille-Bahnen, die den! 
|eingearabenen Schmerbatterien »die| 
| Gejchoffe zuführten. Die Heere ſind 
abgezogen, und mit dem Verſtummen 
der Gefchütze und des Musketenfeuers ſerquartier wurden zwar in Schutt | 
ſtellten ſich die Waldvögel wieder gelegt. aber nicht die ſucht das Auge 
ein, dem Frühling und der Befreiung des Wanderers, ſondern den Geiſt 
zu Ehren ihre Konzerte von ehedem und die Grazie eines vergangenen 


| 


Ichen u. fünftlerifchen Enfemble nicht | 
gelitten; Die Kapalferietaferne, der 
Bahnhof und das umliegende Häus | 


0.2012 | 


tion, fteil in die Tiefe 


anſtimmend. yeit 

Fin Gefühl.der Spannuna, 
|freudigen Erwartung eines hiftori- 
ſchen Augenblicks bemächtigt ſich un— 
fer, mie wir die letzten franzöſiſchen 
Gräben hinter uns laſſen und beim 
Dorfe Bailly das „No mon's land“ 
betreten, das heißt, den herrenloſen 
Landſtreifen, über dem ſich während 
zweier Jahre die Kugeln 
und wo die gegenſeitigen Patrouillen 
nachts die Drahtverhaue ausbauten. 
Einige hundert Meter landeinwärts 
ſehen wir auf einem betonierten Un— 
terſtand eine franzöſiſchen Fahne 
flattern: die vorrückenden Truppen 
haben ſie aufgepflanzt, als ſie von 
der erſten deutſchen Stellung Beſitz 
nahmen. Zum erſtenmal befinden wir 
uns in einem intakt gebliebenen deut— 
ſchen Schützengrabenſyſtem, von deſ— 
ſen techniſcher Vervollkommnung die 
Kriegsberichterſtatter der 
Seite ſo vieles erzählt haben: hier die 
breiten geräumigen Vorgräben mit 
dem bequemen Erdſchemel und der 
bewehrten Brüſtung, dort die mäan— 
derartig gezogenen Laufgräben mit 
tadellos funktionierender Kanaliſa— 
abſteigenden 
Erdkammern, meterhoch betonierte 
Unterſtände und Beobachtungspoſten, 
eiſerne Bettſparren in den Schlafräu— 
men. Das Terrain iſt mit einem Raf— 
finement und einer Arbeitsfreudigkeit 
ohnegleichen der Verteidigung dienſt— 


„4 |bar gemacht worden; feine Böfchung, 
>, ‚fein Waffertümpel, fein Baumjtamm, 


‚fein Gartenzaun, der einem vordrin— 


F genden Gegner nicht einen Hinterhalt 
gelegt hätte; mit Stacdheldraht, mit 


‚Stadeltugeln, mit Schanzförben, 
‚mit Tpanifchen Neitern ift eine Ver: 
Ichmendung getrieben worden, die alle 


‚ Morftellung überjteigt; filometermeit 
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Swift 


r Börfe in den 


 mictigften Aftien find um 2 UHr 30, 


nach New Morfer Zeit, alfo 1 Uhr 30 


Minuten nach Chicagoer Zeit, bei den | 


Hiefigen Altienmalfern betannt gege: 

ben morden: 
Seftr. Schluß Heut 

Americon Garn Wo „2 F 

American Lo 

Ar rirant 


oltrungen der, 


fanden wir die Mdererde von Furchen 
geädert und mit fumulnsartigen Er- 


; ıhebungen und Drahtgemeben bedcdt. 


Daneben verriet fih ker Handiverf- 


1% | liche Britelgeiit des deutfchen Solda= 


‚ten in Knmüppeljtegen mit beforaliten 
Birfengeländen, Forithauschen und 
Waldfriedhöfen. In der Foret d' 
Ourscamp haben die gefallenen Han— 
ſeaten ihre Grabſtätte: 
desnacht dringt ewiges Morgenrot“, 
lieſt man in ſauberen gotiſchen Let— 
tern auf einem Obelisken, den eine 
kundige Hand aus dem Kalkſtein der 
Umgebung gemeißelt hat. 


ſchen Stellungen zwiſchen Aisne und 
Oiſe, ihre nachträglichen Verſtärkun— 


gen auf Grund der Erfahrungen an 


der Somme, trat auch bei Tracy-le— 


Val deutlich zutage. Wir zirkulierten 


hier in den Gräben, die wir im Fe— 
bruar 1916 von Tracy-le-Mont aus 


2 dur) das Periffop beobachtet hatten, 


wveHhimnabonte — 3 

Auf der Börfe ift heute eine aller 
dings nur fhmade Reaktion eingetre- 
ten, die Kaufluft war gegen geftern 
bedeutend zurüdgetreten, trogdem fich 
die Kurfe auf der geitriaen Höhe hiel- 
ten. Uus Wafbington meldet man 
der Börfe, dab die Regierung mit 
Ruhe der Entwidelung der ruffi- 
Then Lage entgegenfehe und daß fein 
Grund zur Beunrubigung des 
Marktes vorliege, 

um 


1 
C 


Auch ein Streik. — „Warum läu— 
ten denn bei Euch heute den ganzen Tag 
die Glocken?“ — „Unſere zwei Turm— 
wärter ſtreiken nämlich, und da läuten 


ſie jetzt ſo lang, bis ſie mehr Lohn krie— 


gen.“ 

— Ganz nach Wunſch. — Sommer— 
friſchlerin: „Sie haben doch einen ſchar— 
fen, wachſamen Hund im Haus?“ 
Bauer: „Ah, jawohl!“ — 
doch nichts?“ „Ah, beilei!“ 

Ein Schlauberger. Gaite: 
„Kem, YUmalte, twir wollen ung bier 


ıin die Gartenwirtihaft ſetzen md ein 


‚frrumpf babe ih von Haufe mitgenom- | 


Gfas Pier trinken... deinen Strid: 


Imen!“ 


— WHurflarung. — „Der Doltor iit 
ja ein jehr böflider Mann! Immer be» 
feitet er feine Patienten bis an die 
üre.” — Je — e3 bat ihm einmal 
einer feinen Belz mitgenommen.“ 


- „Silber er tut! 


zu einer Zeit, mo eine unerfchütter- 
‚lie Mauer die Kriegführenden zu 
trennen Schien und die Theorie des 
Dauer- und Abnübungdfrieges in 
(Blüte ftand. Hier befanden fich die 
Batteriejtände, Die und ihre Brum- 
mer herübergefchidt, dort verlief das 


% Cchußfeld, auf das fich jeden Mor- 
gen die Soirantequinze für ein eben: 
‚tuelles Sperrfeuer einzufchießen hat= 
ten. Der franzöfifche Divifionsgene: | 
'ral, bei dem mir auf Schloß Dffe- | 


ımont zu alte gewejen, hat inziwi- 


'fchen an der Somme eine Armee zum 


Siege geführt, 
| Taaen 
der Aisne. Wie weit find mir bom 
|„Pafferont pas!” 
11916! Die Erftarfung der franzöfi- 
ſchen Front, die Drohung ihrer Artil- 


und leitet in dieſen 


lerie, daS MWiederermachen bes Difen: | 


ſivgeiſtes der Franzoſen konnte durch 
nichts überzeugender illuſtriert wer— 
den, als durch die freiwillige Preis— 
gabe ſo formidabler Verteidigungs— 
ſtellungen, wie wir ſie hier beſchrie— 
ben haben. 


finden wir halbwegs Noyon ange— 
legt, wo ſich die Gräben und Artille- 


rieſtände in mehrfachen Parallelrei— 


Kinder schreien 


NACH FLETCHER'S 


| CASTORIA 


der 


freuten, | 


anderen | 


„Durch To⸗ 


Der defenſive Charakter der deut- 


die großen Operationen an 


der Poilus von 


Eine ſtarke deutſche Rückſtellung 


IV 
und humaner .vorfommt al3 das heu= | 
'tige. Die Katbedrale ift eines ber 
ıfhönften Baudenfmäler des 12.| 
| Jahrhunderts, in dem fich tomanijche | 
|Yormen mit dem befreienden Elan) 
Ider aufltrebenden Gotif poaren; | 
|Moyon hat ala erjte Stadt Nord 

Ifranfreichs feine WBürgerfreiheiten | 
|proffamiert, und im vornehmen al⸗ 
‚ten Rathaus mit dem Treppengiebel | 
ıTebt etivag vom Stoze mittelalterli= | 


chen Bürgertums fort; Noyon iſt die | 
Geburtsſtadt Calvins und ſteht als 
ſolche am Eingange einer neuen 
Zeit; die alte Bibliohhek der Dom— 
herren, ein Holzbau aus dem 16. 
Johrhundert, die exquifite, Place des 
Chanoines“ mit den im Halbkreis 
gruppierten Barodportalen der einiti- | 
gen Herrfchaftshäufer vollenden den 
|Reigen der Jahrhunderte. Die Stadt 
| fühlt ich iwie aus einem böfen Traum 
ſerwacht — es iſt das Mort, das wir 
mehrfach aus dem Munde der Ein— 
heimiſchen hörten und das am beſten 
den Seelenzuſtand einer okkupierten 
Bevölkerung wiedergibt. „Faſt drei 
Jahre, Herr, lebten wir unter frem— 
den Geſichtern, mit Soldaten zuſam- 
men, die eine fremde Sprache redeten, | 
mit denen wir höflich fein mußten, 
und die doch unjerem WVaterlande fo 
biel Leid zugefügt hatten...” Das! 
lange Hoffen und die oft enttäufchte | 
Erwartung der Befreiung hatte Diefe | 
ILeute in eine Art Betäubung verfeht, 
To daß ihnen das wirklich eingetretene | 
|Ereianiß erft wie etwas Unfaßbares | 
Iborfam. Sie hielten es nicht für 


! 


möglich, daß mit einem Schlage drei 


! 
ı 


| 
} 


Jahre ihrer Eriftenz ausgelöfcht fein 
\fellten, daß fie, die in ihren Herzen 
nie gezweifelt, wieder freie Sranzofen 
|gemorden waren, ohne daß es Feuer | 
und Schwefel auf ihre Häufer gereg= | 
met hatte, wie fie fo oft gefürchtet. 
‚ Freilich, die ungen und Starfen un: 
'ter ihnen, die den Kopf ftet3 hoch ge- 
‚fragen, woren bein Feinde auf dem 
Rüdzrge gefolgt, nur die Indaliden 
und Frauen und Kinder begrüßten 
‚die franzöfiichen Truppen bei ihrem 
'Einzuge. Darin flimmen die Zeug: | 


ınijje überein, daß am fchlimmften die 


| 








| Tegten Tage waren, ivo das Randoolf 
aus feinen brennenden Dörfern nad): 
I|Noyon zufammenftrömte und eine! 
'Vevölferung von 10,000 Seelen zu= 
‚fammengepferht murde, ohne die) 
| Häufer verlaffen zu dürfen. m übri= | 
‚gen Tchien e& den während der Dffu- | 
| pation in den beften Familien ein- 
| quartierten Dffizieren in dem alt- 
‚franzöfifchen Städtchen zu gefallen; 
‚die Soldaten hatten ihre Zigarrenlä= | 
den und Schenfftuben und fonnten 
ſich — in Deutfchland fabrizierte An- 
‚Tihtstarten von Noyon kaufen. Menn 
‚fich die Bevölkerung über die Kara-' 
| heit der Nahrungsmittel (die ihr von | 
dem amerikaniſchen Hilfskomite ge⸗ 
ſichert wurden) nicht allzu ſehr be— 
klagte, ſo kam das daher, weil ſie den 
Tiſch der deutſchen Soldaten keines— 
wegs⸗ beſſer gedeckt fand. 


—__ 


| 


Söhere Steuern. | 
Steuervorlage fieht BMillionen Steuern | 
ntchr als vor zwei Jahren vor, 
Springfield, U., den 8. uni. 
Cine Erhöhung der. Steuerquote 
iverheißt die Steuervorlage, die heute | 
im Haus vom Worfibenden de3 | 
Hausausſchuſſes für Bewilligungen 
Smejkal eingebracht wurde. Sie 
ſieht vor, daß für die nächſten zwei 
Jahre an Steuern 341,000,000 auf- 
gebracht werden ſollen, während vor 
zwei Jahren nur dreiunddreißig 
Millionen aufgebracht wurden. Von 
dieſer Summe find $16,000,000 das 
Jahr für allgemeine Verwaltungs— 
zwecke beſtimmt und 34,500,000 das 
Jahr für Schulzwecke. 

Die Ausgaben für Verwaltungs: | 
'zmecde überjteigen die bisherigen um 
bier Millionen, die für Schulzmwede | 
'um eine halbe Million. 

| Die Vorlage bes Abgeordneten 
'2pon, welche die Lizenlirung bon Le: 
|bensperficherungs = Agenten vorfah, 
ging heute im Haus verloren. Sie 
erhielt nur 58 Stimmen, mährend 
zur Annahme 77 Stimmen nötig 
waren. 


I 


den bon 


| Tuloma überjchreiten jollten. 


Ifreuzten feinen Weg. 
tiere jahen fie allentbalben, Remn— 
tiere, die nody Lederriemen um dert 


pen und Geſteine; kein Ion, feine 
Vogels Ruf, keines 


unterbrach die unendliche Stille. 


lern leiſes Rauſchen. 
Tuloma ſein, ſo ſagten ſie. 


wa gar ſchon in Norwegen 


miſchte ſich in 
Schritte ein dumpfes Brauſen, und 
bald ſahen ſie das Eismeer vor ſich. 


Fahrt der 11-Deutichland, die 


eine Alıda 


Abentener von bier bentichen Ariıas- 
sefangenen aus Rußland. 


Unter den deutihen Sriegdge- 
fangenen, die für Rukland dieMur- 
manbahır erbauen und in Nord» 
finnland recht elend Ieben, iit wohl 
nicht einer, der nicht an Flucht dach. 
te. Mandyer wagt das gefährliche 
Unternehinen, aber nur wenigen 
gelingt e&. Dem Torgauer Huſor 
uftad Schröer, der  anderthaih 
Sabre al3 Striegsgefangener in Si- 
Dirien in der Felienöde von Tauria 
geſchmachtet hatte und dann zum 
Vahnbau nach Ponluſero am Oſt— 
des Imandra-⸗Sees geſchaift 
wurde, iſt es gemeinſam mit em 
paar Kameraden gelugen, unter 
unendlichen Schwierigkeiten auf 
norwegiſches Gebiet zu entkommen, 
und wie er das Wagnis durchführ— 


ufer 


Fluren an, die Lungen ſaugen be—te, ſchildert er ſelbſt unter dem Ti—⸗ 


l a 
' 
IM 
| 
| 
| 
| 
| 
1 
| 
| En 
| | 
a 
\ 
| | 
| 
tes: 
yaß. Mit einem Faden maß er! 
lous, dab die norwegiiche Grenze in 
gerader Linie etwa 200 Kilometer 
entfernt jei, amd jo glaubte er, bin« 
ven zehn Tagen das neutrale Land! 
erreichen zu fünnen. Bei den Bier- | 
den jtahl er Leinen, em 1 


tel „Die Flucht von der Murman— 
Vahn“ in einem lebendigen Kriegs 
buche, das demnädtt im Berlin € 


r 


cheinen ſoll. 


Es war im Auguſt vorigen Jah 


res; ein paar Wochen war Schröer 
Die Stadt hat in ihrem hiſtori- u Pouluſero, dachte an nichts als 


an die Flucht und bereitete ſie 
gründlich vor. Von einem Kame 
raden, der die Flucht verſucht hatte 
aber wieder ergriffen worden war 
faufte er etwas für ihn Unſchätzba 
einen Schulatlas von Rußland 
Blatt 


res 


und Norwegen, der das 


alters, das uns um ſo viel edler Fiunland enthielt, ſowie einen Kom-— 


anderer ! 

bradte bei der Waldarbeit Cem | 
Beil beijeite, von den yinnländern | 
wurde Yuder, Tee, Sped, Tabat | 
Streichhölzer und Kaſcha gekauft, 
und einer der Kameraden beſchaffte 
| 

I 

| 


einen geringen Vorrat Arotes., 


Als der verabredete Tag gefont- 
men war, gingen die vier Sfamer-- 
der Arbeit in den Wauid 
md mtarjchtierten drauf los, durch | 
wegloje Zand. durch den | 
Sumpf, in den fie bi$ an die Sinie| 
einfanfen. Es ivar wohl Sommer, | 
allein fein Sommerwetter: ein Ne 
gentag folgte dem anderen, Tag! 
nd Nacht waren fie dont - Kopf— 
Di5 zu den Fühen naß, und nur | 
an zwei Tagen don den achtzehn ia-| 
ben fie die Sonne. Tas Brot teil- | 
ten jie durdy Strihe ein, um zu 
reichen, aber bald war c$ jteinhart, 
nd Schließlich ging e8 zu Ende, 
Shre Sauptjorge in den eriien Tr 
gen der Wanderung war, wie fie dir 
Wi 
breit mochte der Fluß ſein? Die 
Karte ſagte es ihnen nicht, aber der 
Thüringer Schröer meinte, ſie wer— 
de wohl ſo breit ſein, wie die Saale 
bei ihm zu Hanſe. 


das 


f 


Soweit fie aud) wanderten, 
begegneten feinem Menschen 


die | 
une 
Nur Rem: 


Dals trugen, aljo oprenbar Herdeit- 
tiere waren; allein deren Bejiger 
twar sicht zu entdeden. Die zutruu- 
lichen Tiere famen jo dicht an die 
alüchtlinge heran, dab fie meinten, 





Ijie greifen zır fünnen; allein nie ge- 


lang ihnen das. 
Sumpf auf. 


Endlidy hörte der 
Sie famen an Rlip- 
Menſchen Stim— 
me, kein Schrei eines Vierfüßlers 


Am 16. Nuguit hörten fie abends | 
Das muß te 
Sie ka— 
men an ein Flüßchen, deſſen kaltes 
Waſſer ſie durchwaten konnten, und 
om .anderch Wer riefen sie jich 
freudig zu: „Die Zuloma hatten 
wir hinter uns.“ Eine Stunde ipä- 
ter famen fie an ein Wafjer, dns 





I 
| 
| ichten ihnen breiter al3 die Elbe a 
Zuloma. | ( 
I 


Zorgaun: Das war die 
($leich amı Ufer war da Wafler in 
tief, dal; fie mit Stangen 
Hrund fanden. 


feinen 
Unter ımendlicher 


| Schwierigfeiten ftellten jie mit milh- 


ianı gefüllten Baumen ein Tloß her 


md überwanden der Fluß; dann 


aing e8 weiter durd Hochwald und | 
Buſchwerk, dann wieder Durch | 
Sümpfe und über Waſſerläufe. Drei 
Flüſſe verzeichnete ihre Karte noch 
weſtlich der Tuloma: fünf hatten jie | 
bereits überjchritten. Sollten jie et- | 

jein? 

alie | 
wieder | 


ih auf 
wurde 


ſie 
Land 


hatten 
Das 


Verirrt 
Fälle. 


| fahl und bergig, die Stiefel gingen: | 


on dem Gejtein in egen. 
den Klang 


Plöblich 
ihrer 


Noch weiter ging ihre Wande- 
rung, bis ſie Menſchen fanden: | 
ichlieglich ftiehen fie auf Norweger, | 
tie hatten wieder ein Tady iiber | 


dem Nopfe, man gab ihnen Speiir 
und Tranf, man zeigte ihnen 


tungen, umd ihre Mugen wurden | 
heiß und feucht, als fie unter 
remdipradhigen Wörtern lafen: 1. 
Deutidland. Tie Nachricht von der 


Ni: 


trog der fremden Sprade — 
lich verſtanden, das war der erſt 


Gruß der Heimat 


Gewitzigt. — 


„. . . Aber das Por- 
trät, das Sie da gemacht haben, gleicht 
ja der Auftraggeberin gar nichtl!“ — 


„ch will Ihnen 'was ſagen: Ich hab' 
nur einmal ein Bild gemalt, das der 
Dame wirklich ähnlich war, die mir ſaß 
— und die hat mich dann wegen Belei— 
digung verklagt!“ 


| 
— | 
| 


Leſet die „Sonntagpoſte 


| 


Arbeiter, 
Haltet au und nehmt Notiz! 
Seid Ihr ein Mieter? 


Wenn Ihr es ſeid, warum kommt Ihr nicht zu uns 
und laßt uns Ench zeigen, wie leicht es iſt, Euer eigenes 
Heim zu beſitzen und unabhängig zu fein Wir haben 
ſolche, für die Ihr 83100 anzahlen und den Reſt monatlich 
bezahlen könnt. 


Speziell 
10 Zimmer-Haus, Bad und Gn$, 
*100 und 520 per Mount, 


an Nord Rarine Vlvenue. 


Wir haben armen von allen Größen und in allen 
Teilen in den Vereinigten Staaten von Amerifa. Wir er 
ſuchen Euch auch, Falls Jr ein Grundbejiger jeid und 
Sure Agenten Euer Gigentum in nicht zufriedenitellender 
Weife verwalten, uns zu befuchen, un mit uns gejchäftlid) 
zu fpreden. 


Phone Main 7142. 


Eandalen für Sinder, | 


Die Pflege des Körpers und befon» 
fonders die de3 fchmiegjamen, bild», 
jamen Kinderkörpers bildet ein 
Hauptaugenmerk unſeres Intereſſes 
und unſeres Wirkens. Belehrungen 
und Ratſchläge zur Körperpflege find 
genügend vorhanden und verbreitet. 
Und dennoch gibt es einen Punkt in 
der Körperpflege, der faſt allgemein 
übergangen und vernaächläſſigt wird; 
es iſt dies die Pflege der Füße. Man 
betrachte einmal in öffentlichen Bä— 
dern die Füße der jungen Leute! Faſt 
alle haben Hühneraugen und verkrüp— 


pelte Zehen, mit einem Worte ent⸗ 


ſtellte Füße, ganz abgeſehen von den 
vielen Schweißfüßen, die ſich äußerlich 


nicht erkennen laſſen. Ein Glück, daß 


unſere Fußbekleidung all dieſe Män— 
gel verdecht. Und doch iſt es gerade 
bieſe Fußbekleidung, die ſie hervorruft. 
Damit ſoll nicht etwa geſagt werden, 
baß unfere Schuhe ganz zu verdam— 
men wären. Das Uebel, daß ſie verur— 


ſachen, liegt hauptſächlich in der Art, 
ie wir fie tragen. Wir tragen fiel 


nämlich zu viel, zu ununterbrochen. | 


ı Man betrachte einmal unsere Kleinen! 


Sie legen ihre Stiefel des Morgen? | 
an und tragen fie unaußgeleht bie! 
zum fpäten Abend. | 

Zu Haufe fol man fih fteis der 
Schuhe entlevigen und nur leichte) 
Hausfehuhe tragen. Und im Sommer| 
-— Gandalen. 

Das Iragen der Sandalen funn 
nicht genug empfohlen imerben. Nicht 
etwa der moderne Spangenfchuh, der 
bier faljchliy Sandale genannt wirt, 
fondern die echten Sandalen, deren 
Sohle nad) der Fupform eindallig ge: 
iepnitten ift und die den freien Fuß! 
iehen laffen, follen eingebürgert und! 
aetragen werden. Namentlich unfere| 
Kinder follten an diefe® Schuhmert! 
gewöhnt werden. Welch ein Wohltst 
für die Slleinen, in heißen Sommer: 
monaten den Fuß ganz frei von aller 
bemmenden Velleidung zu tragen! Nicht 
nur der Fuß, der ganze Körper 
genießt die Vorteile der Sandalen 
Das Blut zirkuliert freier durch ben] 
anzen Sörper, wenn die Füße freier 
beivegt werben tünnen, und bon der 
Zirkulation ded Blutes hängt befannt- 
lich unjer ganzes Wohlbefinden ab. 
Kinder, die fih in Sandalen be- 


ganz marme Füge und Hände; fiel 
empfinden fein Kältegefühl, ſelbſt 
wenn uns Erwachſenen in unſeren 
feſten Stiefeln fröſtelt. Dies kommt 
daher, weil unſere Körperwärme we— 
niger von unſerer Umhüllung abhängt 
als von der Art, wie das Blut in 
unſerem Körper kreiſt. Auf dieſe Wei⸗ 
ſe werden Sandalen ein guter Schutz 
vor Erkältungen; ſie härten ab, der 
ganze Körper wird weniger empfind— 
lich. Die läſtigen Schweißfüße werden 
geheilt und verhindert. Einmal an! 
Sandalen gewöhnt, werden unfere 
Stinder die ſchweren Schnür- odern 
Knöpfelſchuhe unerträglich finden und 
erſt im Spätherbſte, wenn die kalten 
Tage beginnen, zu ihnen 
ren. 

Viele Mütter, die die Nüßlichkeil 
der Sandalen wohl einſehen, meinen 
die Sandale paſſe nicht zu beſſerer 
Toilette. Sie irren. Ein Kind in duf | 
tigem Batiftfleivegen mit Sandalen! 
an den Füßen, die die Meinen Fuß: 
formen frei jehen laffen, fieht entzü:: 
tend aus, denn jchöner als alle Schuhe 
ift ein tmohlausgebildeter Fuß. Haben: 
mir nicht eine berühgte Ianzerin im! 
Sandalen tanzen fegen, und entzüctel 
ie und nicht alle mit ihren bloßen 
Füßen? | 

Viele Leute glauben, der freie Fuß 
wird groß, formlos und „vertreten“ 
Dem ift nicht fo. Der Fuß entwideli 
fich ebenfo mie die Hand anpaffend an, 
die ganze Geftalt. Ein zu Meiner Yufi 
ift ebenjo unjön mie eine zu klein 
Nafe im Gefidt. ; 
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NORTH AVENUE STATE BANK 
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CHICAGO . 
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Difen Dienstag u. Sanıstag Ubend bid 9 Uhr. 
ma2fı* 


Bahnärztliche Zirbeit 38 
liberalen Preifen. 


DR. NELSON,DENTIST 


Radfolges ber 


‚UNION DENTAL 55* 


zen Strade und Vadbaſh 


Be 
Leſet die, 
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